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Willkommen im Jahr 2022! 
 

   Wir wünschen uns für Euch und uns: 

Gesundheit, Frieden, Erfolg, Harmonie, Spaß, Gemeinschaft 

…. und ein Ende der Pandemie! 
 

Die Highlights des kommenden Jahres: 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972 
 

 

 

 

26.03.: Frühlingsball der Schützen 

17.04.: Osterfeuer 

01.05.: Biergarten am Bürgertreff 

01.05.: Erstkommunion 

07.05.: DmZ-Frühjahrsmarkt 

08.05.: Konfirmation 

15.05.: Landtagswahl NRW 

21.,22.,25.,27.05.: Theaterauffüh- 
rung von ‚Vorhang auf‘ 

26.05.: Biergarten Scheune Höchte 

05.06.: 19. Hohenfelder Cup 

06.06.: Saisonabschluss (mit Aufstiegs- 

feier?) BW-F 

23.07.: Vogelschießen der Jung- 
schützen 

30.07. – 1.08.: Schützenfest 

10.09.: Musikertreffen der Musik- 
Freunde 

11.09.: KCD-Sommerfest 

17.09.: Apfelfest der Kolpingsfamilie 

01.10.: 50 Jahre D.a. – Jubiläums- 

feier im Bürgertreff 

03.10.: Schnatgang am ‚Tag der  
deutschen Einheit‘ 

01.11.: Allerheiligen-Gräbersegnung 

11.11.: KCD-Sessionsauftakt 

13.11.: Martinszug 

22.11.: Senioren beim OV 

27.11.: Singen am Lichterbaum zum 
1. Advent 

02.12.: Offiziersabend der Schützen 

04.12.: Kolpinggedenktag 

09.12.: D.a.-Putenskat 

10.12.: BW-Nikolausfeier 

10.10.: Blau-Weiße-Nacht 

17.+18.12.: Weihnachtsmarkt am  
 Bürgertreff 
 

Und viele interessante Jahreshaupt-
versammlungen der Dorfvereine. 
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Januar 2021 

01.01.2021 Mit der 536. Ausgabe und 
 dem 34. Jahreskalender be-

ginnt D.a. den 50. Jahrgang und das Jahr 

2021. 
Unser Dorf geht mit 1821 Einwohnern ins 
neue Jahr. Das sind 11 mehr als vor Jah-
resfrist. Mit durchschnittlich 42,36 Jahren 
ist Dedinghausen der sechstjüngste Stadt-
teil Lippstadts. 
 
Corona-Pandemie im Januar 2021 
 

Auf Grund der immer noch kritischen Lage 
in der Corona-Pandemie beschließt die 
Bund-Länder-Konferenz, den Teil-Look 
down bis zum 10.01. zu verlängern. 
Die Maßnahmen zeigen nicht die ge-

wünschten Wirkungen. Die Inzidenzwerte 
steigen bis zum 8.01. auf einen Rekord-
wert von 148 für den Kreis und 191 in Lip-
pstadt. Im Kreis sterben 48 und in Lip-
pstadt 18 Personen. 
In Dedinghausen fällt coronabedingt fol-
gendes aus: 
- Sternsinger-Aktion 
- Weihnachtsliedersingen der KF/KFD 
- Treffen der KCD-Doktoren 
- Winterball der Schützen 
- Fußball-Hallenturniere 
- Alle Sportveranstaltungen des TTV, der 

BW-B und der BW-Badminton 
- Jahresbesprechung der Löschgruppe 
- Neujahrsempfang der Schalke-Freunde 
- Präsenz-Aktivitäten des IK ‚Mensch hilft 

Mensch‘ 
- Treffen der Seniorengemeinschaft 
 

Und sonst … 
 

08.01.2021 Bernhardine Bals – die 
 älteste Dorfbewohnerin – 
wird 101 Jahre alt. Die Nachbarn, Freunde 
und die Familie geben ein Ständchen. 
 
10.01.2021 Unter schwierigen Corona-
Bedingungen erbringt die Sternsinger-
Aktion im Kirchspiel 10.000€. 
 
17.01.2021 Zur Freude vor allem der 
 Kinder schneit es in Deding
hausen. Insgesamt schneit es an 10 
Tagen im Januar. 
 
17.01.2021 Wegen der Corona-Pande-
 mie werden die 32 Sport
abzeichen für die Saison 2020 den Absol-
venten nach Hause gebracht. 
 
20.-24.01.21 Unbekannte richten durch 
 Sachbeschädigung am 
Tennisheim Schaden an. 

21./22.01.21 ‚Der Patriot‘ thematisiert die 
 Schließung der Gaststätte 
Kehl. Die Artikel sorgen wegen „schräger“ 
Darstellungen für viel Wirbel im Dorf. 
 
23.01.2021 Die Fußballer des SV BW 
 bestimmen die Gastwirt
schaft ‚An der Bahn‘ zum neuen Vereins-
lokal und überreichen Conny dazu eine 
Urkunde. 
 
31.01.2021 Schmierfinken verunstalten 
 Einrichtungen im Bahnhofs
bereich. 
 

Februar 2021 

 

 
(Zusammengestellt von Heinz-W. Wellner) 

 

Die Corona-Pandemie lähmte erneut das öffentliche Leben 
Vereine sagen Termine ab – Feste und Feiern fallen aus 

 

Der 47. D.a.-Jahresrückblick spiegelt ein eigenwilliges Jahr wider. Die Corona-Pandemie prägte wie 2020 das 

öffentliche (wie private) Leben. Dennoch ist der Jahresrückblick auch wieder ein eindrucksvolles Zeugnis für 
das intakte Leben in der Dorfgemeinschaft Dedinghausen - insbesondere aber für das außerordentlich rege 
und vielschichtige Vereinsleben in unserem Dorf. In 160 Stichpunkten (20 mehr als 2020) fasst dieser 
Rückblick das letzte Jahr zusammen. Allerdings sind auch 85 abgesagte Termine festgehalten. 
Bei der Bundestagswahl im September wurde die SPD zum zweiten Mal nach 1998 stärkste Partei im Dorf. 
Trotz Pandemie war in den Vereinen einiges los. So zeugt der Jahresrückblick vom Verantwortungsbewusst-
sein vieler Menschen für ihr Dorf Dedinghausen. 
 

 

 

D.a. 547/03 

 

 

Dedinghausen im 
Jahre 2021 



D.a. 547 ... aktuell * Titel Januar 2022 
Corona-Pandemie im Februar 2021 
 

Auf Grund der immer noch kritischen Lage 
fallen viele Aktionen aus. Durchschnittlich 
belaufen sich die Inzidenzwerte auf 65 für 
den Kreis Soest und auf 80 für Lippstadt. 
In Dedinghausen fällt coronabedingt fol-
gendes aus: 
- Seniorennachmittag 
- KCD-Café 
- KCD-Ball 
- KCD Kinderkarneval 
- Teufelsgeigerumzug 
- KCD-Heringsessen 
- Sportveranstaltungen des TTV und des  
  SV BW 
- u.v.m. 
 

Und sonst … 
 

07.02.2021 Wieder schneit es in De-
 dinghausen. Die Schnee-
decke erreicht eine Höhe von 35 cm. Bis 
zum 16. liegt eine geschlossene Schnee-
decke, bis zum 21. gibt es Schneereste. 
 
10.02.2021 Mit -20°C erlebt Dedinghau- 
 sen den kältesten Tag des 
Jahres. 
 
12.02.2021 Ein PKW kracht in eine 
 Mauer im Kreuzungsbereich 
an der Kirche. Der Unfallverursacher 
flüchtet. 
 
13.02.2021 Statt eines Balls mit Pro-
 gramm stellt der KCD ein 
Video ins Internet. 
 
15.02.2021 Rosenmontag. Einige weni-
 ge Kinder gehen verkleidet 
in ihrer Nachbarschaft auf „Beutezug“. Die 
Teufelsgeiger stellen kleine Geschenke 
vor diverse Haustüren. 
 
16.02.2021 Der Schulausschuss be-
 fasst sich mit Anmelde
zahlen zum Schuljahr 2021/22. In der GS 
‚Im Kleefeld‘ sollen 88 Kinder eingeschult 
werden. 
 
19.02.2021 Der Kindergarten Deding-
 hausen hat einen neuen 
Namen: „Birkhofstrolche“. Familie Nünne-
rich hatte u.a. den Namen vorgeschlagen 
und bekam dafür einen Preis. 
 
22.02.2021 Der Rat der Stadt befasst 
 sich u.a. mit der Zusam
menlegung der Feuerwehrstandorte Rix-
beck und Dedinghausen. Es wird ein neu-
er Standort zwischen den beiden Orten 
gesucht. 
 
23.02.2021 Die Bushaltestelle am Kin-
 dergarten wird abgerissen 
und erneuert. 
 
23.02.2021 Der Sportausschuss be-
 schließt einen Zuschuss für 
die Heizungsanlage im Tennisheim. 
 

März 2021 
 
Corona-Pandemie im März 2021 
 

Die Pandemielage ist weiterhin ange-
spannt. Im März steigt die 7-Tage-
Inzidenz im Kreis von 56,3 auf 106 und in 
Lippstadt von 62,4 auf 99,8. 
Für März wird in Dedinghausen abgesagt: 
- Spiel der Fußballer des SV Blau-Weiß 

und des TTV 
- Abteilungsversammlung BW-Tennis 
- BW-Breitensport-Kursprogramm 
- Betrieb in der BW-Bogensportabteilung 
- Betrieb in der BW-Badmintonabteilung 
- Frühjahrsversammlung des Schützen-

vereins 
- Alle Präsenz-Aktivitäten des IK ‚Mensch 

hilft Mensch‘ 
- JHV der Kolpingsfamilie 
- Familiengottesdienst mit ‚Einfach Essen‘ 
 

Und sonst … 
 

01.03.2021 In der D.a.-März-Ausgabe
 gibt der Verein ‚Mittendrin‘ 
bekannt, zukünftig nicht mehr den Waffel-
wagen betreiben zu wollen. 
 
01.03.2021 Die neue Corona-Verord-
 nung ermöglicht das Öffnen 
des Salons Lerche und des Blickpunkt 
Entspannung. Die Gastronomen des Dor-
fes dürfen außer Haus Bestellung belie-
fern. 
 
02.03.2021 Einige Spaziergänger ver-
 anstalten an Nünnerichs 
Ecke ein spontanes Corona-Konzert. 
 
02.03.2021 Erstmals im Jahr 2021 lädt 
 das DRK zur Blutspende in 
den Bürgertreff ein. 
 
06.03.2021 Der ‚Patriot-Dorfcheck‘ en-
 det. Seit Mitte Januar 2020 
wurden 60 Dörfer des Altkreises Lippstadt 
durch ihre Bewohner*innen beurteilt. 
Dedinghausen erzielt mit 8,48 die sechs-
beste Benotung. Im Bereich ‚Vereins- und 
Freizeitangebot erzielt Dedinghausen den 
Höchstwert mit 9,2 vor Störmede mit 9,1. 
 
06.03.2021 Das ‚Dorfprojekt‘ mit Dorf-
 laden, Dorfcafe, Tagespfle

geeinrichtung, SeWo-Wohnprojekt und 
Wohnprojekt der Genossenschaft ist 
zunächst gescheitert. Die Familie Schulte-
Remmert zieht ihre Zusage zur Veräuße-
rung des Grundstückes nahe der Kirche 
zurück. 
 
08.03.2021 Die Nachwuchsteams des 
 SV Blau-Weiß nehmen das 
Training wieder auf. 
 
08.03.2021 Im Waldweg wird der Ge-
 burtstag eines Bewohners 
mit einem umfangreichen Auto-Korso 
gefeiert. 
 
10.03.2021 In der Sitzung des Ver-
 kehrsausschusses des 
Landes NRW wird beschlossen, den 
Bahnhof in Dedinghausen zu modernisie-
ren. 
 
10.03.2021 In der Sitzung des Jugend-
 hilfeausschusses werden 
Bernhard Schäfers und Anne Sellmann zu 
ordentlichen Mitgliedern in den Rat des 
Kindergartens Dedinghausen gewählt. 
 
19.03.2021 Am Schulzentrum im Klee-
 feld stellt der SV Blau-Weiß 
Container auf. 
 
19.03.2021 Am Bleichgraben wird einer  
 Frau „schwarz vor den 
Augen“. Ihr Auto prallt gegen einen Baum 
und erleidet Totalschaden. Die Frau wird 
ins Krankenhaus gebracht. 
 
29.03.2021 Im Bürgertreff öffnet eine 
 Corona-Teststation. Betrei
berin ist Christine Lipus-Heinemann. 
 
27.03.2021 Die Kolpingfamilie führt mit 
 Kleingruppen eine Wald- 
und Dorfsäuberung durch. 
 

April 2021 
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Corona-Pandemie im April 2021 
 

Die Pandemielage ist weiterhin ange-
spannt. Im April steigt die 7-Tage-Inzidenz 
im Kreis von 106 auf 129,8 und in Lip-
pstadt von 99,8 auf 187,1. 
Für April wird in Dedinghausen abgesagt: 
- Osterfeuer der Feuerwehr 
- Erstkommunionfeier 
- ‚Gang in den Mai‘ der KF 
- Saisoneröffnung der Tennisabteilung des 

SV BW 
- KFD-Theaterbesuch 
- Dämmerschoppen im Gasthof Kehl 
- Der komplette Sportbetrieb 
 

Und sonst … 
 

01.04.2021 Mit den Aprilscherzen eines 
 Biotops am Bahnwall, Flüs-
terbelag für den Kölner Grenzweg und 
einem Brennholzverleih stiftet D.a. Irritati-
onen.  
 
04.04.2021 Bei einer Aktion der ‚Jungen  
 Familien‘ hatten Kinder bis 
zum Ostersonntag Zeit, Ostereier an 
einen Strauch an der Fukuhle aufzuhän-
gen und zu schätzen, wie viele es dann 
waren. Henri Kruse lag mit 100 Eiern ge-
nau richtig und bekam dafür einen Gut-
schein. 
 

04./05.04.21 Viele Haushaltungen kom-
 men dem Aufruf des Schüt
zenvereins nach und hissen die Schützen-
fahnen als Zeichen der Solidarität in der 
Corona-Pandemie. 
 

07.04.2021 Der letzte Schneefall des 
 Frühjahres pudert Deding
hausen noch einmal weiß. 
 
10.04.2021 In den östlichen Dörfern der  
 Stadt, so auch in Deding-
hausen, beginnt die sog. Nachfrage-
bündelung der ‚Deutschen Glasfaser‘. 40 
% Der Haushaltungen müssen einen 
Glasfaseranschluss buchen, damit die 
Anschlüsse kommen werden. 
 
14.04.2021 Online  wird  das  Dorf  über  
 die Möglichkeiten eines 
Glasfaseranschlusses durch die Fa. 
‚Deutsche Glasfaser‘ unterrichtet. 
 

16.04.2021 Im Kreuzungsbereich Köl-
 ner Grenzweg/Wiesenweg/ 
Meerpfanne brannte in den frühen Mor-
genstunden ein PKW und ein Teil einer 
Hecke ab. Die Polizei vermutet Brandstif-
tung. 
 

19.04.2021 Die Fußballsaison 2020/21 
 wird offiziell abgebrochen 
und nicht gewertet. 
 

21.04.2021 Der Umwelt-, Bau- und Mo-
 bilitätsausschuss 
beauftragt die Verwaltung im Rahmen des 
Nextbike-Verleihsystems, am Bahnhof in 
Dedinghausen eine Fahrradstation 
einzurichten. 
 

Mai 2021 
 

Corona-Pandemie im Mai 2021 
 

Im Mai beruhigt sich die Corona-Pande-
mie. Im Kreis Soest sinkt die 7-Tage-
Inzidenz auf 27,5 und in Lippstadt auf 
43,0. Allerdings sind mittlerweile 186 
Menschen im Kreis Soest gestorben. 
Im Mai fallen in Dedinghausen folgende 
Veranstaltungen aus: 
- Biergarten am Bürgertreff 
- Seniorennachmittag 
- KFD Maiandacht  
- JHV KCD 
- Frühjahrsmarkt des DmZ 
- KF-Maisingen 
- Schützensenioren-Ausflug 
- Saisonabschluss der BW-Fußballer  
- Hohenfelder Cup des BW-T 
- BW-Bogensport, VM 
 

Und sonst … 
 

01.05.2021 Am ‚Nachbarschaftstisch‘ 
 (Ecke Kölner Grenzweg/ 
Wiesenweg) treffen sich Nachbarn, um 
den Mai zu begrüßen. 
 
03.05.2021 Ein Wartehäuschen am 
 Bahnhof wird erneut be
schmiert. 
 
13.05.2021 Wiederholte Fahrraddieb-
 stähle im Dorf. Nun werden 
zwei in der Schultenstraße gestohlen. 
 
14.05.2021 Im Kölner Grenzweg wird
 ein großer Gartenzwerg 
gestohlen. 
 
07.05.2021 Vor der Bäckerei Bals kön-
 nen sich Interessierte am 
Infostand der ‚Deutsche Glasfaser‘ über 
den Breitbandausbau informieren. Das 
Vertragsabschlussverfahren ist schlepped 
angelaufen. 
 
20.05.2021 Conny ‚An der Bahn‘ öffnet 
 ihren Biergarten. 
 

21.05.2021 Auf dem Parkplatz hinter 
 dem Friedhof führt die 
Löschgruppe eine ABC-Übung durch. 
 

21.05.2021 Unter Berücksichtigung von  
 Hygienevorschriften öffnen 
die Gaststätten wieder. 
 

24.05.2021 An dem Kölner Grenzweg
 brennt in den frühen Mor
genstunden erneu ein PKW ab. Die 
Polizei vermutet Brandstiftung. 
 

29.05.2021 Die BW-Tennisabteilung 
 startet mit sechs Mann
schaften in die Saison 2021. 
 

Juni 2021 

Corona-Pandemie im Juni 2021 
 

Auch im Juni bleibt die Corona-Pandemie 
relativ beruhigt. Im Kreis, wie in Lippstadt 
liegen die Inzidenzwerte zwar deutlich 
über den Vorjahrswerten, bleiben ab 
moderat. Die 7-Tage-Inzidenz fällt im 
Kreis auf 7,6 und in Lippstadt sogar für 
eine Tag (24.06.) auf 0,0. 
In Dedinghausen fällt coronabedingt fol-
gendes aus: 
- Seniorennachmittag 
- Pfarrfest in Esbeck 
- JHV von ‚Dorf mit Zukunft‘ 
- Fronleichnamsprozession 
- Sommerfest im Kindergarten 
- Straßenfest in der Breslauer Straße 
- Saisonabschluss der BW-Fußballer 
- JHV BW-Bogensport 
 
Und sonst … 
 

02.06.2021 Zweiter DRK-Blutspende-
 Aktion im BT. 
 
03.06.2021 In der Nacht vor Fronleich-
 nam kommt es im Dorf zu 
Fahrraddiebstählen (min. 8) und PKW-
Beschädigungen. 
 
5./6.06.2021 Zweitägiges Schreibseminar  
 bei T8 für alle Altersgruppen 
mit Schreibcoach Roland Rödermund. 
 
08.06.2021 Im bayrischen Burghausen 
 an der Grenze zu Öster- 
reich werden u.a. gestohlene Fahrräder 
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aus Dedinghausen sichergestellt. 
In den nächsten Tagen wird ein Mann aus 
Dedinghausen des Fahrraddiebstahls 
überführt. 
 
09.06.2021 Recht gute Beteiligung ver-
 zeichnet der Stationengang 
der Kolpingsfamilie, bei dem an verschie-
denen Stellen im Dorf Besinnungsmonen-
te eingelegt wurden. 
 
10.06.2021 Bei der Aktion ‚Faire Fuß-
 bälle – gegen Kinderarbeit‘ 
der Fairtrade Town Lippstadt-Gruppe 
gewinnt ein BW-Jugendteam 15 neue 
Fußbälle.  
 
11.06.2021 Bis zum 11. Juli läuft die 
 Fußball EM in 11 verschie
den Städten in Europa. Am 29. Juni 
scheidet die deutsche Nationalmannschaft 
im Achtelfinale aus. 
 
17.06.2021 Dedinghausen erlebt mit
 33°C den heißesten Tag 
des Jahres.  
 
19./20.06.21 In der Nacht überquert eine 
 heftige Gewitterfront mit 
Starkregen Dedinghausen. Die Löch-
gruppe muss am Birkhof einen Keller aus-
pumpen. 
 
21.06.2021 In Lippstadt wird ein Um-
 weltbeirat gebildet. U.a. 
wird der Dedinghausen Hans Peter 
Angenendt als ordentliches Mitglied 
gewählt. 
 
27.06.2021 In zwei Messen gehen in 
 Esbeck gehen 19 Kinder zur 
1. Hl. Kommunion. 6 Kinder kommen aus 
Dedinghausen. 6 weitere verzichten wg. 
der Corona-Pandemie. 
 
29.06.2021 Die ‚Deutsch Glasfaser‘ gibt  
 bekannt, dass die Dörfer im 
östlichen Lippstadt an die Glasfaserver-
sorgung angeschlossen werden. Die ge-
nauen Zahlen der Vertragsabschlüsse 
zum Ende der Nachfragebündelung am 
19.06. werden nicht bekanntgegeben. Bei 
der letzten Meldung am 11.06. lag 
Dedinghausen bei 27%. 40% mussten 
erreicht werden. 
 

Juli 2021 
 
Corona-Pandemie im Juli 2021 
 

Lediglich eine Person stirbt im Kreis Soest 
(Lippstadt) im Juli. Die 7-Tage-Inzidenzen 
bleiben auf relativ niedrigem Niveau - im 
Kreis sinkt sie von 13,6 auf 5,3 um am 
Monatsende wieder auf 15,6 zu steigen. 
Für Lippstadt sehen die Werte so aus: 8,3 
– 1,4 – 20,8. 
In Dedinghausen fällt coronabedingt fol-
gendes aus: 
- Besuch des Schützenfestes in Hörste 
- Seniorennachmittag 
- Vorexerzieren der Schützen 
- Vogelwiegen der Schützen 
- Jungschützenvogelschießen 
- Schützenfest 

Und sonst … 
 

01.07.2021 D.a. 542, die Ferien-, Som-

 mer-, Doppelausgabe er-
scheint mit 60 Seiten. Die Glasfaser-
versorgung und die Schützenfest-Ersatz-
Infos nehmen einen breiten Raum ein. 
 
01.07.2021 Vertreter der Dorfvereine, 
 Nachbarn und Freunde 
feiern mit Conny Pronk und ihrem Team 
das 10-jährige Jubiläum der Gastwirt-
schaft ‚An der Bahn‘. 
 
02.07.2021 Die JHV der BW-Tennisab-
 teilung bestätigt Peter 
Becker als Abteilungsvorsitzenden und 
ehrt Jerzy Galuszkiewicz, Udo Fischer 
und Andre Michel. Die Versammlung 
findet Open Air vorm Tennisheim statt. 
 
03.07.2021 Die Grundschule und alle
 Schulkinder des Dorfes 
gehen in die Sommerferien. 
 
03.07.2021 Der IK ‚Mensch hilft 
 Mensch‘ leiht im Dorfwagen 
nunmehr auch Videos aus. 
 
07.07.2021 Conny Pronk übergibt einen  
 Scheck, der durch Ein-
nahmen vom Grillstand beim Jubiläums-
fest gespeist wurde, an den Kindergarten-
leiter. 
 
07.07.2021 Die Breitensportabteilung 
 des SV BW startet in die 
Sportabzeichensaison. 
 
07.07.2021 Auf Einladung heimischer
 Klimaaktivisten stellte sich 
der CDU-BT-Kandidat, Hans-Jürgen 
Thies, im Dorfgarten den Fragen der Akti-
visten. Es war ein interessanter Nachmit-
tag bei schönstem Sommerwetter. 
 
11.07.2021 Die Fußball EM endet mit 
 einem Sieg Italiens. Das 
EM-Tippspiel von D.a. gewinnt Tobias 

Wahner. 45 Personen hatten mitgemacht. 

14.07.2021 Dedinghausen erlebt den
 niederschlagreichsten Tag 
des Jahres. 41,0 Liter/qm Regen gibt es. 
In Westdeutschland (Eifel/Rheinland) 
kommt es zu erheblich ergiebigeren Nie-
derschlägen mit katastrophalen Folgen. 
Tote sind zu beklagen, Häuser werden 
weggespült, Existenzen werden zerstört. 
In ganz Deutschland werden vielfältige 
Hilfen organisiert. So auch in Dedinghau-
sen. 
 
16.-18.07.21 Zur Vorbereitung auf die 
 kommende Saison veran
staltet die BW-Fußballabteilung für die 
Senioren ein Trainingslager auf dem 
Sportplatz am Haslei. 
 
17.07.2021 Aus Dedinghausen fährt 
 ein LKW mit gespendeten 
Gegenständen des täglichen Bedarfs ins 
Hochwassergebiet an die Ahr. Diverse 
Familien organisieren für betroffene Ver-
wandte im Hochwassergebiet finanzielle 
Hilfen, helfen beim Aufräumen und orga-
nisieren benötigte Gerätschaften. 
 
23.-26.07.21 An mehreren Stellen bzw. in  
 mehreren Gärten des Dor-
fes wurden private Schützenfeste gefeiert. 
So z.B. wird Susanne Schweins ‚Am 
Bruch‘ Königin und Rainer Weide am 
Birkhof. Natürlich feierte auch das 
Königspaar Tobias Wahner und Carina 
Hermes mit ihrem Hofstaat am Kölner 
Grenzweg.  
 
24.07.2021 Der Schützenverein hatte 
 das Dorf aufgerufen, trotz 
der Schützenfestabsage das Dorf zu 
schmücken. Viele Haushaltungen kamen 
dem Wunsch nach. Auf dem Schützen-
platz wird ein Feldgottesdienst gefeiert. 
Auch dieser steht im Bann der Hochwas-
serkatastrophe. Die Kollekte zur Hoch-
wasserhilfe wird durch den Schützenver-
ein und den Musikfreunden auf 3.300€ 
aufgestockt. 
Das Königspaar Tobias Wahner & Carina 
Hermes verteilt Süßigkeiten an Kinder und 
geht coronabedingt ins dritte Jahr ihrer 
Regentschaft. 
 
28.07.2021 Nach der Schließung der 
 Gastwirtschaft Kehl zum 
Jahresende 2020 wird nun der dortige 
Sparclub ‚5erli..‘ aufgelöst. 
 
30.07.2021 Die G-Jugend des SV BW-
 F beendet das Fußballjahr 
mit einem tollen Fest am Sportplatz. 
 
31.07.2021 Nach einer Idee von Anne  
 Sellmann verwandelt sich 
der Sportplatz für einige Stunden in einen 
Wasserspielplatz. 17 Kinder nutzen das 
Angebot. 
 

August 2021 
 
Corona-Pandemie im August 2021 
Die Situation in der Corona-Pandemie 
wird wieder ernster. Die 7-Tage-Inzidenz 
steigt im Kreis von 19,2 auf 79,8 und in 
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Lippstadt von 23,5 auf 81,8.  
In Dedinghausen fällt coronabedingt fol-
gendes aus: 
- Seniorennachmittag 
- KFD Tagestour 
- KF/KFD-Theaterfahrt 
- RTF-Tour des SC LP 
 

Und sonst … 
 

Sommer‘21 Die Coronazahlen liegen
 deutlich über den Werten 
aus dem letzten Sommer.  
Der Radweg zwischen Esbeck und 
Dedinghausen wird erneuert. Dabei wird 
auch eine Leitung für Regen und Abwas-
ser gelegt. 
Kindergruppen lassen mit Aktivitäten das 
Leben an der Bienenhütte wieder aufle-
ben. 
 

02.-13.08.21 108 Kinder und 19 Betreuer 
 fahren in die Nähe von Bad 
Segeberg nach Wittenborn an den 
Mösersner See ins Kindercamp. 
 
07.08.2021 Die BW-Fußballabteilung 
 räumt mit einem Arbeitsein
satz am Kunstrasenplatz auf. 
 
08.08.2021 Mit einer 2:3-Niederlage ge-
 gen Madridista LP in der 1. 
Kreispokalrunde geht der SV BW in die 
Saison 2021/22. Der SV BW geht mit 10 
Fußballteams in die Saison. 
 
11.08.2021 In den Morgenstunden wird 
 wieder einmal eine wilde 
Müllkippe im Tiwitt entdeckt. 
 
11.08.2021 In der Birkhofsklause begin-
 nen wieder die Dämmer
schoppen für ältere Herren. 
 
14.08.2021 Der erste von 5 Workshops 
 unter dem Motto „Kinder 
können Philosophie“ findet im Atelier T8 
statt. 
 
14.08.2021 Unter  dem  Motto  „Radeln  
 und Genießen“ treffen sich 
130 Gäste auf Einladung des Jazz-Clubs 
Lippstadt im Garten des Atelier T8. Dort 
begeistern Jan&Jannike mit ihrem Kon-
zert. 
 
14.08.2021 Die Schalke-Freunde De-
 dinghausen halten ihre 
JHV ab und wählen Daniel Brink erneut 
zum Vorsitzenden. Anschließen feiern die 
S04-Freunde eine Grillfete. 
 

15.08.2021 Die Sommeraktion der 
 ‚Jungen Familien‘ war ein 
großer Erfolg. 32 Schulkinder machten bei 
der Detektiv-Aktion mit. 30 Kindergarten-
kinder begaben sich auf eine Schatz-
suche. 
 
17.08.2021 Die Sommerferien sind zu 
 Ende. 55 Grundschüler/ 
innen werden in zwei Eingangsklassen 
der GS im Kleefeld eingeschult. 
 
19.08.2021 Die JHV der BW-Bogen-
 sportabteilung wählt Klaus-

Peter Küsterameling zum neuen Ab-
teilungsvizevorsitzenden und bespricht 
Interna. 
 
20.08.2021 Die Löschgruppe muss eine  
 brennende Gasflasche am 
Haslei löschen. 
 
27.08.2021 Die JHV des Hauptverein
 SV Blau-Weiß wählt Oliver 
Scholz zum Vorsitzenden wieder. Positive 
Berichte aus den Abteilungen und zahlrei-
che Ehrungen bestimmen die Versamm-
lung im Bürgertreff. 
 
29.08.2021 11 Jugendliche (u.a. aus 
 Dedinghausen) werden im 
Stadttheater konfirmiert. 
 
29.08.2021 Für die Tennisabteilung des  
 SV BW endet die 26. Meis-
terschaftssaison. Die sechs gemeldeten 
Teams kamen in zusammen 25 Spielen 
zu 11 Siegen. Die Herren 30, Herren 60 
und die Jungen B werden Vizemeister 
ihren Klassen. 
 

September 2021 

Corona-Pandemie im September 2021 
 

Die Situation in der Corona-Pandemie 
bleibt in etwa auf dem Stand des Vormo-
nats. Die 7-Tage-Inzidenz bewegt sich im 
Kreis von 70 auf 75 und liegt zum 
Monatsende bei 44,7. In Lippstadt steigt 
sie von 65 auf 140 und fällt dann zum 
Monatsende auf 58.  
In Dedinghausen fällt coronabedingt 
folgendes aus: 
- Seniorennachmittag 
- VM der Schießriege 
 

Und sonst … 
 

01.09.2021 Die D.a.-September-Aus-
 gabe erscheint mit 72 
Seiten. Auf 9 Seiten gibt es Infos zur Bun-
destagswahl. 
 

02.09.2021 Die JHV der BW-Breiten-

 sportabteilung nimmt Be-
richte des Vorstandes und der Gruppenlei-
ter*innen zur Kenntnis und wählt Wilhelm 
Happe und Kai Slabke zu Vorsitzenden. 
 
 

03.09.2021 Die JHV der Fußballer des 
 SV Blau-Weiß findet mit 57 
Teilnehmern ‚An der Bahn‘ statt. Diese 
nehmen positive Berichte aus den Mann-
schaften zur Kenntnis und erhöhen die 
Beiträge.  
 
03.09.2021 Mit zwei Senioren-Mann-
 schaften und zwei Jungen-
Mannschaften nimmt der TTV den 
Spielbetrieb in der Saison 2021/22 auf.  
 
04.09.2021 Auf einer außerordentlichen  
 Generalversammlung des 
Schützenvereins werden die Fahnen neu 
besetzt. Christian Kißler löst Hans Kehl 
als Fahnenkommandeur ab. 
 
04.09.2021 Mit 2 Senioren-Mannschaf--
 ten und einer Nachwuchs-
Mannschaft nimmt die Badminton-
abteilung des SV BW den Spielbetrieb in 
der Saison 2021/22 auf.  
 
07.09.2021 Der Seniorenkreis trifft sich 
 erstmals nach der Corona-
Pause im Bürgertreff zum einem Nach-
mittag bei Kaffee, Kuchen und Gedichten. 
 
09.09.2021 Die JHV des Vereins ‚Dorf 
 mit Zukunft‘ wählt den 
gesamten Vorstand wieder und den Auf-
sichtsrat neu. Ludger Schulte-Remmert 
bleibt 1. Vorsitzender und Andreas Fabig 
wird Vorsitzender im Aufsichtsrat. Zum 
Stand in Sachen Dorfprojekt können keine 
konkreten Auskünfte gemacht werden. 
 
11.09.2021 Die Breslauer Straße feiert 
 unter Corona-Bedingungen 
und unter Ausschluss des Dorfes ihr 65-
jähriges Bestehen mit einem Nachbar-
schaftsfest 
 
12.09.2021 Beim Sommerfest des KCD  
 wird der neue Elferrat ge-
wählt und Hans und Martina Kehl geehrt. 
 
15.09.2021 Gegen 8 Uhr kommt es im 
Haslei zu einem Unfall. Eine Radfahrerin 
prallt gegen eine Autotür. 
 
16.09.2021 Die JHV des Fördervereins 
 wird im nachhinein annul
liert und soll nachgeholt werden. 
 
18.09.2021 Die Kolpingsfamilie veran-
 staltet wieder ein Apfelfest 
mit Saftmobil, Kinder-Aktionen und Lukul-
lischem. 
 
19.09.2021 Im ersten Werkstatt-Konzert  
 bei T8 nach der Corona-
Pause tritt Meadows auf. 
 
20.09.2021 Der Stadtrat bewilligt Zu-
 schüsse für eine Fassaden
renovierung des Bürgertreffs. 
 
22.09.2021 Der TTV hält an der Turn-
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 halle seine JHV ab. 
 

23.09.2021 Die JHV des Bürgerrings 
 hört und diskutiert Berichte 
des Vorstandes, des OV und des RM. 
Wahlen standen nicht an. 
 
25.09.2021 Die Kolpingsfamilie trifft sich  
 nach Corona-Pause wieder 
zum Stiftungsfest im Gasthof AdB. Kass-
ler, Sauerkraut und Geschichten aus der 
Landwirtschaft stehen auf dem Programm. 
 
25.09.2021 Der BW - Jugendvorstand 
 macht mit Kindern einen 
Ausflug zum Adventure Golf zum Möhne-
see. 
 
26.09.2021 Die Tennisabteilung des SV  
 BW beendet die Freiluft-
saison und die Vereinsmeisterschaften mit 
einem Endspieltag.  
Vereinsmeister wurden: 
Herren U50 (A) Patrick Dreising 
Herren U50 (B) Ghaith Aljammal 
Herren Ü50 (A) Olaf Reimers 
Herren Ü50 (B) Heinz Timmermann 
Damen (A) Ann-Kathrin Schulte 
Damen (B) Sabrina Hansmann 
Mädchen U18 Kristin Husemann 
Jungen U15 Kort Stolte 
Herren-Doppel Patrick Dreising & 
 Olaf Reimers 
 
26.09.2021 Bundestagswahl: 
Dedinghausen wird rot! 
(Angaben in %) Deding. – Wahlkreis - Bund 
 SPD 30,1 + 7,2 28,7 + 3,4 25,7 + 5,2 
 CDU 29,5 - 6,9 29,1 - 7,2 24,1 - 8,9 
 Grüne 14,9 + 7,5 13,6 + 7,4 14,8 + 5,9 
 FDP 10,9 – 4,2 11,8 – 1,7 11,5 + 0,8 
 AfD   6,4 – 2,1   8,0 – 1,4 10,3 – 2,3 
 Linke   2,5 – 4,2   3,1 – 3,7   4,9 – 4,2 
 Sonst.   5,8 + 2,7   5,8 + 2,7   8,7 + 3,7 
Wahlbe. 87,9 + 1,4 77,3 + 2,2 76,6 + 0,4
  

Hans-Jürgen Thies (CDU) gewann das 
Direktmandat im Kreis Soest und Wolf-
gang Hellmich (SPD) zog über die NRW-
Listen in den BT ein. 
 

Oktober 2021 

 

Corona-Pandemie im Oktober 2021 
 

Die Lage in der Corona-Pandemie zeigt 
sich im Oktober nicht einheitlich. Im Kreis 
Soest sterben 13 Personen in Verbindung 
mit dem Covid-Virus – 5 davon in Lip-
pstadt. Der Inzidenzwert im Kreis fällt von 
46 auf 33 und steigt dann wieder auf 78. 
In Lippstadt fallen die Werte von 59 auf 
29, steigen auf 101 und fallen wieder auf 
69,3. 
In Dedinghausen fällt coronabedingt fol-
gendes aus: 
- JHV des KCD 
 
Und sonst … 
 

01.10.2021 D.a.  wird  49 Jahre  alt.  Die  
 545. Ausgabe erscheint in 
einer Auflage von 795 Exemplaren. 150 
Titelseiten sind wie gewohnt farbig ge-
druckt - der Rest ist wie in den Anfänger-
jahren schwarz-weiß. Der Grund: Es wur-

den falsche Druckkartuschen geliefert. 
 
01.10.2021 Beim traditionellen Saison- 
 abschluss der Tennisdamen 
im SV BW wird Kathrin Steinhuber 12. 
Weinkönigin. 
 
02.10.2021 Die BW-D-Jugend wohnt 
 dem Weltrekordversuch ei
ner Fallschirmspringercrew am Flugplatz 
Paderborn-Lippstadt bei. 6 Extremsportler 
breiten in der Luft eine 6.342 m² große 
Deutschland-Fahne aus. 
 
03.10.2021 Nach einjähriger Pause 
 findet wieder ein Schnat-
gang statt. Ca. 100 Personen treffen sich 
am ehemaligen Gasthof Kehl und gehen 
als Fußgängergruppe die süd-östliche 
Grenze ab. Die Fahrradgruppe radelt in 
einer nördlichen Schleife ums Dorf. Die 
Jungen Familien gestalteten für Kinder in 
Remmerts Busch einen Geschicklicheits-
parcours. Zum gemeinsamen Mittagses-
sen traf man sich am Schützenplatz. Dort 
gedachte man auch dem ‚Tag der deut-
schen Einheit‘. 
 
03.10.2021 Die Badmintonabteilung des  
 SV Blau-Weiß richtet ihre 
Vereinsmeisterschaften aus. Ronja Wed-
demann und Kai Einhoff holen je 2 Titel. 
 
06.10.2021 Die Alten Herren des SV 
 BW siegen in der ersten 
Runde des Kreispokals 3:1 beim SF 
Soest/Müllingsen. 
 
06.10.2021 Auf der JHV des Stadtsport- 
 Verbandes wird bekannt, 
dass der Sportverein Blau-Weiß Rixbeck-
Dedinghausen der zweitgrößte Sport-
verein der Stadt ist. Mit 1.122 Mitgliedern 
rangiert BW hinter dem LTV mit 2515 und 
vor dem Golfclub Lippstadt mit 1020 Mit-
gliedern. 
 
09.10.2021 Der Dedinghauser Jerome 
 D’Amico gewinnt in Minden 
einen JD-Contest. 

10.10.2021 Sechs Wanderfreunde be-
 geben sich mit Kolping auf 
die Schloss-Route. Die 2. KF-Wanderung 
führte nach Kallenhardt. 
 
11.-13.10.21 60 Kinder nehmen am 
 Fußballcamp teil, welches 
der SV BW mit der Fußballfabrik von Ingo 
Anderbrügge im Kleefeld durchführt. 
 
16.-24.10.21 Die 94. Herbstwoche 
 zieht trotz der Corona-
Pandemie viele Besucher an - natürlich 
auch aus Dedinghausen.  
 
17.10.2021 Ein Trecker-Korso quert das  
 Dorf. 
 
23.10.2021 Die Schalke-Freunde be-
 suchen ein 2.Liga-Spiel auf 
Schalke. 
 
25.10.2021 Die Breitensportabteilung 
 des SV BW beginnt mit 
einem neuen Kurs – ‚Gymnastik für 
Männer’. 
Auch im ‚Blickpunkt Entspannung‘ fangen 
neue Kurse an. 
 
27.10.2021 Beim letzten Werkstatt-
 Konzert des Jahres tritt 
‚Falk‘ im Atelier T8 auf. 
 
31.10.2021 In einigen Straßen des 
 Dorfes besuchen anlässlich 
von Halloween „gruselige Gestalten“ die 
Haushaltungen. 
 

November 2021 

 

Corona-Pandemie im November 2021 

Der Inzidenzwert steigt im Kreis von 85 
auf 201. Im Kreis sterben 18 Personen mit 
Corona. In Lippstadt steigt der 
Inzidenzwert von 72 auf 258. 5 Menschen 
sterben in Lippstadt mit Corona. Die 
Zahlen vom November sind alle 
Höchstwerte in der bisherigen Pandemie -
seit März 2020. 
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In Dedinghausen fällt coronabedingt fol-
gendes aus: 
- JHV der KFD 
- Adventsausstellung im Landlädchen 
- Seniorennachmittag des OV 
- KF: Der OV hat das Wort 
- JHV der Musikfreunde 
- Grünkohlessen der BW-Tennisabteilung 
- JHV des Schützenvereins 
- Adventssingen am Lichterbaum 
 

Und sonst … 
 

01.11.2021 Zahlreiche Dorfbewohner/ 
 innen nehmen bei ange-
nehmen Temperaturen an der Grä-
bersegnung auf dem Friedhof teil.  
 
05.11.2021 Die Vereine des Dorfes
 sprechen auf einer BR-
Delegiertenversammlung die Termine für 
2022 ab. Die D.a.-Redaktion gibt 
Erläuterungen zum ‚digitalen Deding-
hausen‘. 
 
06.11.2021 Manfred Feith-Umbehr er-
 öffnet im Atelier T8 seine 
Ausstellung ‚Lichtgestalten‘. Seine Minia-
turzeichnungen, die Katinka Wirtz per 
Plasmaschneider aus Metallplatten ge-
schnitten hatte, wurden hinterstrahlt. Die 
Ausstellung ging bis zum 4. Dezember. 
 
6./7.11.2021 Die Kath.-Kirchengemeinde 
 wählt acht Dedinghauser* 
innen in den Pfarrgemeinderat. 
 
12.11.2021 Der KCD eröffnet im Bür-
 gertreff die Session. Die 
Tanzgarden sorgen für Stimmung und der 
OV überreicht den besagten Schlüssel. 
Auch der Elferrat wird präsentiert. 
 
12.11.2021 Anne Sellmann wird in den 
 Stadtelternrat gewählt 
 
14.11.2021 Da der Martinszug wieder 
 ausfallen muss, rufen die 
‚Jungen Familien‘ erneut auf: „Lass das 
Dorf leuchten“. Zahlreiche Kleingruppen 
gehen mit Fackeln durchs Dorf. Am 
Kindergarten wird ein Video zur 
Martinsgeschichte mit Vorschulkindern 
gezeigt. Vorbestellte Brezeln werden in 
die Haushaltungen gebracht. 
 
15.11.2021 Die Verbindung über den 
 Merschweg nach Esbeck 
wird gesperrt. Es werden in 14 Tagen 
neue Entsorgungsleitungen verlegt. 
 
16.11.2021 Der Kindergarten Deding-
 hausen bekommt einen 
neuen Internetauftritt. 
 
17.11.2021 In der Kunstscheune T8 
 führt Daniela Daus mit 
Manfred Feith-Umbehr ein Künstlerge-
spräch. 
 
19.11.2021 Auch das 7. und letzte Spiel  
 der TT-Hinserie gewinnt die 
1. Herren-Mannschaft des TTV und geht 
als Herbstmeister der Kreisliga in die 
Weihnachtspause. 
Drei Tage später beendet auch das 1. 

Jungen-Team ungeschlagen die die Hin-
serie als Herbstmeister. 
 
20.11.2021 Im Kölner Grenzweg wer-
 den PKW-Kennzeichen ge
stohlen. 
 
20.11.2021 In der Putenfarm auf der 
 Höchte bricht die Geflügel
pest aus. 16.600 Puten werden gekeult. 
 
20.11.2021 Die Kolpingsfamilie sammelt  
 zwei Anhänger voll Alt-
kleider im Dorf. 
 
20.11.2021 Drei Rockbands rocken mit 
 60 Fans ‚An der Bahn‘. 
 
28.11.2021 Nach einem Sieg im letzten 
 Spiel des Jahres geht die 
ERSTE des SV BW als Tabellenzweiter 
der Kreisliga B in die Winterpause. 
 

Dezember 2021 

 

Corona-Pandemie im Dezember 2021 
 

Bis zum 17. Dezember vollziehen die 
Inzidenzwerte „beeindruckende“ Kurven. 
Startet er am 1. Dezember im Kreis mit 
201 und in Lippstadt mit 265, so steigt er 
auf 369 im Kreis (13.12.) und in Lippstadt 
auf 520 (10.12.), um dann bis zum 17.12. 
wieder zu fallen – im Kreis auf 341 und in 
Lippstadt auf 403. Die Werte am 13. bzw. 
10.12.21 sind die höchsten Werte seit 
dem Pandemiebeginn im März 2020. 
Es sterben in den 17 Dezembertagen im 
Kreis Soest 7 Menschen, davon 4 in 
Lippstadt. 
In Dedinghausen fällt coronabedingt 
folgendes aus: 
- Jahresabschluss der Senioren 
- Frühstück zum Kolpinggedenktag 
- Schrottwichteln der KFD-Klönfrauen  
- Offiziers-Abend der Schützen 
- Nikolausfeier der BW-Fußballer 
- Blau-Weiße Nacht im SV BW 
- 35. D.a.-Putenskat 
- Jahresabschluss der Musikfreunde 

- BR-Weihnachtsmarkt am BT 
 

Und sonst … 
 

01.12.2021 Das erste Fenster des 2. 
 Dedinghausers Advents
kalenders wird in der Schultenstraße 
geöffnet. Das letzte wird am 24. in der 
Thingstraße geöffnet. „Wieder eine tolle 
Aktion der ‚jungen Familien‘“, finden viele 
Dorfbewohner. 
 
02.12.2021 Das von Kindern der GS im 
 Kleefeld gestaltete Fenster 
für den Adventskalender im Rathaus wird 
geöffnet. 
 
04.12.2021 In der Breslauer Straße 
 feiert man bei Meyers mit 
einem Glühweinabend nachbarschaftlich 
den 2. Advent. 
 
05.12.2021 Zum Kolpinggedenktag 
 findet nur eine Messe statt. 
Das gemeinsame Frühstück muss wegen 
der Corona-Pandemie ausfallen. 
 
05.12.2021 Der Förderverein des Kin-
 dergartens überbringt mit 
mehreren Kindergruppen bestellte Ad-
ventsgrüße an diverse Haushaltungen. 
Am Nachmittag werden vor dem Kinder-
garten Waffeln verkauft. 
 
05.12.2021 Ein Treckercorso, vorweih-
 nachtlich geschmückt, 
durchfährt am Abend des 2. Advents De-
dinghausen. Trotz starken Regens säu-
men viele Dorfbewohner*innen die Dorf-
straßen. 
 
10./11.12.21 Der Nikolaus besucht die E- 
 F- und G-Jugend statt der 
ausgefallenen Nikolausfeier beim Training 
und verteilt Präsente. 
 
12.12.2021 Der Fahrplanwechsel der 
 Bahn bringt für Dedinghau
sen nur wenige Änderungen. 
 
12.12.2021 Das Friedenslicht kommt 
 per Zug aus Bethlehem. Auf 
dem Kirchplatz in Esbeck wird es an die 
Bevölkerung weitergegeben. Später kann 
man es auch in der Kirche von Dedingha-
usen abholen. 
 
18.12.2021 Der AK Mensch hilft 
 Mensch geht mit einem 
letzten Treffpunkt für 2021 in eine Winter
pause bis März’22. 
 
21.12.2021 Anne Sellmann und Willi
 Schulte liefern über 50 Ge-
schenke für Kinder im Flutgebiet an der 
Ahr ab. Das Geld für die Geschenke wur-
de von Dorfbewohner*innen im Rahmen 
einer Wunschzettel-Aktion gespendet. 
 
24.12.2021 In der Kirche zu Dedinghau- 
 sen feiert die kath. Kirchen-
gemeinde mit einem Gottesdienst für 
Kinder den Heiligen Abend. 
 
24.12.2021 In der Lukas Kirche zu 
 Hörste feiert die evang.  

 

 
 

D.a. 547/09 



D.a. 547 ... aktuell * Titel Januar 2022 

Kleine Analyse und andere 
Anmerkungen 

 

(HWW) Der Tabelle 
rechts ist zu ent-
nehmen, wann in 
Dedinghausen etwas 
los war und wie die 
Corona-Pandemie das 
öffentliche Leben in 
Dedinghausen beein-
flusste.  

Traditionell ist in Dedinghausen im Mai und November viel los. 
2021 waren es die Monate Juli, September und November. 
Interessant ist der Vergleich der Monate hinsichtlich der 
ausgefallenen Events im Verhältnis zur Intensität der Corona-
Pandemie gemessen am Inzidenzwert. Insgesamt fielen 34,7 % 
aller angesetzten Termine aus. Übrigens waren es 2020 rund 
40%. In den ersten 5 Monaten fielen überdurchschnittlich viele 
Termine aus – 55% im Januar und 50% im Mai und dazwischen 
waren es jeweils auch über 40%. Grundsätzlich besteht keine 
Stringenz zwischen der Inzidenz und dem Ausfall von Terminen. 
Bisher war der Jahresrückblick von 2013 mit 243 Stichworten der 
umfangreichste. Rechnet man für 2021 die aufgeführten Stich-
worte und die ausgefallenen Termin zusammen, so kommt man 
auf 245. Wir sehen:  

Dedinghausen ist nach wie vor ein sehr aktives Dorf! 
 
 

Die Corona-Pandemie im Überblick 
 

 
 

(HWW) Die Pandemie legte 2021 im Vergleich zu 2020 

mächtig zu. Beim Vergleich (siehe Tabelle rechts) ist 

natürlich zu berücksichtigen, dass die Pandemie „erst“ 

im März’20 anlief und das natürlich langsam. 

Dennoch, die relativen Steigerungen (in der Tab., rechte 

Spalte) sind schon markant. 55 Coronatote in Lippstadt 

– 293% mehr als 2020, das ist schon gewaltig. Auch die 

Inzidenzwerte stiegen gewaltig an: 254% bzw. 273%! 

Allerdings gibt es auch eine Gesamtbetrachtung, die 

eine aufkommende Hysterie etwas einbremst. Bis zum 

21.12.21 haben sich im Kreis Soest gerade einmal 5,3% 

oder jede(r) 20. Bewohner*innen mit dem Coronavirus 

infiziert. In Lippstadt sind es 6,3%. Am 31.12.20 waren 

es im Kreis Soest 1,1% und in Lippstadt 1,3%. 

Was kommt und wie es weitergehen wird, ist ungewiss. 

Was bleibt uns übrig?  

Aufpassen – impfen – Abstandhalten – Regel beachten! 

Kirchengemeinde mit einem Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel den Heiligen 
Abend. 
 
31.12.2021 Mit dem Erscheinen von D.

 a. 547 und privaten Silves-
terfeiern endet für Dedinghausen das Jahr 
2021. 
 

2 0 2 2 .  
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Dedinghausen im Advent 2021 
 

(HWW) Der Advent ist schon ein besonderer Jahresabschnitt. Das Dorf und deren Bewohner*innen verändern 

sich. Und trotz allem vorweihnachtlichen und jahresabschließenden Stress, es wird beschaulich im Dorf. In 

diesem Jahr kamen wieder die Auswirkungen der Corona-Pandemie dazu. Ein besonderer Advent in einem 

besonderen Jahr. Davon werden die ersten Artikel dieser 547. Ausgabe Ihrer Dorfzeitung berichten. 
 

Dedinghausen ein Weihnachtsdorf 
 

Geht man in diesen Tagen durch Dedinghausen und fährt man dann durch 

eines unserer Nachbardörfer, so kann man sich des Eindrucks nicht 

erwehren, dass es in unserem Dorf weihnachtlicher zugeht. Die Lichter-

flut ist deutlich größer und schöner als in der Nachbarschaft.  

Dabei sind es nicht nur große Installationen, sondern besonders auch 

kleiner, detailverliebter Adventsschmuck ziert unser Dorf. 

Leider konnten wir nicht 

zum Liedersingen und dem 

Erstrahlenlassen des Lich-

terbaums an Nünnerichs 

Ecke zusammenkommen. 

Aber Guders Eiche musste natürlich den-

noch hergerichtet werden (Bild 

oben rechts). 

D.a. 547/11 

 
Markus Schulte und Werner 

Lübbers richten den Lichterbaum 

 
Blick in den Antoniusweg 
 

 
Gesehen am Erlenbruch 

 

 
Gesehen am Haslei 

 

 
Gesehen in der Breslauer Straße 
 

   
 

Ansonsten 

sah man 

Advents-

schmuck in 

Bäumen, 

Vorgärten 

und an 

Häusern. 

 

Die Adventsfenster-Aktion (Bild unten 

links) war auf Insta zeitnah zu 

verfolgen. In der Februar-Ausgabe gibt 

es dazu eine farbige Mittelseite. 

 

Gesehen an der Meerpfanne Gesehen am Gurgeskamp 
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Treckercorso trotzt Regen und erfreut am 2. Advent 
 

(HWW) Nach den erfolgreichen weihnachtlichen Lichter-
fahrten im vergangenem Jahr, hatten sich Landwirte aus 
ganz Deutschland dazu entschlossen, auch 2021 wieder 
Kinderaugen zum Leuchten zu bringen. Das Bauernbünd-
nis „Land schafft Verbindung“ hatte in NRW Landwirte 
zum Mitmachen aufgerufen, um an der Aktion „Ein Fun-
ken Hoffnung – Ohne Bauern geht es nicht!“ teilzunehmen. 
Überall sollte mit weihnachtlich geschmückten Treckern 
Licht in einer dunklen Zeit verbreitet werden. 
Über diverse WhatsApp-Listen hatte sich die Nachricht in 
Dedinghausen verbreitet. Am Nachmittag des 2. Advent, 
am 5. Dezember, wollten die Trecker aus Geseke über 
Hörste, Esbeck nach Dedinghausen kommen und dann 
weiter nach Rixbeck und Lippstadt fahren. So gegen 18 
Uhr wollte der Korso unser Dorf erreichen. An vielen 
Stellen hatten sich zahlreiche Dorfbewohner*innen einge-
funden, um dem Schauspiel beizuwohnen. Allerdings 
regnete es schon den ganzen Nachmittag über und hörte am 
Abend auch nicht auf.  

Dennoch ka-
men die Schau-
lustigen auf 
ihre Kosten. Es 
war eine schö-
ne Aktion. Das 
Kalkül der Or-
ganisatoren 
„Kinderaugen 
zum Leuchten 
zu bringen“ 
ging voll auf.  

Unsere Bilder entstanden an der Ecke Nünnerich. 

 

Und tschüss! 
Vielleicht bis zum nächsten Jahr? Die Aktion kommt so 
gut an, dass sie auch ohne eine Corona-Pandemie 
Publikum anziehen würde und Freunde bringt. 
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Meyers nachbarschaftlicher Glühweinabend am 2. Advent
 

(WS)  Seit nunmehr 18 Jahren wohnt Familie Meyer in der Breslauer Straße. Und schon seit etlichen Jahren, 

erstmals im Jahre 2010, freut sich ein 

kleiner nachbarschaftlicher Kreis auf den 2. 

Advent, wenn Ina, Andreas und ihre Kinder 

zum Glühweinabend einladen. Auf Abstand 

und Frischluft bedacht, waren am 4. Dez. 

die Feuerschale für den Glühwein und der 

Grill ebenso unter dem Carport bei der 

Nachbarin Claudia aufgebaut wie die 

zusammengetragenen Stehtische und 

Sitzgelegenheiten.   Bei köstlichem 

Glühwein oder Punsch, leckeren Plätzchen 

und Karl-Georgs Grillwürstchen 

verbrachten die Nachbarn der Breslauer 

Mitte einige unterhaltsame Stunden mitein-

ander. Sieht man sich in Corona-Zeiten 

schon nicht so oft, gibt’s natürlich auch 

viele Themen und genügend Gesprächsstoff.  

Den 2021er Glühweinabend hatten Ina und Andreas unter ein besonde-

res Licht gestellt: Ohne das sonst übliche Gastgeschenk und dafür mit 

einem Spendenaufruf sammelten sie Geld für ihre „zwei Herzens-

projekte“, die aus-

schließlich der Unter-

stützung von der Flut-

katastrophe be-

troffenen Familien an 

der Ahr dienen.  

Für eine großartige 

Spendensumme be-

dankte sich Familie 

Meyer bei einer „tollen 

Breslauer Ge-

meinschaft“. 

Ein toller Abend, herz-

lichen Dank liebe 

Familie Meyer!   
 (Fotos: WS) 

 

 

Adventliche Abendstimmung in der Breslauer Straße … 

 

Andreas und Ina Meyer sammelten Spenden für 

Flutopfer an der Ahr 

 
… in gemütlicher Tischrunde … 

 

… mit köstlichem Glühwein von der Feuerstelle … 

 
… und am Stehtisch unterm Carport 
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Als aus Strolchen Wichtel wurden und Waffelduft 

über Dedinghausen hing… 
 

Es war der zweite Adventssonntag, als über Dedinghausen die Sonne 

aufging und die Wolken keine Anstalten machten, diese zu verhängen. 

Die Dorfbewohner erwachten, drehten sich im Bett noch einmal um, 

reckten und streckten sich und hielten plötzlich inne. 

„Sind das Engel, die da singen? Klingeln da Glöckchen?“, dachten sie 

sich. 

Sie zogen die 

Gardinen beiseite, 

schauten neugie-

rig aus den Fens-

tern und trauten 

ihren Augen 

kaum. Da waren 

kleine Birkhof-

wichtel und zogen 

durch die Straßen. 

Beladen mit 

Adventsgrüßen 

machten sie sich fröhlich auf den Weg zu den Menschen, an die in dieser 

Adventszeit von einigen besonders gedacht wurde. Augen und Freude 

waren an allen Türen groß, als laut das Lied „Durch den Tannenwald“ 

geschmettert wurde, Glöckchen dazu klingelten und Badekugeln, die von 

den Birkhofstrolchen selbst hergestellt wurden, den Besitzer wechselten. 

Und als sie erfuhren, von wem der Gruß geschickt wurde, strahlten die 

Augen besonders!  
 

„So eine schöne Aktion“, 

dachten sich die Dorfbe-

wohner, zogen sich nach 

einem Mittagspäuschen 

warm an und machten sich 

auf zu einem Sonntags-

spaziergang. Die Türe 

geöffnet, strömte bereits 

der Duft von frischen 

Waffeln ins Haus. „Wo 

kommt der nur her?“ 

Dieser Geruch führte 

schnurstracks zum Fenster mit der großen 5, das heute erleuchtet werden 

soll! Das große Fenster des Kindergartens erstrahlt in neuem Design. Zu 

erkennen sind Maria, Josef, Jesuskind und viele, viele bunte Sterne und 

auf jedem sitzt ein Kindergartenkind. Nebenan warteten schon die 

fleißigen Kindergarteneltern an ihren dampfenden Waffeleisen. 

 

Liebe Dedinghäuser! 
Der Förderverein des Kindergartens 

bedankt sich für diesen unglaublich 

tollen Erlös, der durch die 

Adventsgruß- und Waffelspenden 

zusammengekommen ist! 

Ihr seid irre gut!!! 

Mit jedem Cent unterstützen wir den  

Die Birkhofstrolche war u.a. … 

 
… in der Thingstraße … 

 
… im Kölner Grenzweg … 

… im Gänseland … 

… im Waldweg … 

 
Die Birkhofstrolche ziehen los … 
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Marisa Surendorf 

 

 
 (Christina Tscherneck) 

  
 

D.a. 547/15 

Kindergar-

ten! Wir 

halten 

euch auf 

dem 

Laufenden,

wofür 

EURE 

Spende SO 

WICHTIG 

war!!! 

Ideen 

gibt’s 

genug! 
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Nikolaus besucht BW-Jugendmannschaften 
 

Für die Mannschaften der G- bis E-Jugend 

eigentlich ein, wenn nicht sogar das große 

Highlight des Jahres – die Nikolausfeier der 

Fußballabteilung von BW Rixbeck-Deding-

hausen. Leider musste die für den 4.12. 

geplante Feier nun zum zweiten Mal in 

Folge Corona-bedingt abgesagt werden.  

Zum Glück handelte der Fußballvorstand 

schnell und stellte eine geeignete 

Alternative auf die Beine. So besuchte der 

Nikolaus jede der drei Mannschaften eine 

Woche später einzeln und unter freiem 

Himmel. Während sich die G- sowie die E-

Jugend extra am Kunstrasenplatz trafen, um 

den Nikolaus begrüßen zu können, wurden 

die Kinder der F-Jugend während ihres 

Trainings von selbigem überrascht.  

Das Strahlen in den Augen der Kinder war 

groß, als sie auf einmal das Glöckchen hör-

ten und den Nikolaus erblickten. Und der 

kam selbstverständlich nicht mit leeren 

Händen: Nachdem er jedes Kind einzeln 

nach vorne gerufen hat, um ein paar lobende 

Sätze über die Spieler zu verlieren, über-

reichte er ihnen auch noch die traditionellen, 

allseits bekannten Nikolaustüten.  

Anschließend stand der Nikolaus noch für 

Mannschaftsfotos mit den Kindern zur Ver-

fügung. Eine tolle Aktion, über die sich die 

Kinder wahrlich freuen konnten. 
 

 
BW-G-Jugend 

 
BW-F-Jugend 

 
BW-E-Jugend 
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Manuel 

Risse 
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Vater & Sohn Motorradtour in die Alpen 
Ein Reisebericht von Peter Becker 

 

Nach all den Einschränkungen beim Reisen durch die 
Covid 19-Pandemie und mehreren Kurztouren in 
DEUTSCHLAND kam mir der Gedanke, mit 
meinem Sohn Yannick dessen erste Alpenmotorrad-
tour zu machen. Nach einem Telefonat war klar: das 
machen wir. 
Aufgrund der Pandemie entschied ich, die Hotels 
wieder vorab zu buchen und plante die Strecke für 
uns beide aus. Dann wurde noch ein Motorradanhä-
nger in LIPPSTADT gemietet und einige Freunde 
auf der vor uns liegenden Strecke informiert.  
Yannick brachte sein Auto 
nach DEDINGHAUSEN, 
damit meine Frau Gaby 
auch ein Fahrzeug während 
unserer Tour hatte. Am 
Freitagabend verluden wir 
mein Motorrad und am 
Samstagmorgen starteten 
wir mit dem Auto und An-
hänger nach KÖLN. Dort 
haben wir Yannicks Motor-
rad verladen und setzten 
die Fahrt nach LANDSBERG a. LECH fort. Wir 
besuchten meinen Freund Hans Georg (HG), der 
damals nach einer missglückten Operation im Roll-
stuhl saß. Nach einem kurzen Stopp bei ihm, blieben 
der Anhänger und die Motorräder bei ihm und wir 
fuhren mit dem Auto zu unserem Hotel. Bei wunder-
barem Wetter waren wir abends indisch essen und 
haben auf einer idyllischen Terrasse über dem 
MÜHLENBACH in der Altstadt gesessen. 
Am nächsten Morgen fuhren wir wieder zu HG und 
frühstückten mit ihm und seiner Frau Irene. Danach 
zogen wir unsere Motorradkleidung an und machten 
uns auf den Weg. Aufgrund der ziemlich schlechten 
Wettervorhersage kürzte ich unsere erste Tagestour 
ein wenig. Über WEILHEIM fuhren wir über schöne, 
sehr flüssig zu fahrende Straßen zum TEGERNSEE. 
Dort war richtig was los und über BAYRISCH ZELL 
am WENDELSTEINGEBIRGE erreichten wir KUF-
STEIN in ÖSTERREICH (AUT). Irgendwie hatten 
wir uns KUFSTEIN deutlich attraktiver vorgestellt, 
haben aber doch noch einen schönen Platz für eine 
ausgedehnte Pause gefunden und genossen einen sehr 
leckeren Apfelstrudel mit einem Heißgetränk. Weiter 
ging es über leider sehr stark befahrene Bun-
desstraßen (Wochenendrückreiseverkehr) nach ST. 
JOHANN in TIROL. Ab dort wurde es verkehrstech-
nisch wieder besser und wir machten eine Stadtrund-
fahrt durch das schöne KITZBÜHEL. Anschließend 
folgte unser erster Pass, der Pass THURN (Passhöhe: 

1274 m). Nach dem obligatorischen Passfoto (Bild 1) 
folgte die Abfahrt nach MITTERSILL, wo wir etwas 
außerhalb unser erstes Quartier bezogen haben. Nach 
dem Gepäckabladen und dem Abstellen der Motorrä-
der in einem Schuppen, tranken wir auf der Terrasse 
unser erstes Stiefelbier – Stiefelbier nennt man bei 
Motorradfahrern das erste Bier nach Erreichen der 
Unterkunft, bei dem man normalerweise noch die 
Motorradstiefel trägt – auf unserer Tour. Nachdem es 
gegen alle Wettervorhersagen während der Fahrt 
trocken blieb und in KUFSTEIN sogar die Sonne 
schien, begann es bei unserem zweiten Stiefelbier 
leicht zu regnen. Abends setzte sehr ergiebiger Regen 
ein. Nach dem Duschen haben wir auf dem Rechner 
noch die zweite Halbzeit des Spiels unseres 1.FC 
KÖLN bei Bayern MÜNCHEN verfolgt und den 
zwischenzeitlichen Ausgleich des FC bejubelt. 
Leider hat der FC dann doch noch 3:2 verloren. Nach 
einem leckeren Abendessen verköstigten Yannick 
und ich noch einige besonders empfohlene Schnäpse 
des Hauses: Nicht alle waren lecker.  

Am nächsten 
Morgen hatte 
der Regen auf-
gehört, aber die 
die Straße war 
noch nass. 
Durch den 
PINZGAU er-
reichten wir die 
GROßGLOCK-

NERHOCH-
ALPEN-

STRAßE (Bild 2). Leider war die Nordrampe immer 
noch pitschnass und weiter oben fuhren wir in dichte 
Wolken rein. So sparten wir den Abzweig zur 
EDELWEIßHÜTTE und fuhren durch zur Passhöhe 
(2576m). Als wir aus dem Tunnel herauskamen, war 
die Straße trocken und bei sehr kühlen Temperaturen 
nahmen wir mit deutlich höherem Fahrvergnügen 
den Abzweig zur 
FRANZ JOSEF 
HÜTTE mit der 
PASTERZE, dem 
größten Gletschers 
ÖSTERREICHS 
(Bild 3). Wie alle 
Gletscher in den 
ALPEN, verliert 
auch die PAS-
TERZE immer 
mehr Volumen;  

 

 
(1) Yannicks erster Alpenpass 

 
(3) Pasterze am Großglockner 

 
(2) Passhöhe Großglockner 
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ich war erschrocken, wie viel kleiner er seit meinem 
letzten Besuch geworden ist. Bei nur 6°C war leider 
der Blick auf den GROßGLOCKNER durch Wolken 
verhangen. Über die wunderbar zu fahrende Südram-
pe ging es über eine sehr schöne Straße weiter über 
HEILIGENBLUT, OBERVELLACH, SPITTAL 
nach KREMS, dem Einstieg auf die NOCKAL-
MHÖHENSTRAßE. Über die schlecht gepflasterte 
Straße lenkten 
wir die Motor-
räder aufwärts 
bis zur EI-
SENTALHÖ-
HE (2042m). 
Dort empfin-
gen uns ein 
herrlicher Duft 
von frischer Gulaschsuppe und eine fantastische 
Aussicht über die NOCKBERGE (Bild 4). Da wir 
kurz vorher bereits unseren Mittagssnack genommen 
hatten, konnten wir uns auf die Aussicht konzentrie-
ren. Danach ging es steil bergab, um wenige Kilome-
ter später wieder steil über die 2.000m Höhengrenze 
zur ROSENTERALM zu steigen. Von dort führte 
uns eine traumhafte Strecke wieder in die Tiefe zum 
Ende der NOCKALMHÖHENSTRAßE. Diese Stra-
ße ist ein Traum zum Motorradfahren und ist jeden 
Euro Mautgebühr wert. Über BAD KLEINKIRCH-
HEIM, DÖBRIACH und HERMAGOR erreichten 
wir unser Hotel auf dem NASSFELDPASS (1921m). 
Die Straße dorthinauf war zwar schön, aber in einem 
katastrophalen Zustand. Das Hotel war so lala, die 
bestellte und zugesagte Garage entpuppte sich als 
zwei Stellplätze unter einem Balkon. 

Bei Kaiserwetter 
ging es am nächsten 
Morgen über die ita-
lienische (ITA) 
Grenze (Bild 5) und 
durch eine sehr ur-
wüchsige Landschaft 

runter nach PON-
TEBBA. Von dort 
über eine land-
schaftlich schöne, 
aber sehr kaputte 
Nebenstrecke via 
MOGGIO nach 
TOLMEZZO. 
Kurz dahinter bogen 
wir auf eine kleine, 
aber sehr feine, 
Straße nach 
PAULARO ab. Ein 
sehr schönes kleines 
Bergstädtchen, an 

dessen Marktplatz (Bild 6), direkt an einem 
Wildwasserfluss, wir eine Pause einlegten. Frisch 
gestärkt ging es weiter zum PLÖCKENPASS 
(1357m). Die Straße auf der italienischen Seite ist 
jetzt, ganz entgegen meiner Erinnerung, in einem 
hervorragenden Zustand. Nach dem Grenzübertritt 
nach AUT fuhren wir über KÖTSCHACH-
MAUTHEN durch das LESSACH- und das GAIL-
TAL nach TOBLACH/ITA. Hier mussten wir wieder 
die Regenklamotten anziehen und fuhren über die 
sehr gut ausgebaute Straße durch das VAL DI 
LANDRO nach CORTINA D’AMPEZZO. Dabei 
begleitete uns, immer halbwegs parallel zu unserer 
Straße, ein wunderbar angelegter Mountainbikepfad. 
CORTINA erreichten wir im dichten Berufsverkehr, 
weshalb wir, auch aufgrund des Regenwetters, auf 
die wirklich lohnende Stadtrundfahrt verzichteten. 
Nach einzelnen Regenschauern, kamen wir jetzt in 
einen länger anhaltenden Regenguss, der uns leider 
über den gesamten PASSO DI GIAU (2233m) 
begleitete. Entlang der MARMOLADA erreichten 
wir über den schönen und endlich wieder trockenen 
PASSO DI FEDIA (2057m) das Örtchen CANAZEI. 
Den kilometerlangen Stau am Hauptkreisverkehr 
konnten wir mit den Motorrädern halbwegs elegant 
umfahren. Den für diesen Tag letzten Pass nahmen 
wir wieder im Regen in Angriff. Oben auf dem 

PASSO DI PORDOI (2239m) bestaunten wir die 
imposante Seilbahn, die von dort auf das SELLA-
MASSIV führt; dabei legt sie 700 Höhenmeter ohne 
Stützpfeiler zurück. Von der Passhöhe war es nur 
noch ein Katzensprung zu unserem Hotel in 
ARRABA. Beim leckeren Abendessen in einer 
Pizzeria machte ich das Frühstück für die Autorück-
fahrt am Samstagbei meinen Freund Herbert klar. Zu 
der Zeit befand er sich noch im Urlaub in Dänemark, 
versprach aber rechtzeitig wieder zuhause zu sein.  
Am Mittwochmorgen brachen wir bei Kaiserwetter 
zu einer Motorrad-SELLA RONDA (Runde um das 
SELLA-MASSIV, im Winter auf Skiern möglich) 
auf. Über den PASSO DI CAMPOLONGO (1875m)  

 

 
(4) Panorama Nockalmhöhenstraße 

 
(7) Blick vom Grödnerjoch am Sellamassiv 

 

 
(5) Blick aus dem Hotel auf dem 

Nassfeld 

 
(6) Pause im Zentrum von Paulano 
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und CORVARA erreichten wir den PASSO DI 
GARDENA (2121m). Auf der Passhöhe (Bild 7) 
versuchten wild gestikulierende, offiziell wirkende 
Parkplatzeinweiser die Fahrzeugströme zu lenken; 
ein Erlebnis, ihnen dabei zuzusehen und eine gute 
Idee, wie wir auf dem nächsten Pass sehen konnten. 
Danach ging es steil bergab auf unserer SELLA 
RONDA, um nach wenigen Kilometern wieder steil 
bergauf zum PASSO DI SELLA (2214m) zu gelan-
gen. Dort gab es keine Parkplatzeinweiser; das 
Ergebnis war ein einziges Fahrzeugchaos auf den 
wenigen Parkplätzen. Jeder stellte sein Fahrzeug ab 
wie er wollte; von Rücksicht auf andere war keine 
Spur zu erkennen. Gut, dass wir mit den Motorrädern 
dort waren. Entschädigt wird man aber von dem 
traumhaften Blick auf das SELLAMASSIV und der 
anderen Seite auf die LANGKOFELGRUPPE. 
Weiter ging es über SELVA WOLKENSTEIN und 
ST. ULRICH auf die SEISERALM. Über KASTEL-
RUTH und VÖLS erreichten wir BOZEN. Aufgrund 

des zu erwartenden Au-
tochaos in der Stadt, 
führte ich uns außen 
herum nach MERAN, 
eine meiner Lieb-
lingsstädte in den 
ALPEN. Hier hatten wir 
auch das einzige Wet-
tersommerfeeling wäh-
rend der gesamten Tour: 
herrlich. Bei 28°C im 
Schatten machten wir 
eine sehr angenehme 
Mittagspause (Bild 8), 

bevor wir uns dann auf die wunderbare Strecke zum 
TIMMELSJOCH (2474m) machten. Am Ortseingang 
SÖLDEN bogen wir auf die Straße zu den ÖTZTA-
LER Gletschern ab. Diese hochalpine Strecke ist 
mittlerweile sehr gut ausgebaut. Nach Schneekontakt 
erreichten wir als erstes den RETTENBACHFER-
NER GLETSCHER (2830m), wo wir unsere Motor-
räder mitten im World Cup-Skistadion abstellten 
(Bild 9).  
Durch einen 
1,8 km schnur-
geraden Tun-
nel (Rosi Mit-
termaier Tun-
nel) erreichten 
wir danach den 
TIEFEN-
BACHGLETSCHER. An der Tunneleinfahrt fanden 
wir ein interessantes Straßenschild mit der Bezeich-
nung: „Achtung! Eis im Tunnel“. Im Tunnel war es 
unglaublich kalt. Hier oben an den ÖTZTALER 
Gletschern konnten wir uns gar nicht sattsehen an 

diesem über-
wältigenden 
hochalpinen 
Panorama. 
Aber es war 
auch sehr kalt, 
so dass wir 
wieder die 
Abfahrt antra-
ten. Im Som-
mer ist SÖL-
DEN ein ech-
ter Mountain-
bike-Hotspot; es ist unglaublich, welche Infrastruktur 
dazu rund um und im Ort geschaffen wurde. Die im 
Winter als Apres-Ski-Location genutzten Hütten 
hatten sogar extra Mountainbike-Abstellanlagen vor 
der Tür; wie für Skier im Winter. SÖLDEN war 
brechend voll von Touristen. Durch das ÖTZTAL 
fuhren wir weiter nach IMST, wo wir unser nächstes 
Quartier hatten. Dort bekamen wir ein sehr schönes 
Zimmer und trafen auf supergelauntes Service-
personal. 

Am nächsten Morgen 
fuhren wir über den 
schönen PILLER-
SATTEL (1349m) 
ins KAUNERTAL. 
Die KAUNERTA-
LER-Gletscherstraße 
führt uns am herrlich 
gelegenen GE-
PATSCH-STAUSEE 
(Bild 10) bis auf 
2750m Höhe zum 
Gletscher. Auch hier 
hatten wir Schnee-
kontakt (Bild 11). 
Hin und Rückfahrt 

waren trotz der zwischenzeitlich sehr kaputten Glet-
scherstraße ein absoluter Hochgenuss zum Motorrad-
fahren und bot immer wieder traumhafte Alpenpano-
ramen (Bild 12).  
Weiter ging es 
nach NAU-
DERS und dem 
RESCHEN-
PASS (1504m) 
nach ITA. Dort 
liegt auch der 
RESCHEN-
STAUSEE, 
dessen ur-
sprüngliche 
Planung durch 
die faschistische Regierung Ende der 30er Jahre mas- 

 

 
(10) Blick auf den Gepatschsee im Kaunertal 

 
(8) Mittags in Meran 

 
(9) Motorräder im Skistadion 

 
(11) Kaunertalgletscher 

 
(12) Blick vom Kaunertalgletscher auf den See 
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siv erweitert wurde. Die davon betroffenen Dorfbe-
wohner bekamen 8 Wochen Zeit, ihre Dörfer aufzu-
geben und wegzuziehen. Dazu gab es keinerlei 
Unterstützung, weder finanziell noch materiell. Sehr 
gut dargestellt ist die Geschichte des Stausees in 
einem Dokumentationscenter am Seeufer. Der 
Kirchturm eines der gefluteten Dörfer ist von der 
Straße aus gut sichtbar. Dieses Mal war so wenig 
Wasser im See, dass man den Kirchturm trockenen 
Fußes umwandern konnte (Bild 13).  

Von dort ging es abwärts nach TRAFOI und wieder 
hoch auf den nächsten Pass. Auf der Ostrampe 
bestimmen im letzten Abschnitt 48 Serpentinen 
(ITA: Tornanti) die Strecke. Wie immer war die 
Fahrt zum PASSO di STELVIO ein Erlebnis; leider 
war mal wieder sehr viel Verkehr. Die Tornantis im 
oberen Bereich sind sehr eng und steil, so dass man 
manche kaum einsehen konnte (Gegenverkehr?). 
Aufgrund des sehr langen Radstandes meines Motor-
rades ist die Ideallinie zum Befahren der Tornantis 
für mich ziemlich ausladend. So kam es, dass ich 
unsanften Bodenkontakt – war mir bis zu diesem Tag 
noch nie beim Kurvenfahren passiert – hatte. In einer 
dieser engen, steilen Kurven kam mir auf meiner 
Ideallinie ein Auto entgegen und ich bremste stark 
ab. Aufgrund der Steilheit der Kurve fand ich auf der 
Innenseite der Kurve keinen Bodenkontakt mit 
meinem rechten Fuß. Als ich dann endlich Boden-
kontakt bekam, war das Motorrad bereits in so großer 

Schräglage, dass ich 
es nicht mehr halten 
konnte. So fiel ich im 
Stehen in Zeitlupe 
auf die rechte Seite 
und das Motorrad lag 
auf mir. Gottseidank 
bleib es bei ein paar 
Schrammen am Mo-
torrad und an mei-
nem „Motorradfah-
rer-Ego“. Yannick 
und ein hilfreicher 
Autofahrer stellten 
mit mir das Motorrad 

wieder senkrecht auf, so dass wir weiterfahren konn-
ten. Außer ein paar Kratzern am Lack war nichts 
passiert. Mit dem PASSO di STELVIO (2757m) 
hatten wir den höchsten Pass (Bild 14) unserer Tour 
erreicht. Dort oben waren wir nicht allein, die Pass-
höhe bietet Rush Hour über den gesamten Tag (Bild 
15).  

Es wimmelte von Rad- und Motorradfahrern. Auf 
dem Weg zum unspektakulären UMBRAILPASS 
(2501m) überquerten wir die Grenze (Bild 16) zur 
SCHWEITZ (CHE). Danach folgte einer meiner 
Lieblingspässe, der OFENPASS (2149m). Während 
die Passhöhe recht spartanisch ist, bieten die beiden 
Rampen traumhafte Straßen zum Motorradfahren. 
Durch das INNTAL bei ZERNEZ fuhren wir weiter 
zum FLÜELAPASS (2383m). Die schöne Strecke 
endete auf der menschenleeren Passhöhe. Weil es 
sehr kalt und windig war, machten wir nur schnell 
unser Passfoto und fuhren wieder abwärts. Über 
DAVOS erreichten wir unser Hotel in KÜBLIS. Auf 
dem Weg dorthin sind wir eine Bundestrasse mit 
einer 360°C Kehre in einem 800m Radius gefahren; 
dabei führte etwa 70% der Strecke unterirdisch von 
KLOSTERS. Das war ein echtes Erlebnis und zeigt 
mal wieder, dass die Schweitzer die Könige des Tun-
nelbaus sind. 
Trotz der sehr 
schlechten Wet-
tervorhersage fuh-
ren wir am nächs-
ten Tag zunächst 
trocken durch 
LIECHTEN-
STEIN und kamen 
über RANKWEIL 
zum FURKA-
JOCHPASS 
(1761m). Über 
sehr schmale Stra-
ßen erreichten wir 
die menschenleere 
Passhöhe. Der 
Himmel wurde  

 

 
(13) Kirche im Reschensee 

 

 
(14) Yannick am Stilfersjoch gen 

Osten 

 
(15) Hochbetrieb am Stilfser Joch 

 

 
(16) Peter am Umbrailpass 
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immer dunkler, aber wir schafften auch den HOCH-
TANNBERGPASS (1676m) und das erste Stück des 
LECHTALES im trockenen. Für den Rest des Tages 
war der Regen unser Begleiter. Durch das NAM-
LOSTAL erreichten wir BERWANG, wo wir mit der 
Familie vor ca. 20 Jahren schon im Skiurlaub waren. 
Die Kaffeemühle, ein Cafe in dem wir damals schon 
eingekehrt waren, gab es auch noch. Die Innenein-
richtung hat sich in den letzten 35 Jahren (mein erster 
Besuch dort) nicht geändert. Gestärkt mit Kaiser-
schmarrn und Apfelstrudel rollten wir ein Stück wei-
ter und kauften ein paar Flaschen des herausragenden 
Marillenbrandes der hiesigen Brennerei. Die mit 
Nachdruck angebotene Verköstigung weiterer Spezi-
alitäten mussten wir wegen den vor uns liegenden 
Motorradkilometer leider ablehnen. Über REUTTE 
und FÜSSEN erreichten wir unser Ziel bei meinen 
Freunden in LANDSBERG a.L. Zum Tagesabschluss 
gab es eine deftige Brotzeit und einige lokale 
Getränke bei Irene und HG. 
Als am Samstagmorgen der Wecker klingelte, gab es 
einen dumpfen Knall. Yannick hatte auf seiner nach 
außen abfallenden Matratze beim Griff nach dem 
Wecker den Halt verloren und rollte durch das halbe 
Zimmer. Nachdem dies ohne Folgeschaden ablief, 
gelang es uns, die Motorräder im trockenen auf den 
Anhänger zu verladen und wir fuhren mit Auto und 
Anhänger zu einem weiteren Freund nach FRIED-
BERG bei AUGSBURG. Dort luden uns Herbert – 
genannt HÄBÄÄÄT – und seine Frau Gabi zum 
Frühstück ein. Um dies zu ermöglichen, sind sie am 
Tag zuvor in einem Rutsch von ihrem Urlaubsort in 
DÄNEMARK nach FRIEDBERG gefahren. Nach 
einem reichhaltigen und leckeren Frühstück mit däni-
schen Komponenten setzten wir unsere Heimfahrt 
fort. Immer wieder hatten wir heftigen Regen und 
endlose Staus auf unserer Strecke. Versüßt wurde uns 
diese blöde Regen- und Staufahrt durch die Radiore-
portage des Sieges des 1. FC KÖLN über BOCHUM. 

Auf den Sieg hat Yannick direkt noch zwei Bier auf 
dem Beifahrersitz genossen. Gegen 21:30 Uhr 
erreichten wir DEDINGHAUSEN. 

Am Sonntagmorgen luden wir die Motorräder ab 
(Bild 17), reinigten unsere Ausrüstung und packten 
das Gepäck aus. 
Fazit: 
1. Unsere erste Vater & Sohn Motorradtour in die 

ALPEN hat sehr viel Spaß gemacht. 
2. Wir haben auch über eine Woche sehr gut harmo-

niert. 
3. Die vielen Mautstraßen in den ALPEN sind zwar 

teuer, meistens aber das Geld wert. 
4. Es ist einfach angenehm, wenn man überall 

Freunde hat, die man besuchen kann (siehe auch 
meine vorherigen Berichte unserer Motorradtou-
ren).  

5. Entgegen der sehr bescheidenen Wettervorhersa-
gen hatten wir großes Wetterglück – wenig Regen 
– während unserer Motorradtour. 

6. Für August war es fast die gesamte Tour über sehr 
frisch. Die Belüftungen unserer Motorradkombis 
konnten wir nur in MERAN für kurze Zeit öffnen. 

7. Yannick ist jetzt auch begeistert vom Motorrad-
fahren in den ALPEN. 

8. Mein Motorradfahrer-Ego ist ein wenig ange-
kratzt. 

 

LETZTE MELDUNG 
 

Glück auf Schalke Freunde,  
 

wir haben uns schweren Herzens dazu entschlossen, den für Januar 
geplanten Neujahrsempfang ausfallen zu lassen. 
Die momentane coronabedingte Situation lässt uns keine andere 
Wahl. 
 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen 
Dorfbewohnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 
Gemeinsam hoffen wir auf ein gesundes und 

sorgenfreies Jahr 2022. 
 

Mit blau weißen Grüßen  
Der Vorstand der Schalke Freunde Dedinghausen 
(Daniel Brink) 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LVI 
 

Keine Befrei-
ung von Schul-
pflicht wegen 

allgemeiner Gesundheits-
gefahr durch Corona (OVG 
NRW, Beschluss vom 29.11.2021 
– 19 1492/21, 19 E 925/21 -)  
 

Die Eltern eines schulpflichtigen 
Kindes unterließen es ab August 
2020 ihr Kind zum Unterricht an 
ein Gymnasium in Köln zu schi-
cken. Sie begründeten dies mit 
der unklaren Ansteckungsgefahr 
und Ausbreitungslage des 
Corona-Virus und der Gefährlich-
keit des Virus. Wegen des Fern-
bleibens vom Unterricht ergingen 
deshalb mehrere Ordnungsverfü-
gungen gegen die Eltern. Gegen 
diese richtete sich der Antrag auf 
Eilrechtsschutz der Eltern. Diesen 
Antrag lehnte das VG Köln ab, so 
dass nun das OVG NRW zu ent-
scheiden hatte.    
 

Das OVG NRW bestätigte die 
Entscheidung des Verwaltungsge-
richts und begründete dies 
zusammenfassend damit, dass 
allein die für alle Schüler beste-
hende allgemeine Gesundheitsge-
fahr durch das Corona-Virus keine 
Befreiung von der Schulpflicht 
gemäß § 43 Abs. 4 SchulG NRW 
rechtfertige. 
 

Nach § 43 I SchulG sind Schüle-
rinnen und Schüler verpflichtet, 
regelmäßig am Unterricht und an 
den sonstigen verbindlichen 
Schulveranstaltungen teilzuneh-
men. Absatz 2 besagt, dass wenn 
eine Schülerin oder ein Schüler 
durch Krankheit oder aus anderen 
nicht vorhersehbaren Gründen 
verhindert ist, die Schule zu besu-
chen, die Eltern die Schule unver-
züglich zu benachrichtigen und 
den Grund für das Schulversäum-
nis schriftlich mitzuteilen haben. 
Bei begründeten Zweifeln, ob 
Unterricht aus gesundheitlichen 
Gründen versäumt wird, kann die 
Schule von den Eltern ein ärztli-
ches Attest verlangen und in 
besonderen Fällen ein amtsärztli-

ches Gutachten einholen. Absatz 
4 ermöglicht es der Schulleiterin 
oder dem Schulleiter darüber hin-
aus, Schülerinnen und Schüler auf 
Antrag der Eltern aus wichtigem 
Grund bis zur Dauer eines Schul-
jahres vom Unterricht beurlauben 
oder von der Teilnahme an ein-
zelnen Unterrichts- oder Schul-
veranstaltungen befreien. 
 

Die letztgenannte Variante, die 
Befreiung vom Unterricht aus 
wichtigem Grund, sah das OVG 
als nicht gegeben an, dass also 
die allgemeine Gesundheitsgefahr 
durch Corona keine Befreiung von 
der Schulpflicht aus wichtigen 
Grund § 43 Abs. 4 SchulG NRW 
rechtfertigt. Eine andere Beurtei-
lung könne allenfalls dann erfol-
gen, wenn durch ein ärztliches 
Attest eine konkrete individuelle 
gesundheitliche Gefährdung für 
den Schüler oder die im Haushalt 
lebenden Familienangehörigen 
belegt werden könne. Nur dann 
würde die Annahme eines wichti-
gen Grundes im Sinne der Vor-
schrift eine Befreiung vom Unter-
richt rechtfertigen. 
 

Entfernung aus dem Beam-
tenverhältnis bei Leugnung 
der Existenz der Bundesre-
publik Deutschland (BVerwG, 
Urteil vom 02.12.2021 – 2 A 7.21-) 
 

Der Beklagte ist als Regierungs-
obersekretär beim Bundesnach-
richtendienst (BND) tätig. Im Jahr 
2017 hat der BND Kenntnis davon 
erlangt, dass der Beklagte im Juli 
2015 beim Landratsamt Starnberg 
einen Staatsangehörigkeitsaus-
weis beantragt und dabei u.a. als 
Geburts- und Wohnsitzstaat 
jeweils "Königreich Bayern" ange-
geben und sich auf das "RuStaG 
Stand 1913" (= Reichs- und 
Staatsangehörigkeitsgesetz in der 
Fassung von 1913) bezogen hat. 
 

Auf die deshalb vom BND erho-
bene Disziplinarklage hat das 
Bundesverwaltungsgericht den 
beklagten Beamten aus dem 

Beamtenverhältnis entfernt. Zur 
Begründung führte das Gericht 
aus, dass ein Beamter, der mit 
dem vorerwähnten Verhalten die 
Existenz der Bundesrepublik 
Deutschland leugne, damit 
zugleich auch die freiheitlich 
demokratische Grundordnung 
ablehne. Da er sich als Beamter 
nach § 60 I S. 3 BBG aber durch 
sein gesamtes Verhalten zu der 
freiheitlichen demokratischen 
Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes zu bekennen und 
für deren Erhaltung einzutreten 
habe, verletze er durch sein 
Verhalten seine gesetzlich nor-
mierte Verfassungstreuepflicht in 
schwerwiegender Weise. 
 

So hat der Beklagte einen Staats-
angehörigkeitsausweis beantragt 
und dabei in vielfacher Weise die 
Begriffe "Königreich Bayern" und 
"RuStAG 1913" verwendet. Darin 
liegt objektiv die im Behördenver-
kehr abgegebene Erklärung, dass 
die Bundesrepublik Deutschland 
nicht besteht und als Beamter 
weiß er um die Bedeutung eines 
so formulierten Antrags. Zugleich 
ist ein solches Verhalten typisch 
für die sogenannte Reichsbürger-
Szene, die gerade durch diese 
Leugnung gekennzeichnet ist. Ein 
solcher zu sein hat er zwar in 
Abrede gestellt, eine plausible 
Erklärung für sein Verhalten 
konnte er aber auch nicht liefern. 
 

Bei der im Disziplinarrecht im 
jeweiligen Einzelfall anzustellen-
den Gesamtabwägung konnten 
ihn wegen der Schwere des in der 
Verletzung der Verfassungstreue-
pflicht liegenden Dienstvergehens 
auch die für ihn sprechenden 
Umstände nicht vor der Entfer-
nung aus dem Beamtenverhältnis 
bewahren, so das BVerwG. 
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt), 
Am Birkhof 50,  
Dedinghausen 

§ 
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Neue Gebührenregelungen zum 1.01.2022
 

(WS) In seiner Sitzung am Montag, dem 13.12.2021, kurz vor Redaktionsschluss von D.a., war der Rat der 
Stadt Lippstadt erneut mit Gebühren für das Jahr 2022 befasst. Diesmal ging es um die Entscheidung über die 
Gebühren der Stadtentwässerung AöR, die wir bereits in unserer Dezember-Ausgabe behandelten. Darüber 
hinaus hatte sich der Stadtrat unter anderem mit der Friedhofsgebührenkalkulation 2022 zu beschäftigen. 
 

Schmutz-/Regenwasser wird 2022 billiger 
 

Für seine Absegnung der Abwassergebühren 2022 lag dem Rat nunmehr die Gebührenkalkulation der Stadt-
entwässerung AöR vor (siehe Tabelle). Mit 2,53 Euro pro m³ (Vorjahr: 2,57 €/m³) verringern sich die 
Schmutzwasser-Gebühren um 1,55 % (wir berichteten). Und die Kalkulation der Regenwasser-Gebühren gibt 
erstmals seit sieben Jahren wieder eine kleine Reduzierung um 1 Cent auf nunmehr 0,58 € pro m² versiegelte 

Grundstücksfläche her. 
Dabei profitieren wir 
als Bürger*innen noch 
erheblich von den 
Über-/Unterdeckungen 
aus den Jahren 2018, 
2019, 2020! Mit jeweils 
einem Drittel fließen 
sie als Ausgleichsbe-
träge in die Kalkulation 
ein und reduzieren den 
Gebührenbedarf um 
beachtliche 9%! Es ist 
davon auszugehen, dass 
sich diese Entwicklung 
in den kommenden 
Jahren nicht fortsetzen 

wird und die Abwassergebühren über kurz oder lang wieder steigen. 
Die Grundgebühren für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen sind für 105 Kleinkläranlagen 
kalkuliert und betragen für das Entleeren 170,09 € je Anlage. Für die Behandlung des Klärschlamms kommen 
mengenabhängige Gebühren in Höhe von 9,60 € je m³ hinzu. 
 

Friedhofsgebühren bleiben 2022 

unverändert  
 

In der Beschlussvorlage über die Fried-
hofsgebühren 2022 heißt es: „Eine 
Änderung der Friedhofsgebühren ist 
somit nicht erforderlich“. Die Gebühren-
bedarfsrechnung für Friedhofskapellen 
und Bestattungen ermöglicht dem Stadt-
rat also zu entscheiden, dass das 
‚Sterben‘ nicht teurer wird. Die statisti-

schen Werte für Bestattungen und auch der 
erworbenen Nutzungsjahre haben wir für die 
letzten sieben Jahre als Tabelle wiedergegeben. 
Auffällig sind hier die Ausschläge nach oben im 
Jahr 2020. Der Trend zu Urnenbestattungen hält 
weiterhin an, wie die Entwicklung der Sarg- und 
Urnenbestattungen in den letzten elf Jahren in 
der Grafik zeigt.  
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Neues Grabangebot für Sternenkinder 
 

Neu in die Friedhofsgebührensatzung aufgenommen wird ab dem Jahr 2022 ein Grabangebot für sog. 

Sternenkinder (Totgeburten). Deren Lage und Gestaltung auf dem Hauptfriedhof Lippstadt sehen Sie in der 

Grafik. Die Satzung enthält nun den Passus, dass „für die Nutzung des Aschestreufeldes sowie des 

Sternenkinderfeldes für Totgeburten keine Grundgebühr erhoben wird, da hier keine Nutzungszeit vorgegeben 

ist“. Ein Einzelgrab für Sternenkinder ist mit einer Gebühr von 266,00 Euro inkl. Pflege nun Satzungsinhalt. 

 
 

Führerschein-Umtausch: 
Die Zeit drängt! 

Alte Führerscheine der Geburts-
jahrgänge 1953 bis 1958 werden im 

Januar ungültig 
Kreis Soest 

 

(kso.2021.12.09.721.as/tw). Autofah-
rer, die zwischen 1953 und 1958 
geboren wurden und noch einen älte-
ren Führerschein besitzen, sollten 
sich dringend um den Umtausch ihres 
„alten Lappens“ kümmern. Denn 
schon in etwas mehr als einem 
Monat, genau am 19. Januar 2022, 
endet für sie die Frist zum Führer-
schein-Umtausch.  
„Bisher besitzen leider noch viele 
betroffene Bürgerinnen und Bürger im 
Kreis Soest die grauen oder rosafar-
benen Führerscheine“, weiß Anne 
Schlottmann, Abteilungsleiterin Kfz-
Zulassungen und Fahrerlaubnisse. 
„Ende Januar 2022 werden deshalb 
nach jetzigem Stand einige Tausend 
Autofahrer im Kreis Soest ohne einen 
gültigen Führerschein unterwegs 
sein.“ 
Die Abteilung Kfz-Zulassungen und 
Fahrerlaubnisse rät daher dringend, 
schnellstmöglich einen Antrag für den 
neuen Führerschein im Scheckkar-
ten-Format zu stellen. Zum Jahres-
ende ist mit höheren Antragszahlen 
und längeren Wartezeiten zu rech-
nen. Bundesweit werden außerdem 
alle neuen Führerscheine nur in der 

Bundesdruckerei in Berlin gedruckt. 
Wer an seinem „alten Lappen“ hängt, 
kann diesen gern nach Entwertung 
als Andenken mit nach Hause neh-
men. 
Abteilungsleiterin Anne Schlottmann 
empfiehlt, den Umtausch des Führer-
scheines postalisch zu beantragen. 
So kann die Bearbeitung terminunab-
hängig erfolgen und persönliche Kon-
takte werden vor dem Hintergrund 
der Coronasituation möglichst ver-
mieden. Das Antragsformular kann 
ganz einfach über einen QR-Code 
heruntergeladen werden. 
 

Neujahrsempfang der Stadt 
Lippstadt findet nicht statt 

Veranstaltung soll zu einem 
späteren Zeitpunkt nachge-

holt werden 
 

Lippstadt. Der Neujahrsempfang der 
Stadt Lippstadt, der für den 9. Januar 
2022 geplant war, wird nicht stattfin-
den. „Wir haben lange gehofft, dass 
es möglich ist, die Veranstaltung im 
Jahr 2022 in der bekannten Form im 
Stadttheater wieder durchzuführen, 
sehen angesichts der aktuellen Ent-
wicklung der Coronalage und der 

Ein Führerscheinumtausch kann auch 
in den Zulassungsstellen Lippstadt 
und Soest beantragt werden. Dazu ist 
aber vorher eine telefonische Termin-
vereinbarung unter der Telefon-
Nummer 02921/300 oder auf der 
Internetseite des Kreises unter 
www.kreis-soest.de/online-
terminvergabe erforderlich. 
In den kommenden Jahren müssen 
die alten Führerscheine nach und 
nach in den neuen EU-Führerschein 
umgetauscht werden. Die nächste 
Frist endet am 19. Januar 2023. 
Dann werden die Führerscheine der 
Altersjahrgänge 1959 bis 1964 ungül-
tig. Weitergehende Informationen hat 
der Kreis Soest auf seiner Homepage 
veröffentlicht: Als Stichwort „Um-
tausch einer deutschen Fahrer-
laubnis“ in das Suchfeld eingeben. 

stark angestiegenen Inzidenzzahlen 
allerdings keine andere Möglichkeit, 
als den Empfang abzusagen“, sagt 
Bürgermeister Arne Moritz. 
Die bereits angelaufenen Planungen 
und Vorbereitungen in der Verwal-
tung und bei allen Vereinen und 
Gruppen, die sich beim kommenden 
Neujahrsempfang mit verschiedenen 
Beiträgen beteiligen wollten, sollen 
laut Bürgermeister aber nicht 
umsonst sein: „Wir wollen den 
Empfang zu einem späteren Zeit-
punkt, wenn sich die Lage wieder  
 
 (Fortsetzung auf Seite 26.) 
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RMs aus 

Dedinghausen 

 
 

Sprechstunden - der kurze Draht zur 

Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Sprechstunde findet am Do., 
dem 27. Januar statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

 CDU  Tel. 980-451 
eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 SPD  Tel.: 980-452 
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel.: 980-453 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
 

 FDP  Tel.: 980-285 
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

 BG  Tel.: 0176 5036 8221 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

 

 AfD  Tel.: LP / 980434 
 eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de 

 

 DIE LINKE 
 Tel.: 01707545045 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 

 Christdemokraten CDL  
  Tel.: 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für Januar 2022 
 

Schulausschuss  
  Di., 18.01.:  18.00 Uhr , ? 
Jugendhilfeausschuss  
  Mi., 19.01.:  18.00 Uhr , Gesamtschule 
Seniorenbeirat  
  Mi., 19.01.:  18.00 Uhr , Gesamtschule 
Sportausschuss  
  Di., 25.01.:  18.00 Uhr , ? 
Beirat für Gleichstellung von Frau und Mann 
  Di., 01.02.:  18.00 Uhr , ? 
Umwelt-, Bau- und Mobilitätsausschuss  
  Mi., 02.02.:  18.00 Uhr , ? 
Stadtentwicklungsschuss  
  Do., 03.02.:  18.00 Uhr , ? 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
Auch bei Sitzungen im Kreis gibt es eine 
Fragestunde für Einwohner. 

 

 
 

Fortsetzung von Seite 25: 
etwas entspannt hat, nach-
holen.“ Dann soll auch die 
Verleihung der Lippstädter 
Rose (Bild links) erfolgen. 
„Ich freue mich sehr darauf, 
bei dieser besonderen Ver-
anstaltung dann hoffentlich 
viele Lippstädterinnen und 
Lippstädter im Stadttheater 
begrüßen zu können“, so 
Moritz. 

 
 
 
 

 

Kom-

munal-

politiker 

vor Ort 
BM Arne Moritz 

 
 

Arne.Moritz@ 
Lippstadt.de 
Tel.: 980-376 

 
RM Michael 

Hasse 
 

Haslei 57 
michaelhasse84@ 

gmail.com 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Cordula 
Ungruh 

 
 

Bachstelzenweg 10 
Tel.:015117436645 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

Di., 01.02., 18 Uhr Ausschuss für Energie und 
Klimaschutz 

Mi., 02.02., 17 Uhr Ausschuss für 
Regionalentwicklung 
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Ein Ereignis, 

das einen nicht 

loslässt! 
 

Am Abend des 8. Dezember 2021 saß ganz Dedin-

ghausen urplötzlich für eine knappe halbe Stunde im 

Dunkeln. Spontan habe ich wirklich an die Nacht 

vom 14. auf den 15. Juli und die Betroffenen der 

Flutkatastrophe gedacht. Es kommt alles wieder 

hoch! Unfassbar, im Stockdunklen vor schnell stei-

genden, reißenden Fluten auf der Flucht ins Oberge-

schoss, weiter ins Dachgeschoss und aufs Dach, zum 

Nachbarn oder, wenn’s vorsorglich an der richtigen 

Stelle geparkt war, mit dem Auto fliehen – nur weg! 

Unbegreiflich, vielleicht erst am nächsten Morgen 

das ganze Ausmaß der Verwüstungen erfassen und 

Verluste am eigenen Hab und Gut, bei den Nachbarn 

und im Flusstal zu realisieren! Dann tagelanges 

Chaos durch fehlende Hilfsstrukturen der öffentli-

chen Stellen! Das wurde erst erträglicher durch pri-

vates Engagement, als Landwirte, Baufirmen selbst-

los ans Aufräumen oder Privatleute etwa die Steue-

rung der Helfer-Shuttles für die überwältigende Zahl 

an Helfer*innen in die Hand nahmen. Auch in den 

ersten Tagen und Wochen nach der Flut, die Schocks 

zu ertragen, dass es Nachbarn nicht mehr gibt, 

ertrunken oder von der Flut mitgerissen oder 

Menschen, denen die Kraft für einen Neuanfang 

fehlte, die verzweifelt aufgaben, endgültig.  

All diese tragischen Erlebnisse, die Wut auf ver-

sagende Politiker, Behörden und träge Versicherun-

gen, die Angst, ob die eigenen Kräfte und Mittel für 

den Wiederaufbau der Existenz ausreichen, werden 

die Betroffenen und sicher auch die Kinder ihr Leben 

lang begleiten.  
*** Über die ersten Wochen nach der Flut hat Andy 
Neumann, selbst von der Flut betroffen, ein Buch 
geschrieben: „ES WAR DOCH NUR REGEN!? – 
Protokoll einer Katastrophe“ ist im Gmeiner-Verlag 
erschienen, und der Erlös geht an die Opfer der Flut-
katastrophe. Der Verlag schreibt: „Offen, ehrlich, 
schonungslos. Neumann nimmt kein Blatt vor den 
Mund, man möchte mit ihm weinen, lachen und 
wütend sein.“  
*** Man mag das Buch nicht mehr aus der Hand 

legen!   

 

 

Dedinghausen und die Flutkatastrophe 
 

Tatsächlich können Bilder und Berichte in 

Fernsehen, Internet oder Presse nach den 

Erfahrungen der Helfer vor Ort die Ausmaße der 

Zerstörung durch die Flut nur unzureichend 

vermitteln. Im Wissen darum, bestimmt auch durch 

einige familiäre Verbindungen zu Betroffenen, hat 

sich in Dedinghausen ein ganzes Hilfsnetz für die 

Flutopfer gesponnen:  

In den ersten Tagen nach der Flut das Sammeln und 

die Lieferung von Trinkwasser, Medikamenten, 

Kindernahrung, Hygieneartikeln und dem Nötigsten. 

Verbunden mit direkten Hilfseinsätzen vor Ort beim 

Aus- und Aufräumen wurden Stromgeneratoren, 

Akku-LED-Leuchten, Kabel, Schläuche,  Schlamm-

pumpen, Eimer, Schubkarren, Schaufeln etc. für die 

Schlammbeseitigung und Aufräumarbeiten mitge-

bracht. Und im nächsten Schritt Bautrockner, 

Luftentfeuchter, noch mehr Stromgeneratoren, 

Hochdruckreiniger, Trocken-/Nasssauger, Schlag-

bohrhammer – alles, was dort schnell zur Mangel- 
 

 

   Ein Kommentar 
 

     (von Willi Schulte) 
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ware wurde – ins Flutgebiet schaffen! Dazu gehörte 

auch – alles kostenlos – Material zur Sicherung von 

Türen und Fenstern der zerstörten Häuser, die nicht 

mehr bewohnbar sind – man mag es kaum ausspre-

chen: zum Schutz vor Plünderungen. Sammlungen 

von Spielzeug, Schuhen, Kinder- und Erwachsenen-

bekleidung erreichten die Flutopfer dann sinnvoller-

weise erst in ihren Notunterkünften. Schlosserstun-

den und Materialspende für einen fahrbereiten PKW, 

der als Geschenk den Besitzer wechselt sind ebenso 

Hilfen aus unserem Dorf wie mehr als zehn Radiato-

ren und Heizgeräte. Diese sind so dringend erforder-

lich als feststeht, dass es noch keine Gasversorgung 

für die kalte Jahreszeit gibt. Auf Hilferufe gab‘s in 

unserem Dorf immer eine schnelle Reaktion!  

Unter dem Motto „Jeder Euro kommt an“ (also 

anders als bei den Millionen-Spenden von Funk und 

Fernsehen) schloss sich schon frühzeitig ein Aufruf 

zu privaten Spenden an, dem viele Nachbarschaften, 

Firmen und deren Mitarbeiter*innen, Freunde, 

Verwandte und Bekannte, Gruppen und Vereine aus 

Dedinghausen und Umgebung folgten - bis heute! 

Viele tausend Euro direkte Hilfe kam bei verwandten 

Familien an, die fast alles verloren haben!  

All diese Hilfen, sicher unvollständig wiedergegeben, 

machen demütig, vor allem aber unendlich dankbar 

und natürlich auch sehr stolz auf unser Deding-

hausen. Nicht zuletzt hat auch die so großartige Idee 

von Anne Sellmann dazu beigetragen: Ihre Wunsch-

zettel-Aktion, das Christkind für die Kinder in 

Walporzheim (Stadtteil von Bad Neuenahr-

Ahrweiler) zu unterstützen, bildete einen wunderba-

ren Jahresabschluss für die beeindruckenden Hilfe-

leistungen der Dedinghauser Dorfgemeinschaft. Und 

es ist schwierig in Worte zu fassen, welch herzliche 

und innige Dankbarkeit uns und unserem Dorf per-

sönlich und in Wort und Bild entgegengebracht wird. 

Gerne gebe ich dieses DANKE an Sie alle weiter! 
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Weihnachts- und  

Neujahrsgrüße  

an D.a. und das Dorf 

Dedinghausen 

(HWW) Zu Weihnachten und zum Jahreswech-

sel erreichten die Redaktion wieder einige Wün-

sche, die wir gern an das Dorfweitergeben. 

Denn, wie auf den Seiten 34 – 43 beschrieben, 

handelt es sich bei D.a. um eine das gesamte 

Dorf umfassende Initiative – quasi eine 

„Bürgerinitiative Dedinghausen“! 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wieder schauen wir auf ein herausforderndes Jahr zurück. Im Vergleich zur 
letzten Advents- und Weihnachtszeit können wir, was die Corona-Pandemie 
angeht, trotz aktueller Herausforderung feststellen, dass vieles was im letz-
ten Jahr nicht ging, in diesem Jahr geht. Geimpfte Personen können nicht 
nur ihre Weihnachtseinkäufe machen, sondern auch im Restaurant essen 
und Konzerte besuchen und trotzdem gehen die Zahlen zurück, weil die 
2G-Regelung und andere Maßnahmen wirken. Ganz besonders wichtig 
sind der Impffortschritt und die Booster-Impfung. Ich bin optimistisch, 
dass wir trotz aufkommender Omikron-Variante beim nächsten Weih-
nachtsfest die Pandemie noch besser im Griff haben werden. Neben der 
Corona-Pandemie hat uns die Diskussion um den Klimawandel sehr beschäf-
tigt.  
 

Als umweltpolitischer Sprecher 
meiner Fraktion setze ich mich seit 
langem für den Klimaschutz ein. 
Dabei ist es mir aber wichtig, die 
Verantwortung nicht alleine auf die 
Wirtschaft abzuwälzen. Jeder Einzelne 
kann und muss Beiträge leisten, um 
unsere Welt, auch für unsere Kinder 
und Enkel, lebenswert zu erhalten. 
Ein kleines Symbol dafür ist die 
Vermeidung von Plastikabfällen. 
Als Unterstützung für umwelt-
freundliches Verhalten und kleine 
Beilage zu meinen Weihnachts-
grüßen, überreiche ich Ihnen deshalb 
einen Obstbeutel aus Baumwolle, die 
Sie für Ihre Einkäufe nutzen und damit 
Plastik vermeiden können. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
von ganzem Herzen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest. Bleiben 
Sie gesund und kommen Sie gut ins 
neue Jahr 2022. 
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Kalendarisches      
 

Fr.,  31.12. Silvester 
Fr.. 31.12. D.a. 547 erscheint  
Sa. 01.01. Neujahr 
Do. 06.01.   Heilige Drei Könige 
Mo.  10.01.   Erster Schultag in NRW 
Di. 18.01. Vollmond  
Fr. 21.01.   Redaktionsschluss D.a. 548 
Sa. 29.01.   D.a. 548 erscheint 

***** 

Namenstage im Januar    
 

  5.Jan.   Gerlind 
  7.Jan.  Reinhold 
10.Jan.  Wilhelm 
12.Jan.  Ernst 
17.Jan.  Antonius 
20.Jan.  Sebastian 
26.Jan.  Paula 
28.Jan. Manfred,Thomas 
30.Jan.  Martina 

***** 

Entsorgungstermine für Januar 2022  
Dedinghausen : 

Do., 06.01. 7.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Do., 13.01. 7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 20.01. 7.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Do.,  20.01. 7.00 Uhr  Die Stadt holt Weihnachts-

bäume aus Dedinghausen ab.  
Di., 25.01. 7.00 Uhr  Blaue Tonne 

Do., 27.01. 7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
 

Rixbeck : 

Mi., 05.01. 7.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Mi., 12.01. 7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 19.01. 7.00 Uhr  Restmüllabfuhr 
Mi.,  19.01. 7.00 Uhr  Die Stadt holt Weihnachts-

bäume aus Dedinghausen ab.  
Mo., 24.01. 7.00 Uhr  Blaue Tonne 

Mi., 26.01. 7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
***** 

Krammarkt in Lippstadt     
Do., 13.01.2022 ; 8.°° bis 13.°° Uhr 

***** 

D.a.-Jahreskalender 2022     
Die Redaktion von D.a. hat noch einige Jahreskalen-
der vorrätig. Wer einen zweiten oder dritten benötigt, 
der melde sich bitte bei der Redaktion (siehe Seite 2). 

***** 

 

Sporttermine im Januar 2022   

28.12.-04. Skilanglauf: Tour de Ski 
01.  Skispringen: Neujahrsspringen; Garmisch 
01. + 02. Rodeln : WC, Winterberg, D 
02. - 09. Bob: WC, Winterberg, D 
04.  Skispringen: 4-Schanzen-Tournee ;Innsbr. 
04. + 05. Ski alpin: WC, Zagreb, CRO 
06.  Skispringen: 4-Sch.-Tournee;Bischofshof. 
06. - 09. Biathlon: Weltcup, Oberhof, D 
07. – 09. Fußball: Bundesligarückrundenstart 
08. + 09. Ski alpin: WC-Männer, Adelboden, CH 
08. + 09. Ski alpin: WC-Frauen, Maribor, SLO 
08. + 09. Rodeln : WC, Sigula, Estland 
11.  Ski alpin: WC-Frauen, Flachau, A 
12. - 16. Biathlon: Weltcup, Ruhpolding, D 
13. - 30. Handball: EM, Ungarn und Slowakei 
  14.1.: Deutschland – Weißrussland 
  16.1.: Deutschland – Österreich 
  18.1.: Deutschland – Polen 
  28.1.: Halbfinale 
  30.1.: Finale 
14. - 16. Skispringen: WC, Zakopane, POL 
14. + 16. Ski alpin: WC-Männer, Wengen, CH 
15. + 16. Rodeln : WC, Oberhof, D 
15. + 16. Ski alpin: WC-Frauen, Zauchensee, A 
17. - 30. Tennis : Australien OPEN; Melbourne 
18. + 19. Fußball: DFB-Pokal, Achtelfinale 
20. - 23. Biathlon: Weltcup, Antholz, ITA 
21. - 23. Ski alpin: WC-Männer, Kitzbühel, A 
22. + 23. Ski alpin: WC-Frauen, Cortina d’A., I 
25.  Ski alpin: WC-Männer, Schlaming, A 
28. - 30. Skispringen: WC, Wilingen, D 
29. + 30. Ski alpin: WC-Frauen, Garmisch, D 

***** 

Vorschau auf Februar/März 2022  
Di.,  01.02. Seniorenachmittag, BT 
So.,  06.02. KFD-Patronatsfest 
Fr.,  11.02. JHV SV Blau-Weiß – Hauptverein 
Mo., 24.02. Rosenmontag: Teufelsgeiger und  
  Kinder unterwegs 
Fr., 18.02.  Redaktionsschluss D.a.-März-Ausgabe 
Sa., 26.02. D.a.-März-Ausgabe (549) erscheint 
Fr.,  04.03. Weltgebetstag der Frauen 
Di.,  08.03. Seniorennachmittag, BT 
Mi.,  09.03. Blutspende DRK, BT 
Fr. 18.03. JHV BW-Tennis 
Fr.  25.03. JHV Kolping 
Fr.,  25.03. D.a.-Redaktionsschluss D.a. 550 
So.,  27.03. JHV KFD (2021) 
Sa., 02.04. D.a.-April-Ausgabe (550) erscheint 

***** 
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Dezember-Ausgabe war einige Stunden lang sehr 

gefährdet. Große Schwierigkeiten bei der 

Vorlagenerstellung des Drucksystems forderte den 

Einsatz der ‚Kellerkinder‘ bis in die tiefe Nacht. Um 

die Zeitung überhaupt fertigstellen zu können, 

mussten sie Kompromisse eingehen und bei einigen 

Seiten leider mangelhafte Druckqualität in Kauf 

nehmen.  

Wir bitten dies zu entschuldigen. 

 

DEDINGHAUSEN aktuell wird 50! 
 

(HWW) D.a. erschien erstmals am 1. Oktober 1972.  (Lesen Sie auf Seite 41 weiter.) 

Wohnung zu vermieten 
 

Wohnung im Dorf zu vermieten 
3 ZKB, zwei Balkone, ca. 106 qm im 1. OG eines 

ZFH ab 1. Februar zu vermieten. 
650 Euro Kaltmiete zzgl. NK & Kaution. 

 

Terminvereinbarung unter Tel.: LP / 7498767 

 
Wir machen Urlaub vom 3.01. bis 18.01.2022. 

Liebe Dedinghauser!  
Wir brauchen dringend Unterstützung: 
 

Wir suchen Menschen, die dabei mithelfen, 

den evangelischen Gemeindebrief „Im Blick“ 

in Dedinghausen viermal jährlich zu 

verteilen.  

Interessierte wenden sich bitte an  

Hedi Urbanke (Telefon: 18336) oder an  

Pfarrerin Lilo Peters. 

Wir suchen … 
 

… für den Bedarfsfall jemanden, der vor unserem 
Haus in der Schultenstr. 7 den Schneeräumdienst 

übernimmt. Vergütung nach Absprache. 
 

Bei Interesse bitten wir um Anruf unter Tel. 02941-
14314, Familie Böhme. 

 
 

 

D.a. 547/31 

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW) oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

Gasthof 
An der Bahn 

D.a. - Redaktionstermine 
 

Do., 06.01.22, 19 Uhr:  Redaktionssitzung, ‚Pizzeria Italia‘ 
 

Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre Meinung oder 
arbeiten Sie mit an Deutschlands ältester Dorfzeitung! 

 

Fr., 21.01.22, 20 Uhr:  Redaktionsschluss 
 

für die Februar-Ausgabe (D.a. 548).  

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen! 
 

Fr., 28.01.22, 17 Uhr: Zusammenlegen, ‚An der Bahn‘ 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden. 
 

Sa., 29.01.2022: D.a. 548 – Die Februar-Ausgabe erscheint. 

 

D.a.- Redaktions-

nachrichten 
 

Dezember-Ausgabe mit 

Druckerproblemen 
 

(WS) Die Fertigstellung der D.a.-
mmm 
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Monatliche Dorfzeitung für LP – Dedinghausen; seit 1972 
 

Informationen, Nachrichten 

und Termine aus der 

Redaktion dieser Zeitung 
 

 51. Jahrgang Januar 2022 547. Ausgabe 
 Redaktion DEDINGHAUSEN aktuell      Waldweg 10      59558 Lippstadt      Tel.: LP / 13750      eMail: D.a.HWWellner@gmx.de 

 

214 Personen hatten 887 Einsätze bei D.a. 
 

(HWW) Bevor die Redaktion wie gewohnt Rechenschaft über die Finanzierung und die Arbeit des letzten 

Jahres abgibt, sei uns ein Wort des Dankes gestattet. Die Redaktion bedankt sich bei 214 Personen, die im 

letzten Jahr für D.a. schrieben, Fotos machten, druckten, falzten, beim Zusammenlegen halfen, Leserbriefe 

schrieben oder die Zeitungen verteilten. 887 Personen waren in den 11 Impressen des letzten Jahres aufgeführt.  
 

Das waren 214 verschiedene Personen – und zwar diese: 
 

Alexandra Ahlke, Christoph Ahlke, Marlies Ahlke, Peter Angenendt, Rita Antoni, Björn Aring, Elisabeth Bänsch, Sandra 
Barkey, Peter Bartsch, Gaby Becker, Peter Becker, Marina Beckschulte, Dieter Berger, Gerlind Bergmann, Angelika 
Bicker, Christin Blanke, Marcel Blanke, Paul Blanke, Robert Blanke, Jennifer Bochert, Brunhilde Bochert, Roman Bochert, 
Nicole Bösch, David Brede, Hannah Brede, Sabine Brilla, Dorothea Brink, Meinhard Brink, Claudius Brockmann, Werner 
Brüggenolte, Elisabeth Buchardt-Becker, Anne Christ, Kerstin Christ, Fabrizio D'Amico, Daniela Daus, Ulla de Angelis, 
Ulrich Detering, Christian Dicke, Jürgen Dickhut, Lukas Dickhut, Rita Dickhut, Simon Dickhut, Sebastian Dreising, Anke 
Droste, Rita Dunkelmann, Carmen Eilfeld, Christiane Ende, Andreas Fabig, Christine Fabig, Karin Falcone, Marianne 
Ferdinand, Martina Finkeldei, Katharina Fromm, Angelika Gahmann, Doris Galli, Fabian Griewel, Christina Grothe, Heike 
Grothe, Martin Grothe, Ulrike Grundman, Kerstin Guder, Dana Hagemann, Leni Hagemann, Ulrich Hagemann, Günter 
Hagenhoff, Raimunda Hagenhoff, Linda Hagner, Wilhelm Happe, Regina Hatscher, Ralf Hebbeler, Felicitas Hecker, 
Robert Helle, Christoph Hellmann, Wolfgang Hellmich, Jürgen Hendel, Patrick Henkemeier, Christoph Hermens, Olaf 
Hermens, Nadine Hermes, Hubert Hesse, Renate Hesse, Lars Hillebrand, Dorothea Höfer, Henry Hoffmann, Kerstin 
Hönemann, Bernhard Hörstmann-Jungemann, Christina Hudyma, Hubert Husemann, Jannik Husemann, Theo 
Husemann, Kristin Jungemann, Marion Jürgendmeier, Carsten Jütte, Thomas Kampik, Martina Kehl, Carsten Kemper, 
Nicole Keßler, Eileen Kißler, Jens Kißler, Monika Kleine, Oliver Kleine, Marion Knieps, Michael Knieps, Heiko Koch, 
Matthias Köller, Katharina Kroll, Britta Kückelmannn-Hoffmann, Jennifer Kunau, Nadine Kussmann, Volker Labach, 
Frederik Lauber, Guido Lauber, Hendrik Lauber, Daniela Lebar, Michael Lebar, Dirk Lepping, Moritz Lepping, Marvin 
Lesnikowski, Peter Liese, Christine Lipus-Heinemann, Thomas Lübbers, Werner Lübbers, Birgit Lux, Karin Lux, Hans 
Dieter Marche, Bernhard Meilfes, Vanessa Mertens, Martin Meyer, Heike Michaelis, Karin Michel, Frauke Mönkeberg, 
Thomas Morfeld, Arne Moritz, Dorle Mühlenhoff, Siegfried Müller, Ina Mund, Marcel Mund, Wilhelm Müschenborn, 
Mathias Neidnig, Ralf Neuhaus, Torben Neuhaus, Petra Nicolic, Vera Nünnerich, Gaby Otte, Petra Palm, Toni Palm, 
,Nicole Paulus, Kuno Peter, Lilo Peters, Andrey Pines, Claudia Plaß, Guido Plaß, Conny Pronk, Christine Ringer, Frank 
Risse, Manuel Risse, Sabine Royle, Lea Rüther, Wolfgang Sälzer, Gaby Sauer, Helmut Sauer, Ludwig Sauer, Bernhard 
Schäfers, Julia Scharte, Cordula Schlepphorst-Dickhut, Susanne Schliewe, Günter Schmitz, Greta Schmücker, Jana 
Scholz, Oliver Scholz, Ann Kathrin Schulte, Lukas Schulte, Markus Schulte, Marlis Schulte, Max Schulte, Stefanie 
Schulte, Willi Schulte, Julia Schulte-Remmert, Ludger Schulte-Remmert, Sven Schumacher, Andreas Schütte, Kai 
Segbart, Anne Sellmann, Annette Sellmann, Christian Sellmann, Reinhard Sellmann, Birgit Sippel, Maximilian Spinnrath, 
Igor Stach, Daniel Stiens, Marlies Stotz, Achim Stratmann, Aloisius Stratmann, Alexandra Stratmann-Farina, Marisa 
Surendorf, Andrea Süwolto, Anja Thiemann, Frank Thierfeldt, Galina Thierse, Hans-Jürgen Thies, Christine Tünsmeier, 
Werner Tünsmeier, Simone Urbanke, Carsten Vossebürger, Monika Vossebürger, Magdalene Wahner, Tobias Wahner, 
Heinz-W. Wellner, Waltraud Wellner, Linda Wellner-Segbart, Gert Winkler, Katinka Winz, Silvia Ziegler  
 

Erneut ist der Rechenschaftsbericht der D.a.-Herausgeber auch wieder ein eindrucks-

voller Beleg für die Richtigkeit der Behauptung, dass es sich bei D.a. um eine große und 

erfolgreiche Bürgerinitiative handelt! 
 

Wo sonst arbeiten 214 Bürger/innen effektiv zum 

Wohle eines ganzen Dorfes (und darüber hinaus) 

über das Jahr zusammen? 

D.a. ist also nicht nur eine große und erfolgreiche 

Bürgerinitiative, sondern auch ein Alleinstellungs-

merkmal für Dedinghausen. 

     D.a. 
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D.a. legt Rechenschaft vor der Dorfbevölkerung ab 
 

(HWW) Alljährlich legen die Herausgeber dieser 
Dorfzeitung in der Januar-Ausgabe Rechenschaft 
über ihr Wirken und die finanziellen Auswirkungen 
des Wirkens – die Kosten - ab. 
„DEDINGHAUSEN aktuell finanziert sich ausschließ-
lich durch Spenden der Dedinghauser Haushalte und 
verfolgt keinerlei kommerzielle (auch keine ideologi-
schen) Interessen.“ So erklären wir in jedem Brief 
und eMail oder mündlich jedem unsere finanzielle 

Basis. Konsequenter Weise hat dann jeder Leser/in 
und jeder Spender/in das Recht zu erfahren, was wir 
mit seinem/ihrem Geld machten. Auch in dieser 
Ausgabe wollen wir unser „Geschäftsjahr“ für jeder-
mann offenlegen.  
Alle Aus- und Einnahmen entnehmen Sie bitte der 
folgenden Tabelle, die in wesentliche Haushaltspos-
ten zusammengefasst ist. Im Anschluss geben wir 
weitere Erklärungen. 

Im 50. Erscheinungsjahr gab es den 36. positiven 
Jahresabschluss! Das Geschäftsjahr 2021 endete mit 
einem „Überschuss“ von 1.750,40 Euro. Damit 
wurde der negative Vorjahresabschluss bis auf 
627,13 Euro (fast) ausgeglichen. 
Der „Zugewinn“ ist einem enormen Anstieg bei den 
Einzelspenden zu verdanken. Auch die drei 
Spendenaktionen liefen überdurchschnittlich gut. 
Besonders die Spendenaktion im April’21 war die 
beste, die D.a. je hatte. 
Auf der anderen Seite sorgten die vielen, wegen 
Corona ausgefallenen Ereignisse, für weniger Seiten 
und damit auch für etwas geringere Kosten. Dazu im 
Folgenden genauere Informationen. 
Die D.a.-Herausgeber konnten mit den Spenden der 
dörflichen Haushalte alle Kosten decken. Das lässt 
auf eine hohe Wertschätzung durch unsere 
Leser/innen und einen starken Rückhalt in der 
Dorfbevölkerung schließen. 
 

Zur Einnahmenseite  

des D.a.-Geschäftsberichtes 
 

Das Spendenaufkommen der 3 Spendenaktionen 
2021 stieg gegenüber dem Ergebnis von 2020 mit 2 
Spendenaktionen um 3.307,90€. Allerdings muss 
man bis ins Jahr 2008 zurückgehen, bis man ein Jahr 
findet, in dem das Ergebnis von 2021 unterboten 
wurde. Aber das ist kein Wunder, gab es doch in 
jedem dieser Jahre 4 Aktionen. 
Zu den 3 Spendenaktionen‘21 verteilten wir 2.226 
Exemplare und bekamen 1365 Spenden. (2020: 1.500 
– 950).  
Das Verhältnis Spender zu verteilten Exemplaren fiel 
von auf 63,3% auf 61,2%, also um 3,1 Prozent. Im 
Durchschnitt der 49 D.a.-Jahre liegt dieser Satz bei 
67,5%.  
Durchschnittlich spendete jeder Spender 6,71 € (53 
Euro-Cent mehr als 2020) bzw. 20,13 € für das ganze 
Jahr. Also war jedem Spender jede D.a.-Ausgabe  
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(plus Jahreskalender) durchschnittlich 1,83 € wert. 

2020 lag der Betrag bei 1,12 €. Berücksichtigt man 

nun das Verhältnis „Spender zu verteilten Exempla-

ren“, so kann festgestellt werden, dass für jedes D.a.-
Exemplar 1,05€ aus dem Dorf gespendet wurde. 

(2020 waren das 0,83€) 

Bei den Einzelspenden (2. Einnahmenposition) konn-

ten wir uns bei 64 Spendern bedanken. Das waren 29 

Spender/innen und 1.185,-€ mehr als 2020. Im We-

sentlichen handelt es sich hier um Spenden aus-

wärtiger D.a.-Bezieher/innen (13 mal; 2020: 18 mal).  

Aber auch Personen, die in Folge der in der Corona-

Pandemie ausgefallenden Spendenaktionen, Spenden 

überwiesen (49 mal) und um Anerkennungen für 

'Kleinanzeigen' auf unserer 'Pinnwand' (2 mal; 2020: 

2x).  

Und sonst? Nix! Keine weiteren Einnahmequellen. 

 

Zur Ausgabenseite  

des D.a.-Geschäftsberichtes 
 

Die Kosten im „normalen Druckbetrieb“, also im 

sog. „Kernbereich“ von D.a. (vergl. die ersten drei 

Ausgabepositionen) stieg um 402,62€ (+8,3%).  

Begründet ist der Kostenanstieg mit allen drei rele-

vanten Faktoren. Besonders aber mit erhöhten 

Papierkosten (+19,4%). Auch stieg die durchschnitt-

liche Auflage wieder, da es 2021 keine Corona-

Notausgaben gab - von 644 auf 795. 

Die Pflege des Internetportals unseres Dorfes 

„www.Dedinghausen.de“ wird weiterhin von D.a. 
betrieben und finanziert. Das ist auch gut so, denn ob 

Print- oder Onlinemedien, (Internet und Instagram) 

sind Medien von Dedinghauser/innen für Dedinghau-

ser/innen (inkl. aller Vereinsanwendungen) und die 

Kosten halten sich in Grenzen. Wenngleich sie sich 

zu 2020 um 16,16€ erhöhten. Dabei machen die 

Kosten für die Musikrechte mehr als das Doppelte 

der Gesamtkosten aus. 

Außergewöhnliche Aktionen gab es 2021 nicht. 

Ebenfalls war die die Nachwuchsredaktion nicht 

aktiv und verursachte somit auch keine Kosten. 

Der „Red.-Bedarf“, hierbei handelt es sich um Aus-

gaben für Dinge, die wir zur redaktionellen Arbeit 

(Papier, Kopien, Toner, Heftklammern, Tintenpatro-

nen,...) benötigen, stieg um 349,37€ oder 19,9%. Das 

ist jährlichen Schwankungen beim Betriebsmittel-

bestand zuzurechnen. 

Wie schon in den letzten beiden Jahren tätigte D.a. 
auch 2020 keine „Anschaffungen“. Das wird sich 

aber 2022 ändern. D.a. braucht einen neuen Drucker! 

Die Posten „Wartung“, „Versicherung“, „Spesen“, 

„Versand“, „Kontoführung“ und „Geschenke“ fielen 

um 322,18€, weil wir keine Druckerwartung durch-

führen ließen. Die fünf anderen Positionen blieben 

nahezu unverändert. 
 

Fazit des D.a.-Geschäftsberichtes 
 

Die Rücklagen konnten wir wieder leicht auffüllen. 

Und wie schon erwähnt, drei statt vier Spendenakti-

onen und wir wären auf dem Stand von 2019 

(10.500€ und mehr). 

Herausgeber und Redakteure von D.a. schauen 

erwartungsvoll ins Jahr 2022. Begleiten und unter-

stützen Sie uns wie gewohnt, dann wird das kom-

mende Jahr wieder so gut wie die Vorcorona-Jahre. 

Allerdings steht 2022 die Anschaffung eines neuen 

Druckers an. Wir hatten im letzten Vierteljahr zwei 

erhebliche Probleme mit dem Drucker. Ersatzteile 

sind nicht mehr zu bekommen. Ein Neuer muss her. 

Das wird teuer! Zurzeit analysieren wir den Markt 

und die Drucksysteme. 

 

 

(HWW) Die Tabellen 1 und 2 (nächste Seite) lassen 

erahnen, dass die Redaktion, Drucker und Verteiler 

von D.a. im Jahre 2021 mit der 

Herausgabe von 11 Ausgaben und 

einem Kalender wieder viel Arbeit 

hatten. Wie viel Freizeit dabei „ver-

braucht“ wurde, ist nicht festge-

halten worden – wenig war es mal 

wieder nicht. 

In den 11 Ausgaben veröffentlich-

ten wir 584 Seiten Dorfgeschichte 

und Informationen für Deding-

hausen, 2 Seiten mehr als im letzten 

Jahr aber 200 Seiten weniger als 

2019 – vor Corona. Der Jahreska-

lender kam noch mit 4 Seiten hin-

zu. Somit konnten wir 2021 588 

(DIN A 4)-Seiten im Dorf zustel-

len.   

D.a. - Arbeitsbericht 2021 
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Um diese 588 Seiten zustellen zu können, mussten 

sie zunächst beschrieben, gestaltet und bedruckt 

werden. Im letzten Jahr war die durchschnittliche 

Auflage deutlich gefallen - von 819 auf 644 

Exemplare. Jetzt stieg sie wieder auf 795. Rechnet 

man die Andrucke hinzu, so mussten 116.865 A3-

Blätter bedruckt, gefalzt und zusammengelegt 

werden. Das ist allein durch die Redaktion nicht zu 

schaffen. Dazu benötigten wir wieder viele 

ehrenamtliche Helfer/innen.  
 

Inhaltliche Analyse Lassen wir bei der weiteren Betrachtung den Kalen-

der außer Acht. Tab. 2 gibt Auskünfte. 
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Mit insgesamt 940 Beiträgen (2020: 995) auf 584 Seiten in den 11 Ausga-

ben haben wir im vergangenen Jahr wieder viel aus und über unser Dorf 

vermitteln können. 

Natürlich fielen auch im Jahr 2021 durch die Corona-Pandemie viele Akti-

onen im Dorf aus. 200 Seiten weniger als vor der Pandemie zeugen davon. 

Aber auch die inhaltliche Struktur wurde etwas durcheinander gebracht. 

Im Einzelnen geben die Tabellen 3 und 4 Auskünfte. 

Der Bereich ‘Aktuelle Berichte‘ wurde davon in Summe nicht sehr stark 

betroffen (siehe Tab. 2.). Weniger ‚Kommunalpolitik‘ ,Hintergrund-

berichte‘ und ‚Personen‘ bezogene Artikel aber mehr ‚Rückblicke‘, ‚Aus-

blicke‘ und ‚Pressespiegel‘. 

Der Bereich ‘Meinungen’ hatte 8 Seiten und 4 Artikel mehr.  

Auffällig dabei waren die ‚Leserbriefe‘. Die Seitenzahl verdoppelte sich 

und 5 Briefe mehr als 2020 erreichten die Redaktion. Die Redaktion ist 

sehr an einer regen Diskussion mit und unter unseren Lesern/innen interes-

siert. Deshalb freuen wir uns auf viele Leserbriefe. Im nächsten Jahr 

dürfen es deutlich mehr werden!  

Kommentare gab es 2 we-

niger. Der OV meldete 

sich wie 2020 sechsmal zu 

Wort. 

Die „Briefe aus Berlin, 

dem Europäischen Parla-

ment, dem Landtag, dem Kreishaus und dem Rathaus“ waren in Anzahl 1 

und im Umfang 2 

¾ Seiten mehr. Mit 

dieser Rubrik ver-

sucht D.a., an der 

politischen Wil-

lensbildung durch 

direkte Infor-

mation mitzu-

wirken. 

Der Bereich 

‘Nachrichten * 

Termine’ hatte 2 ½ Seiten und 18 Artikel weniger als 

2020. 

Die Kurznachrichten hatten ¾ Seite und 14 Artikel 

weniger. Die Pinnwand hatte 1 ¾ Seiten und 4 Anzei-

gen weniger. 

In der Rubrik ‘Vereine & Gruppen‘ gab es coronabe-

dingt größere Veränderungen. 62 ¾ Seiten und 64 

Beiträge weniger im Vergleich 2020 zu 2019 waren die 

Corona-Konsequenz. 2021 erholte sich der Bereich 

leicht. 6 ½ Seiten mehr aber 14 Artikel weniger. 

Nur vier Vereine/Gruppen veröffentlichten 2021 in 

jeder D.a.-Ausgabe Artikel. 4 Vereine/Gruppen waren 

2021 nicht mehr dabei – 6 kamen neu hinzu. Somit 

nutzten 29 Vereine bzw. Gruppierungen ihre Dorfzei-

tung. Aus der Tabelle 4 (r.) wird ersichtlich, in welcher 

Weise welcher Verein D.a. 2021 nutzte. 

Es ist schön, dass dieser Bereich so umfangreich und 

vielseitig ist, denn durch Berichte aus und über unsere 

Vereine lernen wir uns in Dedinghausen besser kennen 

und gestalten eine positive Außenwirkung für das ganze 

Dorf! Hier muss man wissen, dass sowohl in den „Ak-  

 

 CDU SPD FDP Gr. Linke BG 

Brüssel 3 0     

Berlin 0 0     

Düsseldorf 2 1 0 0   

Kreishaus 0 0 0 0 0 0 

Rathaus 2 0 0 0 0 0 

Summe 7 1 0 0 0 0 
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tuellen Berichten“ wie auch unter den Sportberichten 
viel über das Dedinghauser Vereinsleben berichtet 
wurde.  
Der Bereich ‘Feuilleton’ hat sich wieder deutlicher 
erholt – liegt aber noch leicht hinter den Werten von 
2019. Es gab 21 Seiten und 24 Artikel mehr als 2020.  
Der ‘Sport-Teil’ von D.a. nahm erneut ab. 24 
Seiten und 51 Artikel weniger. Viele Sportereignisse 
vielen Anfang des Jahres aus. Über die Hälfte der 

Seiten und Artikel befassten sich mit Fußball. Wie 
im letzten Jahr wurde insgesamt über 7 Sportarten 
berichtet. Relativ betrachtet gingen überproportional 
die Berichte über Leichtathletik (-78,3%), Breiten-
sport (62,5%), Badminton (-56,1% und Tischtennis (-
40,0%) und zurück. Absolut gab es beim Fußball die 
größten Einbrüche (-11 Seiten). 
Die Berichte über Tennis nahmen dagegen leicht zu. 

 

VIP's : Wichtige Personen - unsere freien, ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
 

Seit 1992 registrierte 
D.a. alle Mitarbei-
ter/innen. Im Jahre 
2021 standen 887 Na-
men von 214 verschie-
denen Personen in den 
11 Impressen (2020: 
765 / 186). Diese ha-
ben wir Ihnen ein-
gangs bereits nament-
lich vorgestellt.  
2021 standen 46 Per-
sonen in allen veröf-
fentlichten Impressen 
(2020: 13) und 100 
Personen in nur einem 
Impressum (2020: 69). 
So waren durch-
schnittlich 80,6 Perso-
nen an jeder Ausgabe 
im letzten Jahr betei-
ligt (2020: 69,5). 
 

Danke ! 
 

Besonders erwähnt 
werden müssen unsere 
Verteiler/innen. Ihnen 
gilt auch unser 

besonderer Dank. 
39 Dorfbewohner/in-
nen verteilten 2021 zu-
sammen in elf Monaten im Dorf 7.359 Exemplare 
(2020: 5.952 in 8 Monaten) unserer Dorfzeitung. 
Nach Esbeck, Rixbeck, zur Stadt und per Post 
werden 66 Exemplare geliefert. Auch die müssen 
zugestellt werden. 
Danken möchten wir auch jenen unbekannten Hel-
fern/innen, die namentlich nicht erwähnt wurden. Da 
übernimmt beispielsweise schon einmal ein Famili-
enmitglied oder ein Nachbar für eine/einen verhin-
derten D.a.-Verteiler/in, ohne dass die Redaktion 
davon weiß – und es klappt.  
Durchschnittlich waren 14.4 Personen (2020: 12,4) 
beim Zusammenlegen und Heften anwesend. Der 

niedrige Wert ist in der Tatsache begründet, dass 
einige Ausgaben dezentral von nur 2, 3 bzw. 6 
Personen geheftet und verteilt wurden. Vor der 
Pandemie trafen sich durchschnittlich rund 16 bis 20 
Personen zum Heften. 
Wir danken ganz besonders auch Conny Pronk und 
ihrem Gaststättenteam, für die zur Verfügungstellung 
der Räumlichkeiten zum Heften und für 
Redaktionssitzungen und natürlich für die nette 
Bedienung. 
 

Danke ! 
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D.a., wer ist das, wer macht da was? 
 

(HWW) 2021 gab es einige wenige Veränderungen im D.a.-Gefüge. Aus der folgenden Übersicht sind die 
verantwortlichen Herausgeber, Redakteure und freien Mitarbeiter ersichtlich: 
 

 

 

10 Personen bilden die Stammredaktion und 
fungieren als Herausgeber, 5 Personen ergänzen das 
Team mit der erweiterten Redaktion und 5 Jugendli-
che bilden zurzeit die Nachwuchsredaktion. 
67 Personen werden als freie Mitarbeiter bzw. als 
VerteilerInnen geführt. 
Ludger Schulte-Remmert beendete nach 32 Jahren 
seine Mitarbeit in der D.a.-Redaktion. Danke für das 

Engagement! 
Bei D.a. herrscht seit nunmehr über 49 Jahren das 
Motto:  
 
 
 
 
Kommen Sie mal vorbei und machen mit! 

D.a. 547/38 

Jeder macht das, wozu er/sie 

Zeit und Lust hat! 
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Rechenschaftsbericht der Online-Redaktion 
 

Zahlen – Daten Fakten 
 

(BKH) Das online Angebot wird gut genutzt und ist auch sicherlich noch ausbaufähig. Für das Jahr 2021 haben 

wir uns festvorgenommen, die Vereine und Gruppen im Dorf mehr ins Boot zu nehmen. 
 

Hier eine Statistik zur Ausgabe der Dorfzeitung auf der Internetseite. Nachfolgend sind die bereinigten Klicks, 

also die „echten“ Leser des Online-Magazins der Ausgabe unserer Dorfzeitung 
 

Januar Ausgabe Nr. 536-2021  152 Klicks 

Februar Ausgabe Nr. 537-2021  231 Klicks 

März Ausgabe Nr. 538-2021 100 Klicks 

April Ausgabe Nr. 539-2021 164 Klicks 

Mai Ausgabe Nr. 540-2021 114 Klicks 

Juni Ausgabe Nr. 541-2021 189 Klicks 

Juli/August Ausgabe Nr. 542-2021  169 Klicks 

September Ausgabe Nr. 543-2021  142 Klicks 

Oktober Ausgabe Nr. 544-2021  101 Klicks 

November Ausgabe Nr. 545-2021  95 Klicks 

Dezember Ausgabe Nr. 546-2021  74 Klicks 
 

Unterschied zwischen Besucher und Aufrufe 

Schauen wir uns die Werte in der Tabelle oben rechts unter „Gestern“ an. Dort sehen wir 90 Besucher und 300 

Aufrufe. Das bedeutet, die 90 Besucher haben verschiedene Rubriken auf der Internetseite angeklickt.   
 

 

 

Top 10 der Seitenaufrufe 

 

D.a. 547/39 

Zugriff auf die Internetpräsenz  
(Stand 13.12.2021): 

 



D.a. 547 Vereine & Gruppen Januar 2022 

In der Tabelle auf de Vorseite ist die Top 10 der Seitenaufrufe dargestellt. Wie 

es scheint, nutzen einige die Verknüpfung auf der Homepage für die 

Terminplanung der Corona Schnellteststation im Bürgertreff. Am häufigsten 

steigen die Besucher über unsere Startseite in das Angebot von 

Dedinghausen.de ein.  
 

Instagram 2021: 308 Beiträge, Anstieg auf 634 

Abonnenten, 174.000 Klicks und ein Kracher auf dem 

Videokanal: Die Christmette! 
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(JK) Seit dem letzten Jahresredaktionsschluss am 
15.12.2020 bis zum diesjährigen Redaktionsschluss 
am 15.12. haben wir insgesamt 305 Posts (Bild, 
Bildergalerien, Video) mit Themen aus dem Dorf, 
über das Dorf oder von und über Dedinghäuser:innen 
auf unserem Instagram-Kanal #dedinghausen.aktuell 
gepostet. Dabei sind Ankündigungen zu Veranstal-
tungen, aber auch Absagen, Dedinghausen in der 
Presse, Videos und Bilder von Veranstaltungen. Ein 
Querschnitt durch die Events und Begebenheiten im 
Dorf. Damit kommen wir seit dem Start im Jahre 
2018 auf insgesamt 950 Beiträge und 634 Abonnen-
ten. 
Wir erreichen im Schnitt 500 Konten, die meisten 
davon Abonnenten. Dabei kann man im Laufe des 
Jahres eine Tendenz zu mehr als 500 erkennen. Die 
Impressionen – also wie oft ein Video angeklickt 
wurde - erhöhen sich auch leicht. 
Die Weihnachtsgrüße des Malwettbewerbes 2020 
Ende Dezember erreichte 704 Konten und wurde 798 
Mal angesehen (also von einigen Usern mehrfach). 
Mehrere der Posts vom Silvesterlauf-Homerun kam 
auf fast 600 erreichte Konten (Abonnenten und Lauf-
freunde) und wurden insgesamt über 700 Mal ange-
sehen. Auch Beiträge wie der Glasfaserstand oder der 
Erdbeerautomat können ähnlich hohe Reichweiten 
ausmachen. Der Post mit dem ausgebrannten Auto 
wurde fast 800 Mal angeklickt. Die wiedergefunde-
nen gestohlenen Räder interessierte das Dorf auch: 
773 mal angesehen. Weitere gute Werte: Einen Teil 
der Predigt von Pastor Möller bei der Schützenmesse 
erreichte 378 Likes und wurde 708 mal angesehen, 
die D-Jugend, die beim Weltrekordversuch dabei war 
sowie die KCD-Saisoneröffnung, und die weihnacht-
liche Trekkerparade.  
Bei der Schützenmesse hatten wir auch in diesem 
Jahr einige Sequenzen als Live-Stream. 
Ein Test im Dezember: Das erste Reel (1. Advent) 
hat bei uns mit 3.298 erreichte Konten zu Buche 
geschlagen. Für Mini-Videos vermutlich das Tool 
der Zukunft. Es ist ein 15-sekündiges Multi-Clip-
Video, einfach zu erstellen, mit Ton und Effekten. 
Wie bereits beim letzten Mal erwähnt erfreut sich das 
Bewegtbild größerer Beliebtheit als ein normales 
Bild. Wobei die Reichweite der Konten kaum einen 
Unterschied macht. Der User schaut es sich lieber an 

und tendiert mehr dazu, ein Video zu liken. Bilder 
sind oft sachliche Informationen und Video mehr 
„Amusement“. Beides jedoch ist für die umfassende 
Berichterstattung eines Dorfes unerlässlich. Einige 
gut gelaufene Videos: Weihnachtsgruß von Pastor 
Möller, Bernhardine Bals wir 101 Jahre alt, die  
Geschichte von Kehls, im Focus Jerome D’Amico.  
Grundsätzlich bieten wir Videos im Querformat an – 
obwohl man auf Insta lieber hochformatig filmt. 
ABER wir wollen die längeren Videos auch auf 
unserem Youtubekanal, den wir auf 
www.dedinghausen.de verlinken, anbieten. So haben 
auch die Dedinghäuser:innen, die keinen Instagram-
Account haben eine Chance die Videos zu sehen! 
In unserem Kanal auf Youtube haben wir nach St. 
Martin 2020 (Statistik 2020) einen Kracher: Die 
Übertragung der Christmette: 1.456 Aufrufe hat das 
einstündige Video (gefilmt von) dort. Zuzüglich der 
Wert auf Instagram ist das eines der erfolgreichsten 
Beiträge in der letzten Statistikperiode. 
Insgesamt bieten wir dort im Jahre 2021 45 Videos 
an, das sind 14 mehr als im letzten Corona-Jahr. 
Beide Jahre sind trotzdem beachtlich, wenn man an 
die vielen ausgefallenen Events denkt. Auch wenn 
die User, die sich ein Video aus Instagram anschau-
en, nicht mehr auf dedinghausen.de gehen, um das 
Video evt. in groß anzuschauen …werden wir weiter 
beibehalten, möglichst Videos auf beiden Kanälen 
auszuspielen. 
Wichtig ist hier auch die bei BMG Production Music 
(Germany) GmbH gekaufte Musik. Sie ermöglicht 
uns schnell, unterschiedlichste Musikstück zu 
kaufen, die wir für diverse Hinter- oder Vorder-
grundmusik gleich im richtigen Format in Videos 
nutzen dürfen, ohne Probleme mit dem Copyright. 
Insgesamt hat sich vor allem der Instagram-Account 
sehr gut entwickelt. Immer mehr Dedinghäuser:innen 
senden uns Beiträge oder weisen uns auf Veranstal-
tungen oder Absagen hin und tragen damit zum 
Gelingen dieses Dorfkanals bei und auch zum Dorf-
leben: Wer einen Termin nicht nur in der Druckaus-
gabe ankündigt, sondern auf Insta oder 
www.dedinghausen.de, erreicht noch mehr Aufmerk-
samkeit. Lasst uns auch 2022 gemeinsam daran 
arbeiten! 

 
Fortsetzung von Seite 31: 
D.a. kann am 1. Oktober auf eine 50-jährige Existenz zurückblicken. Die Redaktion und die Herausgeber 

wollen dieses Jubiläum mit allen Dorfbewohner* innen am Sa., d. 1.10.2022, 
im Bürgertreff feiern. Wir werden im Laufe des Jahres noch öfter berichten. 
Wir möchten aber auch über Ihre Erfahrungen und Erlebnisse mit D.a. 
schreiben. Bitte, liebe Leser*innen, gehen Sie mal in sich und berichten Sie 
uns über Ihre Erinnerungen an 50 Jahre D.a.. Schreiben Sie Ihre D.a.-
Geschichten auf und schicken Sie diese per eMail an redaktion@ 
dedinghausen.de oder stecken Sie sie in den Briefschlitz im Waldweg 10. 
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Der SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen 
 

wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren, Partnern und Freunden 
 

frohe Weihnachten & 

 einen guten Rutsch in das neue Jahr 2022. 
 

Wir möchten uns bei allen Aktiven bedanken, durch deren Unterstützung 

wir auf ein erneut besonderes, aber auch sportlich erfolgreiches Jahr 2021 

zurückblicken können. 

Für das kommende Jahr wünschen wir ihnen alles Gute, Glück und Gesundheit und freuen uns 

auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Der Vorstand 

 
Einladung 

zur Mitgliederversammlung 
 

Freitag, 11.02.2022, 20:00 Uhr, Freizeitzentrum Rixbeck 
 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Vorstellen der 
Tagesordnung 

2.  Bericht des Vorstandes 

3.  Berichte aus den Abteilungen 

4.  Kassenbericht 

5.  Ergebnis der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes 

6.  Neuwahl (2. Vorsitzender, Geschäftsführer) 

7.  Neuwahl (eines Kassenprüfers) 

8.  Antrag auf Beitragserhöhung (betr.: Fußballabteilung) 

9.  Ehrungen 

10.  Verschiedenes 
 

Anträge an die Versammlung sind bis zum 29.01.2022 schriftlich an den 
Vorstand zu richten. 

 

Für den geschäftsführenden Vorstand 
Oliver Scholz 
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Rixbecker Sportheim abgerissen 
 

Preisfrage:  Was geschah am 7. Oktober 1978?  

Korrekte Antwort: Es stand die Einweihung des Sportheims in Rixbeck auf dem Programm.  
 

Nachdem der Bau, für den der Sportverein Alpinia 

eine Eigenleistung in Höhe von 67.000 DM zur Ver-

fügung stellte, beendet wurde, konnte der damalige 1. 

Vorsitzende, Josef Thomas, das Sportheim feierlich 

eröffnen. Nun, 43 Jahre später, wurde das Gebäude 

dem Erdboden gleich gemacht.  

Zuständig hierfür war die Firma Wimmelbücker, die 

mit Baggern anrückte und damit 

das Sportheim abrissen. Seit der 

Fusion der Sportvereine von 

Rixbeck und Dedinghausen 

wurde das Gelände nur noch 

wenig bis gar nicht mehr 

genutzt, weshalb man sich zum 

Abriss entschied.  

„Schade, es waren schöne Zei-

ten!“, so der erste Vorsitzende 

des Gesamtvereins, Olli Scholz.  

Die neu entstandene Fläche soll nun erst einmal 

brach liegen. Teile der Inneneinrichtung konnten vor 

dem Abriss noch von Interessenten mitgenommen  

 

 Katholische Frauengemeinschaft    Thingstraße 7    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 15920 
 

Ein frohes, gesegnetes und vor allem gesundes Jahr 2022 

wünscht allen Lesern die kfd-Esbeck 
 

Hier schon mal einen Ausblick auf diese Veranstaltung im Februar: 
 

Wir wollen am 24.02.2022 ins Stadttheater Lippstadt, Zucchini Sistaz „Tag am Meer“ steht auf dem Programm. 

Eine Kurzweilige Konzertreise gen Küste. Mit im Gepäck haben die „Sistaz“ Gitarre, Kontrabass, Trompete 

und Kinkerlitzchen, um Ihren zeitgemäßen Sound im Stil der 20-er bis 80-er standesgemäß selbst zu begleiten. 

Anmeldung bis zum 24. Januar bei Dorothea Schulte-Remmert Tel.: 5902 

Dorothea Schulte-Remmert 

 
 

 
 

  
 

werden. So wurden beispielsweise die Bänke aus den 

Kabinen abmontiert und in die neue Containeranlage 

am Kunstrasenplatz eingebaut.  

Manuel Risse 

 

 
 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
 

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck 
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Programm   Januar   2022 
 

 

     Die Trainingsstunden finden unter aktuellen Coronaregeln statt. 
    Bitte halten Sie Rücksprache mit den zuständigen Übungsleitern! 

Mo., 10.01. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 10.01. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 10.01. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 11.01. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 11.01. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 11.01. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 11.01. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 11.01. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 11.01. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Di., 11.01. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 

Mi., 12.01. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 12.01. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 13.01. 15.00 - 16.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 13.01. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 13.01. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 17.01. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 17.01. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 17.01. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.01. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.01. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.01. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 18.01. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.01. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.01. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Di., 18.01. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 

Mi., 19.01. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 19.01. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 20.01. 15.00 - 16.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 20.01. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 20.01. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 24.01. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 24.01. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 24.01. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.01. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.01. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.01. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 

Di., 25.01. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.01. 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Step Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.01. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 

Di., 25.01. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 

Mi., 26.01. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi., 26.01. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 

Do., 27.01. 15.00 - 16.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do., 27.01. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do., 27.01. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 

Mo., 31.01. 14.45 – 15.45 Uhr Männergymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 31.01. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7 J.)      Turnhalle Dedinghausen 

Mo., 31.01. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15 J.)    Turnhalle Dedinghausen 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch
 

Hotline:0151-446 26086 
 

Liebe Dedinghäuser! 
 

Das Team MhM wünsch Euch allen ein gutes neues Jahr mit der 

Hoffnung verbunden, dass dieses Jahr Corona von der Politik 

sowie von uns allen in den Griff bekommen wird, so dass wir 

wieder ein „normales Leben“ leben können. 

 

In diesem Winter wird der Dorfwagen samstags von unseren 

freiwilligen Helfern nicht besetzt werden. 
 

Unser Unterstützungsangebot geht trotzdem weiter, wir sind nach wie vor über unsere 

Hotline 0151-44626086 

für Euch ansprechbar!

Wie funktioniert das noch mal mit 

der Vermittlung? 
 

Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an und 

teilst uns Deinen Wunsch mit.  

Wir ermitteln und stellen Dir die Kontaktdaten (Tel.-

Nr.) zur Verfügung. 

Du nimmst direkt Kontakt auf und sprichst Ort, Zeit, 

und Vergütung ab. 

  

Fahr-/Einkaufsdienst 
 

Ihr möchtet einkaufen oder wir sollen für Euch einkaufen, müsst ins Krankenhaus oder zum Arzt? Ihr braucht 

eine Mitfahrgelegenheit oder möchtet diese anbieten? 

In diesen Fällen wendet Euch bitte an das Team Mensch hilft Mensch unter der Hotline 0151 4462 6086
 

Name Straße Telefon
Maria ANGENENDT Am Gurgeskamp 18 0170 2046570

Gaby BECKER Wiesenweg 33 02941 14954

Peter BECKER Wiesenweg 33 02941 14954

Dorothea BRINK Am Birkhof 50 02941 22190

Kerstin COLLAVO-KASPRIK Haslei 25 02941 7439562

Rita DUNKELMANN Haslei 16 02941 244384

Christina GROTHE Haslei 26 02941 10944

Manfred KASPRIK Breslauer Str. 30 0177 4738239

Claudia KROIS Breslauer Str. 22 02941 729187

Britta KÜCKELMANN-HOFFMANN Wasserstraße 10 0170 3118033

Mathias NEIDNIG Am Teich 11 0176 61163387

Willi SCHULTE Breslauer Str. 20 02941 14985

Ludger SCHULTE – REMMERT Thingstraße 7 0151 20097660

Annette SEIGER Wiesenweg 2 02941 25130

Miguel SMIT Ahornstr. 6 (LP) 0176 78968543

Dorothea SURAU Antoniusstraße 26 02943 977157

Ansprechpartner für den „Initiativkreis Mensch hilft Mensch“

 
D.a. 547/45 

Wir freuen uns 

auf Euch! 
 

Gaby Becker 

 

Manche Politiker muss man 

behandeln wie rohe Eier. 

Und wie behandelt man  

rohe Eier?  

Man haut sie in die Pfanne. 
 

Dieter Jürgen „Didi“ 

Hallervorden 

(*5.09.1935, deutscher Komiker, 

Kabarettist, Schauspieler) 
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Neuer PGR in St. Severinus Esbeck konstituiert! 
 

Am 6. und 7. November 2021 fanden die turnusmäßigen Wahlen zum Pfarrgemeinderat 

in unserer St. Severinus-Gemeinde statt. Von ca. 2700 Wahlberechtigen nahmen 129 die 

Gelegenheit wahr, ihre Wahl aus den aufgestellten Kandidaten zu treffen.  

Der Pfarrgemeinderat besteht nicht nur aus Gewählten, sondern auch aus Berufenen, die 

z. B. bestimmte Verbände oder Gruppierungen der Gemeinde repräsentieren. Somit 

gehören unserem Pfarrgemeinderat für die nächsten 4 Jahre folgende Personen an: 
 

 Annette Angenendt, Dedinghausen 

 Rebecca Benteler, Rixbeck 

 Silke Dreyer-Dirks, Rixbeck 

 Ingrid Gebauer, Esbeck 

 Brigitte Hermes, Rixbeck 

 Patrick Jungemann, Rixbeck 

 Norbert Liebersbach, Esbeck 

 Bernhard Meilfes, Dedinghausen 

 Anja Menke, Dedinghausen 

 Julia Naber, Esbeck 

 Petra Nikolic, Esbeck 

 Julia Stratmann, Dedinghausen 

 Monika Wallmeier, Dedinghausen 

 Dorothea Schulte-Remmert, Dedinghausen 

 Brigitte Krause, Esbeck 

 Cordula Schlepphorst-Dickhut, Dedinghausen 
 

In der konstituierenden Sitzung des PGR am 26. 

November wurde sodann folgender Vorstand 

gewählt: 
 

 Bernhard Meilfes, Vorsitzender 

 Norbert Liebersbach, stellv. Vorsitzender 

 Petra Nikolic, Schriftführerin 
 

 (Bernhard Meilfes) 

 

 

 
Die Dorf-Universität 

Dedinghausen bietet an: 
 

Fit durch den Winter 
 

Liebe Menschen aus Dedinghausen, 
 

aufgrund der aktuellen Situation wird die Dorf-
Universität im Januar leider die angekündigten Prä-
senz-Kurs-Abende „Fit durch den Winter“ nicht 
anbieten. Sobald eine Entspannung erkennbar ist, 
werden wir entsprechend informieren und den Start 
unseres Kurses bekannt geben! 
Mit Ihren offenen Fragen zur natürlichen Immunisie-
rung sowie zu den Themen Ernährung, Bewegung, 
Entspannung, Achtsamkeit und positives Denken 
können Sie sich jedoch gerne telefonisch oder per 
Email an uns wenden! Wir leiten Ihre Fragen dann 
an unsere Gesundheitsberaterinnen weiter. 
Nach vielen üppigen Festtags-Menüs haben Sie 
vielleicht Appetit auf unsere gesunde und kalorien-
arme Fitness-Booster-Rezepte oder ein aromati-
sches Entsäuerungsbad!? 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ganz 
herzlich ein frohes und gesundes Weih-

nachtsfest und einen guten Jahreswechsel! 
 

Angelika Gahmann  
 für den Vorbereitungskreis der Dorf-Universität 
Fon:  9241033 
Email:  beratung@angelika-gahmann.de 
 

Hier nun unsere  
Neujahrs-Fitness-Rezepte: 

 

Bunte Chicoree-Schiffchen mit frischen 
Sprossen 

 

Zutaten: 1 Chicoree-Staude, einige Möhrenstifte, je 
einige Streifen rote und gelbe Paprika, einige Apfel-
stifte, etwas Salat-Dressing nach Wahl (oder Zitro-
nensaft und kalt gepresstes Speiseöl), frische 

 

 

Katholische Kirchengemeinde 
 

 Ulrich Möller Pfarrer der kath. Kirchengemeinde St. Severin    Simonisstraße 6     
59558 Lippstadt    Tel.: LP / 58724 

 

 Pfarrgemeinderat der kath. Kirchengemeinde St. Severin    Breslauer Straße 11    
59558 Lippstadt    Tel.: LP / 22176 

 

 Kirchenvorstand der kath. Kirchengemeinde St. Severin    Am Birkhof 4     
59558 Lippstadt    Tel.: LP / 13160 
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Sprossen 
Zubereitung: die Chicoree-Staude waschen, die 
Blätter vorsichtig ablösen und auf einer Platte 
anrichten, in die „Schiffchen“ Möhrenstifte, Paprika 
und Apfelstifte verteilen, mit etwas Salat-Dressing 
beträufeln, und als Topping die frischen Sprossen 
darauf setzen! Guten Appetit! 
Frische Sprossen sind eine „Vitalstoff-Bombe“ und 
daher im Winter unverzichtbar! Die Keimsaat und 
das Zubehör (Becher mit Siebdeckel) erhalten Sie 
im Drogeriemarkt, Reformhaus oder Bioladen. Es 
sind Keimsaat-Mischungen im Handel erhältlich, 
oder die Saaten auch einzeln, wie Alfalfa, Linsen, 
Mungbohnen, Radieschen, Senf, Broccoli, Rucola, 
Bockshornklee u.v.m. 
 

Rote-Bete-Apfel-Ingwer-Shot 
 

Zutaten: 1 gr. Rote Bete, 1 gr. Möhre, 4 – 6 Äpfel (je 
nach Größe), Saft einer Orange, 1 Stück frischen 
Ingwer (Größe je nach gewünschter Schärfe), 1 
Stück frischer Curcuma 
Zubereitung: Die Zutaten in einen Entsafter (Slow-

Juicer) oder Hochleistungsmixer (in diesem Fall 
zusätzlich etwas Wasser zugeben) geben und auf 4 
– 6 Gläser verteilen 
Ingwer beruhigt u.a. unseren Magen und durch-
wärmt uns bei Kälte. Kurkuma (Gelbwurz) wirkt anti-
oxidativ, entgiftend und entzündungshemmend. 
 

Entsäuernde Aromabäder 
 

Zutaten: 1 Portionstüte Natron, eine gute Handvoll 
Meersalz, 1 Teelöffel Honig oder etwas Sahne, eini-
ge Topfen naturreine ätherische Öle, z.B. Lavendel, 
Melisse (zur Entspannung), Zirbelkiefer, Fichtenna-
del (für die Atemwege), Rosmarin (zur Kreislauf-
Anregung) 
Zubereitung: Badewasser + Natron + Meersalz in 
der gewünschten Temperatur einlaufen lassen, den 
Honig oder die Sahne mit den Ölen vermengen und 
zum Schluss in das Badewasser geben. Genießen 
Sie nun ca. 20 Min. Ihr basisches Aroma-Bad! 
 

Angelika Gahmann  

 

 

Winterball wird verschoben 

Aufgrund des unverändert dynamischen Pandemiegeschehens wird der Winter-

ball nicht wie gewohnt im Januar stattfinden, sondern auf den 26.03.2022 

verschoben.  

Der Vorstand bittet alle Vereinsmitglieder und Dorfbewohner um Verständnis. 

Für den Vorstand 

Achim Stratmann 

 
 

Aktuell häufen sich wieder die schlechten Nachrichten und die 

Corona-Pandemie beeinträchtigt einmal mehr unser aller Leben. 

Umso wichtiger ist es, mit Zuversicht und Hoffnung in das kommende 

Jahr zu gehen. 

 

Der Schützenverein Dedinghausen wünscht allen 

Schützenbrüdern und Dorfbewohnern ein gesundes, 

friedvolles Jahr 2022. 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

vor mir liegt mein Kalender 2022 und ich blättere durch den Monat 
Januar. Normalerweise stehen bei mir im letzten Drittel des vorange-
gangenen Jahres schon viele Aktionen für den Jahresanfang fest. Dies-
mal ist das anders. Die Basisveranstaltungen wie Gottesdienste und 
kirchlicher Unterricht laufen weiter, aber die außerordentlichen Termi-
ne halten sich in Grenzen. Eine mehrtägige Klausurtagung mit der 
Pfarrkonferenz wurde verschoben. Wir haben schon lange ein neues 
Gottesdienstformat geplant, den „Gottesdienst nach Feierabend“ 
inclusive Abendessen – auch damit warten wir vorerst noch. Ein paar 
Tage Urlaub in der sächsischen Schweiz können nicht stattfinden, weil 
die Einreise nach Sachsen wegen der hohen Inzidenzen nicht möglich 
ist. Auch das begonnene Jahr wird wegen Corona also ein vorsichtiges 
Jahr werden. 
Ich bin gespalten darüber, was eine weiße Seite im Kalender bei mir 
auslöst. Da ist einerseits die Ungeduld darüber, dass ich mich mit 
gewissen Planungen zurückhalten muss. Eine Portion Traurigkeit 
kommt dazu, weil vieles nicht mehr so leicht geht „wie früher“.  In mir 
klingt auch die Stimme der Vernunft: Nimm es gelassen, wie es ist. Und 
da ist eine Portion Ehrgeiz: Was können wir denn als Kirche auch in 
dieser Situation noch möglich machen? 
In mir gibt es aber auch noch ein anderes Gefühl. Gestern habe ich 
mich selbst dabei beobachtet, wie ich fast liebevoll über eine weiße Seite im Kalender gestrichen habe. Es ist 
schön, etwas Luft zu haben. Es wird mir guttun, wenn Platz für Überraschendes ist. Manches kann sich erst 
entfalten und wachsen, wenn eine gewisse Leere vorliegt. Wenn das eine nicht möglich ist, findet etwas 
anderes, Neues endlich Raum. Auch Wunder brauchen Platz, damit sie wahrgenommen und gesehen werden 
und wirken können.    
Erinnern Sie sich an die biblische Geschichte von der Speisung der 5000?  Die Evangelisten erzählen, dass 
Jesus sich zu einem Ort, weit außerhalb der bewohnten Stadt aufgemacht hat. Die Leute folgen ihm dorthin. An 
einem Platz, wo sonst nichts los ist und es nichts zum Essen zu kaufen gibt, geschieht das Wunder. Hier lernen 
die Menschen zu teilen und sich Jesus anzuvertrauen. 
Darum tragen die Tage, in denen nicht alles möglich ist wie sonst, auch eine Verheißung in sich. Es ist gut, 
weiße Seiten im Kalender zu haben. An diesen Tagen lasse ich Gott die Möglichkeit, mich zu überraschen. 
Deshalb spüre ich auch Vorfreude auf das Jahr 2022.   
 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes neues Jahr, Ihre Pfarrerin 
 Lilo Peters  

 

Offene Lukas – Kirche: 
dienstags 18 bis 19 Uhr 

 

Vorschau: In der Passionszeit bieten wir wieder unsere Gruppe “Zeit für Ruhe, Zeit für Stille”  
– Sieben Abende in der Lukas-Kirche an. Thema wird 2022 sein:  

“Üben – Sieben Wochen ohne Stillstand”. 

 
 
 

 
Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im Januar ihren 
Geburtstag feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

  

Simone Urbanke 
 

Monatsspruch Januar 2022 
 

Jesus Chrtistus spricht: 
Kommt und seht! 

 

 Johannes 1,39 

D.a. 547/48 

… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 
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Die Veranstaltungen entsprechen dem Planungsstand bei Redaktions-

schluss. Bitte verfolgen Sie zeitnah jeweils die aktuellen Meldungen in 

der Tagespresse und in den digitalen Medien.  

Bei allen Veranstaltungen gelten die entsprechenden Corona-

Schutzverordnungen.  
 

Bitte informieren Sie sich auf unserer homepage und in der Presse, inwieweit Präsenz-Veranstaltungen statt-

finden.  
 

Liebe Dedinghauser!  
Wir brauchen dringend Unterstützung: 

Wir suchen Menschen, die dabei mithelfen, den evangelischen Gemeindebrief „Im Blick“ in 

Dedinghausen viermal jährlich zu verteilen.  

Interessierte wenden sich bitte an Hedi Urbanke (Telefon: 18336) oder an Pfarrerin Lilo 

Peters. 
 

 Karneval - Club Dedinghausen    Am Birkhof 41  59558 Lippstadt    Tel.: LP / 6696144 

 

                                  Liebe Freunde des Karnevals, 
 

es war uns gegönnt, mit Euch einen tollen Sessionsauftakt zu feiern. Es hat uns viel Freude 

gemacht, den tollen Darbietungen der verschiedenen Gruppen und Akteure zuzusehen. 

Aber leider lässt mal wieder Corona grüßen: 
 

Aufgrund der momentanen Situation sehen wir uns leider gezwungen, die 

Karnevalsveranstaltungen im Februar 2022 abzusagen. 
 

Sollte sich die Lage doch noch positiv entwickeln, werden wir kurzfristig versuchen, eine 

Veranstaltung auf die Beine zu stellen. 

Für Euch, liebe Akteure und Freunde des Karnevals tut es uns leid,  

dass wir diese Entscheidung treffen mussten.  

Behaltet Eure Ideen, bleibt im Herzen positiv (und negativ getestet ����)! 

 

Mit karnevalistischen Grüßen, 

Euer KCD-Vorstand 

 
Für den Vorstand 

Vanessa Mertens 
 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 
 

  8. Jan.  18 Uhr  Gottesdienst   (Pfrin. I. Buthke) 
 

15. Jan. 18 Uhr  Gottesdienst    (Pfr. R. Hosselmann) 
 

23. Jan. 9.30 Uhr  Gottesdienst   (Pfrin. L. Peters) 
 

  5. Feb. 18 Uhr  Gottesdienst  (Pfrin. L. Peters) 
 

 

 
 

  

 Karneval – Club Dedinghausen e.V. 
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Die KWL meldet Absagen 
 

In Folge der Corona-Pandemie sind folgende 
Veranstaltungen abgesagt worden: 
 
Do., 20.01.22:  „Bob Dylan Story“ 
 20 Uhr, Stadttheater 
 
Mi., 16.02.22: „Night of the Dance“ 
 20 Uhr, Stadttheater 
 
So., 20.02.22: „The Spirit of Freddie Mercury“ 
 20 Uhr, Stadttheater 
 

Ob und wann die Veranstaltungen nachgeholt werden 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 

 
So., 09.01.22: Die Stadt sagte den, für den 

ersten Sonntag des Jahres, 
angesetzten Neujahrsemfang ab. 
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Januar 2022 
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(Eine Serie von Birgit Lux) 
 

 

 

Hereinspaziert, 

Manege frei: Der Zirkus kommt!  
 

Eine Zirkusvorstellung im Zauberwald, das gab es bisher noch nie. Heute erzählt euch die 

Lippstädter Puppenspielerin Birgit Lux von den Vorbereitungen und natürlich auch von den 

Artisten und Künstlern, die alle mit dabei sind.  

Der Zirkus heißt übrigens Zirkus Leopold. Warum er diesen Namen hat, wollt ihr gerne 

wissen? Ganz einfach, der Zirkusdirektor heißt Herr Leopold und ist der Chef von allen 

Artisten. Na ja, er glaubt das zumindest.  

Aber eigentlich ist seine Frau Amira, die 

Seiltänzerin, die wirkliche Chefin. Sie 

kümmert sich um die Auftritte und Proben, 

um die tollen Kostüme, aber auch um die 

Sorgen und Nöte der Künstler und hat 

außerdem die tollsten Ideen für neue 

Zirkusnummern.  

Heute soll die Generalprobe im Zauberwald 

sein und morgen dann die Premiere. 

Zirkusdirektor Leopold stellt sich mitten in 

den Zauberwald und spricht in sein Megaphon 

(das ist ein Sprachrohr): „Heute Nachmittag 

ist die große Generalprobe und ihr seid alle 

herzlich dazu eingeladen. Der Eintritt ist frei.“ 

Neugierig nähern sich die Waldtrolle, der 

Zauberlehrling, die Sumse und Prinzessin 

Bella. „Was habt ihr denn so alles zu bieten in 

eurer Vorstellung?“, fragen die Trolle Lari 

und Fari. „Lohnt es sich zu kommen?“ „Aber 

natürlich lohnt es sich“, sagt Herr Leopold 

etwas ärgerlich. „Wir haben tolle Zirkusnummern einstudiert.  

Meine Frau Amira tanzt hoch oben zwischen den Bäumen auf 

ihrem Seil. Der Zauberer lässt Dinge verschwinden und 

wieder auftauchen. Clown Willy macht Quatsch und vieles, vieles mehr. Alles möchte ich euch noch nicht 

verraten.“  

Prinzessin Bella fragt vorsichtig: „Und, was machst du so, Herr Leopold? Hast du auch eine Aufgabe?“ „Ich 

eine Aufgabe? Soll das ein Witz sein?“ entrüstet sich der Zirkusdirektor. „Ich bin schließlich Raubkatzen-

Dompteur und zeige die Hauptattraktion mit Leo, meinem Löwen. Der springt durch einen brennenden Reifen. 

Also, lasst euch das nicht entgehen.“ Jetzt sind sie natürlich alle neugierig geworden. Den Löwen Leo wollen 

alle sehen.  

Plötzlich kommt die Seiltänzerin Amira, die Ehefrau des Zirkusdirektors aufgeregt angelaufen. „Wir können 

nicht auftreten, es muss alles abgesagt werden. Leo, der Löwe ist verschwunden!“, ruft sie traurig und die 

Tränen laufen über ihr Gesicht. Herr Leopold nimmt sie schnell in den Arm. Da geschieht es, die Bewohner des 

Zauberwaldes sagen wie aus einem Mund: „Wir helfen euch alle und werden ihn sicher schnell wieder finden.“ 

Ob und wo sie ihn gefunden haben, erzählt Luxi euch dann beim nächsten Mal. 
 

Habt ihr Lust, ein Bild zu der Geschichte zu malen?  

Schickt es an: 

Birgit Lux 

Danziger Straße 12, 59558 Lippstadt 
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   Aus dem Zauberwald  .  

 
Herr Leopold und Frau Amira 

Es ist nicht schwer, Menschen zu finden, die mit 60 Jahren zehnmal so reich sind,  

als sie es mit 20 waren. Aber nicht einer von ihnen behauptet, er sei zehnmal so glücklich. 
 

George Bernard Shaw (*26.07.1856 +2.11.1950, irischer Dramatiker, Politiker) 

D.a. 547/51 

Anm. der Red.: Je nachdem wie viele 

Bilder gemalt werden, werden die 

Bilder auch in D.a. veröffentlicht. 
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Blick in den historischen Dorfkalender 
 

(HWW) Deutschlands älteste Dorfzeitung DEDINGHAUSEN aktuell erscheint seit einem halben Jahrhundert. 

D.a. wird 50 und hat seit 25 Jahren einen Internet-Auftritt! Doch es gibt noch einiges mehr: 
 

1. Februar 1932 - Vor 90 Jahren : 
In Dedinghausen gründet sich ein Kleinkaliberverein. 

Im August des gleichen Jahres weiht der Verein 

einen eigenen Schießstand ein.  

Nach dem 2.Weltkrieg aktiviert sich der Verein zwar 

wieder, geht aber bald im Schützenverein auf. 
 

7. Februar 1997 - Vor 25 Jahren : 
In der Gastwirtschaft 'Schulte-Nünnerich' gründet 

sich der Dart Club 'Blindfische Bahn Dedinghausen' 

(BBD). Evelyn Schäpermeier wird Sprecherin des 

neuen Clubs. 
 

19. Februar 1997 - Vor 45 Jahren : 
Mit einer Karnevalsfeier für das ganze Dorf wird in 

der renovierten Grundschule (heutiger Bürgertreff) 

das Gemeindezentrum eingeweiht. 
 

14. April 1972 - Vor 50 Jahren : 
83 Jugendliche gründen den "Jugendring Dedinghau-

sen" (JRD). Der JRD existierte zwar nur bis 1979, 

wirkt aber heute noch im Dorf in vielfacher Hinsicht 

nach (z.B. D.a., TTV, Sommerfeste, ...).  
 

27. April 1997 - Vor 25 Jahren : 
D.a.-Online stellt erste Seiten ins Internet. Seit 25 

Jahren ist über "www.Dedinghausen.de" unser Dorf 

weltweit einsehbar. 
 

1. Mai 1912 - Vor 105 Jahren : 
Am Bahnhaltepunkt Dedinghausen wird die erste 

Fahrkarte verkauft. 
 

10. Mai 1977 - Vor 45 Jahren : 
Die "Bürgerinitiative gegen ein Kraftwerk in 

Dedinghausen" gründet sich. 1978 ist die Argumen-

tation, gegen Pläne der Landesregierung im Tiwitt 

einen Kernkraftwerksstandort ausweisen zu wollen, 

erfolgreich abgeschlossen. 
 

14. Mai 1847 - Vor 175 Jahren : 
Unter diesem Datum findet man das erste überlieferte 

Protokoll einer Gemeinderatssitzung aus Dedinghau-

sen. Damals hieß der Gemeinderat noch "Versamm-

lung der Meistbeerbten". 

Mit Datum vom 1.01.1975 verlor Dedinghausen 

seine politische Selbstständigkeit durch Eingemein-

dung nach Lippstadt. 
 

19. Mai 2002 - Vor 20 Jahren : 
Erstmals trägt die Tennisabteilung des SV Blau-Weiß 

den Hohenfelder Cup, ein Mixed-Turnier aus.  

Juni 1967 - Vor 55 Jahren : 
Die Erste des SV Blau-Weiß gewinnt erstmals den 

'Lippe Pokal'. 
 

12. Juni 2012 - Vor 10 Jahren : 
D.a. wird in Münster mit dem LWL-Kulturpreis 

ausgezeichnet. 
 

9. Juli 1987 - Vor 35 Jahren : 
Nahe Kehl wird zur Erinnerung an die 950-Jahr-Feier 

Dedinghausens im September'86 ein Torbogen 

errichtet. Mittlerweile wurde eine Straße nach ihm 

benannt. 
 

1. Oktober 1972 - Vor 50 Jahren : 
DEDINGHAUSEN aktuell erscheint mit der erste Aus-

gabe. Im Oktober 2022 erscheint zum 50. Geburtstag 

die 555. Ausgabe. 
 

3. Oktober 2002 - Vor 20 Jahren : 
Nach dem traditionellen Schnadgang wird am 

Bürgertreff ein Wappenbaum mit den Wappen der 

dörflichen Vereine aufgestellt.  
 

9. Oktober 1987 - Vor 35 Jahren : 
43 Interessenten sind dabei, als der SV Blau-Weiß 

eine Tennisabteilung gründet. Den ersten Abteilungs-

vorstand bilden Günther Hagenhoff, Manfred 

Kasprik, Martin Wellner und Jürgen Farke. 
 

Oktober 1902 - Vor 120 Jahren : 
Nach den Herbstferien wird in Dedinghausen ein 

neues Schulhaus bezogen.  

Es handelt sich dabei um das alte Gebäude neben 

dem heutigen Bürgertreff. 
 

1. November 1977 - Vor 45 Jahren : 
Der Glockenturm an der Friedhofskapelle wird 

eingeweiht. 
 

3. November 1977 - Vor 45 Jahren : 
Der Schützenverein gründet eine Schießabteilung. 
 

2. Dezember 1977 - Vor 45 Jahren : 
Die "BI gegen den Bau eines Kraftwerkes in Deding-

hausen" hat Erfolg.  

Der Bezirksplanungsrat strich den Kraftwerksstand-

ort "Lippstadt-Ost" ersatzlos aus dem LEP IV und 

begründet dies gegenüber der Presse damit, dass dies 

"... der einzige Fall gewesen sei, in dem man einer BI 

und ihren Argumenten nachgegeben habe." 
 

D.a. 547/52 
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Vor 45 Jahren : D.a. im Januar 1977 
 

01.01.1977 Eine neue Müllabfuhr-
regelung tritt in Kraft. Nunmehr wird 
jeden Mittwoch der Müll in Großge-
fäßen abgeholt. 
 

01.01.1977 Das 1902 erbaute alte 
Schulgebäude wird von der Stadt 
verkauft. 
 

04.01.1977 Die OV W.Schulte-
Remmert (Ded.), F.Ebbert (Esb.) 
und E.Hasler (Rix.) stehen der Kol-
pingsfamille 2 Jahre nach der Ein-
gemeindung Rede und Antwort. 
 

08.01.1977 Das Königspaar Franz 
und Elisabeth Hellinge eröffnet im 

Saale Schulte-Nünnerich den Winterball. 
 

14.01.1977 Die JHV des SV Blau-Weiß ernennt gleich 6 
Ehrenmitglieder (u.a. J.Kehl, R.Höber). 
 

19.01.1977 Im Landesentwicklungsplan VI der Regierung 
von NRW wird für Dedinghausen ein Kraftwerksstandort 
ausgewiesen. 
 

Vor 35 Jahren : D.a. im Januar 1987 
 

06.01.1987 Die Messdiener des 
Dorfes wünschen als Sternsinger 
der Dorfbevölkerung Gottes Segen 
für das kommende Jahr und sam-
meln für Kinder in der Dritten Welt 
1.510 DM. 
 

10.01.1987 Nachdem Doris und 
Uwe Greschniok den Winterball im 
Bürgertreff eröffneten, herrschte 
Stimmung 'wie noch nie'. 
 

12.01.1987 Die Anwohner des 
(neuen) Haslei legen sich in einer 
Bürgerversammlung auf den 

endgültigen Ausbau ihrer Straße fest. 
17.01.1987  Die JHV des SV Blau-Weiß beschließt eine 
Tennisabteilung zu gründen. 
 

23.01.1987  Die JHV des BZV Vereinte Freunde zeichnet 
Heiner und Carsten Rediecker als Vereinsmeister aus. 
 

25.01.1987  Bei der Bundestagswahl’87 wählt Deding-
hausen : 

48,2 % C D U  ( - 12,3 %) 
31,5 % S P D  ( +  3,0 %) 
10,4 % Grüne  ( +  4,1 %) 
  9,0 % F D P  ( +  4,6 %) 

Als einziger Vertreter unseres Wahlkreises zieht H.Kroll-
Schlüter (CDU) in den Bundestag ein. 
 

Vor 25 Jahren : D.a. im Januar 1997 
 

01.01.1997 Mit der 274. Ausgabe und dem 10. Jahreska-

lender beginnt D.a. den 26. Jahrgang (das Jubiläumsjahr) 

und das Jahr 1997. 
Unser Dorf geht mit 1704 Einwoh-
nern ins neue Jahr. 
 

02.01.1997 Mit -18°C in der Nacht 
und einer Tageshöchsttemperatur  
von -10°C ist der zweite Tag des 
neuen Jahres der kälteste des 
ganzen Jahres. 
 

05.01.1997 24 Messdiener/innen 
gehen als Sternsinger durchs ver-
schneite Dorf (geschlossene 

Schneedecke ca. 6 cm) und sammeln für Kinder auf den 
Philippinen. Runde 8500 DM kommen im Kirchspiel zu-
sammen. 
 

11.01.1997 Angeführt vom Königspaar Tatjana & 
Gerhard Hagenhoff eröffnet der Hofstaat den Winterball  
der Schützen. Der stimmungsvolle, turbulente Ball wird 
mit Ehrungen erfolgreicher Schützen und der Verabschie-
dung des alten Königspaares Marita & Bernhard Plaß 
angereichert. 
 

14.01.1997 Die Kolpingsfamilie pflegt die plattdeutsche 
Mundart. 20 Teilnehmer (unter ihnen Gäste vom Heimat-
verein Störmede) werden von Frau Hagemann und Heinz 
Grothe prächtig unterhalten. 
 

17.01.1997 Gut 50 Dorfbewohner/innen waren von den 
Sketchen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft im 
Saal der Kneipe ‘Schulte-Nünnerich’ begeistert. 
 

19.01.1997 26.DED-OPEN : Walter Leimeier und Marg-
ret Reinhold gewinnen die Einzelwettbewerbe. Neben 
M.Reinhold gewinnt M.Storck das Damendoppel. J.Füser 
und M.Gudermann gewinnen das Herrendoppel.  
 

22.01.1997 Die JHV des DER-Eine-Welt-Kreises gibt 
Rechenschaft über das Spendenaufkommen und deren 
Verwendung. Elisabeth Richter wird erneut zur Sprecherin 
gewählt. Resi Schlömer und Gerlind Bergmann ergänzen 
den Vorstand. 
 

24.01.1997 Die JHV der Löschgruppe Dedinghausen der 
Freiwilligen Feuerwehr kann Ehrungen und Beförderun-
gen vornehmen.  
 

25.01.1997 Der TTV-DJK Dedinghausen veranstaltet 
einen TT - Aktionstag mit den Hobby-, Mini- und Vereins-
meisterschaften. Esther Nünnerich siegt bei den Hobby-
Damen, Ingo Sellmann bei den jungen Hobby-Herren und 
Willi Bacharz bei den älteren Hobby-Herren. In den Klas-
sen der Minimeisterschaften siegen Jan Leimeier, Oliver 
Ferdinand und Katrin Olmesdahl. 
 

26.01.1997 Die Schweinepest bedroht unser Dorf. Bis an 
die Bahnlinie reichen die Grenzen des Beobachtungsge-
bietes.  
 

31.01.1997 Die Abteilungsversammlung der Fußballer im 
SV Blau-Weiß wählt erneut Georg Hagemann zum Vorsit-
zenden. Ebenfalls gewählt wurden: Paul Dreising 
(2.Vors.), Dirk Stratmann (Geschäftsführer), Thomas 
Ahlke (Kassenführer.) und als Beisitzer Aloys Stratmann 
und Ferdi Kuhn. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit dem Titelbild spielte 
D.a. auf das Kirchenjubi-

läum des letzten Jahres 
an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Jahreswechsel 
brachte D.a.164 ein 

Gedicht auf Seite 1. 
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31.01.1997 Die JHV des SV Blau-Weiß verabschiedet 
eine neue Beitragsordnung und wählt erneut Klaus Pan-
zer zum Vorsitzenden. Ebenfalls gewählt wurden: Theo 
Husemann (2.Vors.), Thomas Ahlke (Schatzmeister) und 
als Beisitzer Walter Leimeier und Raimund Kemper. 
 

Vor 15 Jahren : D.a. im Januar 2007 
 

01.01.2007 Mit der 383. Ausgabe und dem 20. Jahreska-
lender beginnt D.a. den 36. Jahrgang und das Jahr 2007. 

Unser Dorf geht mit 1881 Einwoh-
nern ins neue Jahr. Das sind 23 we-
niger als vor Jahresfrist. Mit durch-
schnittlich 38,0 Jahren ist Deding-
hausen der „jüngste Stadtteil“ Lip-
pstadts. 
 

01.01.2007 Gegen 3.50 Uhr geriet 
das alte Backhaus am Anwesen 
Sporck „vermutlich durch einen 
Feuerwehrskörper in Brand“ (so der 
Polizeibericht) und brannte dann voll-
ständig ab.  

Ansonsten erlebte Dedinghausen einen ruhigen Jahres-
wechsel, ohne offizielle Feiern, in Familienkreisen. 
Die evang. Kirchengemeinde begrüßt das neue Jahr mit 
einer Neujahrsandacht. 
 

07.01.2007 Über 100 Messdiener/innen gehen in 31 
Gruppen als Sternsinger durchs Kirchspiel Esbeck- Rix-
beck-Dedinghausen und sammeln für ein Jugendprojekt 
in Lettland. 
 

07.01.2007 Zum 6. Mal treffen sich sangesfreudige Dorf-
bewohner/innen auf Einladung der KFD in der festlich 
geschmückten Kirche, um gemeinsam Weihnachtslieder 
zu singen. 
 

08.01.2007 Der TTV startet mit einem Vereinsderby 
(Schüler I gegen Schüler II) ins neue Jahr. Die 1. gewinnt 
10:0. 
 

09.01.2007 Die Seniorengemeinschaft beginnt das Jahr 
mit dem ersten Dienstagtreffen im Bürgertreff und geht 
damit ins 6.Jahr ihres Bestehens. 
 

10.01.2007 Die JHV des DER Eine-Welt-Kreises nimmt 
erfreulichen Rechenschaftsbericht zur Kenntnis und kann 
feststellen, dass alle Projekte gut laufen. 
 

13.01.2007 Angeführt von Schützenkönig Saverio Farina 
und seiner Königin Alexandra Stratmann eröffnet der Hof-
staat den Winterball der Schützen im Bürgertreff.  
Mit ca. 250 Besucher/innen wird es eine rauschende Ball-
nacht mit Ehrungen erfolgreicher Schützen und der Ver-
abschiedung des alten Königspaares Ralf und Tanja Hen-
kemeier angereichert.  
 

17.01.2007 Auf der Mitgliederversammlung der CDU-OU 
erklärt Josef Startmann den Rücktritt von seinen Ämtern. 
Als Kandidat für den OV wird Ralf Henkemeier nominiert. 
Die Wahlen bestätigen Hans G. Greschniok als Vorsitzen-
den. Für J.Stratmann wird Guido Lauber zum stellv. OU-
Vorsitzenden gewählt. 
 

18.01.2007 In den frühen Abendstunden zieht ein Sturm 
auf, der sich zu einem Jahrhundertorkan entwickelt. Über 
24 Stunden wütet „Kyrill“ über Westfalen und richtet auch 
in Dedinghausen großen Sachschaden an. Der Hirten-
grund beispielsweise ist seitdem baumlos. 
 

19.01.2007 Die JHV der Löschgruppe nimmt positive 

Rechenschaftsberichte zur Kenntnis, ehrt verdiente Mit-
glieder und befördert Erfolgreiche. Thorsten Bösch verab-
schiedet als kommissarischer Löschgruppenleiter seinen 
Vorgänger Franz Discher in den Ruhestand. 
 

20.01.2007 Mit einem Sektempfang beginnt für „Vorhang 
auf“ die dritte Theaterspielzeit. Das Stück „Einer spinnt 
immer“ wird an zwei Wochenenden sechsmal im Saal 
Schulte-Nünnerich aufgeführt und begeistert rund 500 
Besucher. 
 

21.01.2007 Zum 12.Mal treffen sich die Doktoren des 
KCD, um den 25.“Dr.des Humors“ zu wählen. Schnell 
steigt „weißer Rauch“ auf – Christina Grothe war gewählt.  
 

23.01.2007 Mit -8°C erlebte Dedinghausen den kältesten 
Tag im Winter 2006/07. 
 

25.01.2007 Werner Vossebürger wird vom OV nach 18 
Jahren „Dienst im Dorf“ mit einem Präsent in den Ruhe-
stand verabschiedet. 
 

26.01.2007 Auf der Jahresdienstbesprechung der frei-
willigen Feuerwehr Lippstadts wird Thorsten Bösch als 
Löschgruppenleiter für Dedinghausen offiziell eingesetzt. 
 

28.01.2007 3 junge Bogenschützen des SV BW hatten 
sich für die Landesmeisterschaften qualifiziert. Inga Heit-
mann kehrte als Landesmeisterin aus Dortmund zurück. 
 

28.01.2007 37.DED-OPEN: Stefan Kemper gewinnt ge-
gen Patrick Dreising das Herren-Einzel-Finale. Das 
Herren-Doppel gewinnen Patrick Dreising / Ulrich 
Detering gegen Alwin Martin / Heinz Timmermann. Mit nur 
12 Teilnehmern war es das kleinste Feld seit Beginn des 
Turniers im Juli 1984. 
 

28.01.2007 Die Breitensportabteilung im SV Blau-Weiß 
beeindruckt bei eine Sportschau in der Turnhalle über 100 
Besucher mit dem Spektrum ihres Angebotes. 
Zwischen den einzelnen Darbietungen können 33 Sport-
abzeichen für 2006 – die 22. Saison – verliehen werden. 
 

Vor 5 Jahren : D.a. im Januar 2017 
 

01.01.2017 Mit der 492. Ausgabe 
und dem 30. Jahreskalender beginnt 
D.a. den 46. Jahrgang und das Jahr 
2017. 
Unser Dorf geht mit 1832 Einwoh-
nern ins neue Jahr. Das sind 20 
weniger als vor Jahresfrist. Mit 
durchschnittlich 41,12 Jahren ist 
Dedinghausen hinter Lipperbruch 
(41,00) der zweit-jüngste Stadtteil 
Lippstadts. 

 

02.01.2017 Am zweiten Tage des Jahres fallen 7 cm 
Schnee im Dorf. Zwei Tage später ist der Schnee weg. 
 

03.01.2017 Die Seniorengemeinschaft beginnt das Jahr 
mit dem ersten Dienstagtreffen im Bürgertreff und geht 
damit ins 17. Jahr ihres Bestehens (nach Wiedergrün-
dung). 
 

06.01.2017 Mit -7°C erreicht der Winter 2016/17 den 
Tiefsttemperaturstand.  
 

07.01.2017 Die Löschgruppe holt Weihnachtsbäume aus 
den Haushaltungen ab, um sie für das Osterfeuer zu 
lagern.  
 

07.01.2017 Die Dedinghauser Schalke-Freunde begehen 
im Gasthof Kehl ihren ersten Neujahrsempfang. 
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08.01.2017 Kinder aus Dedinghausen gehen als Stern-
singer durchs Dorf, bringen den Segen in die Häuser, 
werben für gegenseitigen Respekt und sammeln für 
Kinder in Kenia. 
 

08.01.2017 In der Zwischenrunde der Hallen-Stadt-
meisterschaft scheidet der SV BW D aus und erfährt 
großes Lob für die Ausrichtung des Turniers. 
 

08.01.2017 Zum 16. Mal treffen sich Dorfbewohner/innen 
auf Einladung der Kolpingfamilie und der KFD in der fest-
lich geschmückten Kirche, um gemeinsam Weihnachts-
lieder zu singen. Die Kinder der „Jungen Familien“ er-
öffnen den Abend mit einem Fackeleinzug. Die Bläser der 
Musikfreunde „Spontan & Ungezwungen“, Klaus Grothe 
an der Orgel und Eltern mit Gedichten bereichern den 
Abend. 
 

12.01.2017 Die Dorfladen UG hat Klaus Heimann, einen 
Experten für Dorfläden, zu einem Info-Abend gewinnen 
können. Gut 20 Interessierte sind nach dem Abend im 
Gasthof ‚An der Bahn‘ überzeugt, dass auch in Deding-
hausen ein Dorfladen funktionieren wird. 
 

12.01.2017 Die CDU - Ortsunion fusioniert mit der 
Bökenförder OU. Zum Vorsitzenden wird Hendrik Wie-
neke-Stöcker aus Bökenförde gewählt. 
14.01.2017 Die U13 - Juniorinnen des SV BW D werden 
in Welver Hallenkreismeisterinnen.  
 

14.01.2017 Unter den Klängen des Tambourcorps 
Hörste zieht das Königspaar Guido Plass und Heinke 
Gockel zu Beginn des Winterballs mit seinem Hofstaat in 
den Bürgertreff ein. 
Mit Ehrungen erfolgreicher Schützen, der Verabschiedung 
des alten Königspaares Ute & Frank Sprenger und der 
Tanzband „winds“ feiern knapp 200 Besucher/innen eine 
rauschende Ballnacht. 
 

15.01.2017 In der 6. Trostrunde des Warsteiner-Hallen-
Masters scheidet der SV BW D aus und wird damit vierter 
des Quali-Turniers. 
 

15.01.2017 Katharina Otte vom SV BW D kehrt von den 
Landesmeisterschaften der Bogenschützen mit einem 
Vizemeistertitel aus Leverkusen zurück. 
 

20.01.2017 Die Löschgruppe heißt zwei neue Oberfeu-
erwehrfrauen willkommen: Anna Hagenhoff und Marleen 
Hagner und organisiert das Osterfeuer.  

 

22.01.2017 Auf ihrer 22. Klausurtagung wählen die KCD-
Doktoren Helmut Bals zum 35. Doktor.  
 

27.01.2017 ‚Vorhang auf‘ startet mit der Premiere von 
„Burggeflüster“ in die zwölfte Spielzeit – zum siebten Mal 
ist der Bürgertreff das Dorftheater. Erstmals stehen vier 
Jungschauspielerinnen (als Geister) auf der Bühne. In 
den sechs Vorstellungen bis zum 5.02. werden ca. 750 
Besucher mit der aufwändigen Produktion begeistert. 

 

 
 

 (‚Der Patriot’, 17.01.2012)  (‚Der Patriot’, 03.01.2012) > 
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Zwei Herbstmeister 

und die 1. Herren-Mannschaft im 

Kreispokalfinale! 

Eine tolle Bilanz des  

TTV DJK Dedinghausen! 
 
 

1. TTV Herren 
 

Spiele im Dezember 2021     
Keine Spiele 
 

Herren – Kreisliga 1 (Stand: 12.12.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) TTV DJK Dedingh I 7 7 0 0 63:37 14:00 
2.(2) DJK SR Cappel III 7 5 0 2 53:41 10:04 
3.(3) LTV Lippstadt III 7 5 0 2 55:48 10:04 
4.(4) TuS Wadersloh I 7 3 2 2 54:47 8:06 
5.(5) TTC B. Westernkotten I 7 2 1 4 51:47 5:09 
6.(6) TuS Ehringhausen I 7 1 3 3  50:55 5:09 
7.(7) Störmede/Langeneicke I 7 1 0 6 33:55 2:12 
8.(8) TuS Wadersloh II 7 0 2 5 32:61 2:12 
- (-) SV Diestedde I abgemeldet    
 (x)  Stand vom 21.11.21, D.a. 546 
 

Spiele im Januar 2022      
Mo., 10.01., 19.30 Uhr: TTC Bad Westernkotten- TTV H 1 
Fr., 28.01., 20.00 Uhr: DJK SR Cappel III - TTV H 1 
 

Kreis-Pokal-Spiele im Dezember 2021 –   
Halbfinale:      
So., 12.12.21: TTV H 2 - TTV H 1  1 : 4 
 

Kreis-Pokal-Finale:      
06.12. – 09.01.2022 – Finale: TV Suttrop - TTV H 1  
 

2. TTV Herren 
 

Spiele im Dezember 2021      
26.11.21: TTV H 2 - SV Viktoria LP II 8 : 2 
03.12.21: TTK Anröchte III - TTV H 2 6 : 4 
 

Herren – 3. Kreisklasse 2 (Stand: 12.12.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) SV Viktoria LP II 8 8 0 0 66:14 16:00 
2.(3) SuS BW Lipperbruch III 8 6 1 1 57:23  13:03 
3.(2) DJK Erwitte IV 8 6 0 2 53:27 12:04 
4.(5) TTV DJK Dedingh. II 8 3 2 3 46:34 8:08 
5.(6) TV Büren IV 8 3 2 3 40:40 8:08 
6.(4) TTK Anröchte III 8 4 0 4 34:46 8:08 
7.(7) Störmede/Langen. III 8 2 1 5 29:51 5:11 
8.(8) SV Viktoria LP III 8 1 0 7 22:58 2:14 
9.(9) SuS Oestereiden II 8 0 0 8 13:67 0:16 
 (x)  Stand vom 21.11.21, D.a. 546 
 

Spiele im Januar 2022      
Mi., 12.01.22, 20.15 Uhr: SuS Oestereiden II - TTV H 2  
Mo., 31.01.22, 20.00 Uhr: Störmede/Langen. III - TTV H 2 

TTV Jungen I 
 

Spiele im Dezember 2021     
Keine Spiele   
 

Jungen – 18 Kreisklasse 1 (Stand: 12.12.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) TTV DJK Dedingh. 7 7 0 0 60:10 14:00 
2.(2) Bad Westernkotten I 7 6 0 1 49:21 12:02 
3.(3) DJK SR Cappel I 7 5 0 2 43:27 10:04 
4.(4) Berenbrocker SV 7 4 0 3 48:22 8:06 
5.(6) TuS Wadersloh I 7 3 0 4 34:36 6:08 
6.(5) SuS BW Lipperbruch  7 2 0 5 28:42  4:10 
7.(7) Bad Westernkotten II 7 1 0 6 13:57 2:12 
8.(8) SV BW Eickelborn 7 0 0 7 5:65 0:14 
 (x)  Stand vom 21.11.21, D.a. 546 
 

Spiele im Januar 2022      
Fr., 21.01.22, 17.00 Uhr: TuS Wadersloh I - TTV J 1  
 

TTV Jungen II 
 

Spiele im November 2021      
27.11.: TTV J (J18) - Berenbrocker SV II (J18) 3 : 7 
28.11.: TTV J (J18) - TV Büren VI (J18) 1 : 9 
 

Jungen – 15 Kreisklasse 1 (Stand: 12.12.21) 

Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(1) TuS Wadersloh  5 4 1 0 39:11 9:01 
2.(2) Soester TV (18)  5 3 2 0 29:21  8:02 
3.(4) Berenbrock SV II (J18) 5 2 1 2 26:24 5:05 
4.(3) TuS Wadersloh II 5 2 0 3 24:26 4:06 
5.(5) TV Büren VI (J18) 5 1 2 2 22:28 4:06 
6.(6) TTV DJK Ded.II (J18) 5 0 0 5 10:40 0:10 
 (x)  Stand vom 21.11.21, D.a. 546 
 

Spiele im Januar 2022      
Mo., 31.01.22, 18.00 Uhr: Soester TV (18) - TTV J 2  

 

 (HWW) 
 

Aktuelles / Neues vom TTV 
 

Die Saison 2021/2022 verlief bisher außerordentlich 

erfolgreich. Die Basis hierfür liegt insbesondere in der 

tollen Nachwuchsarbeit und einer spürbaren Verjüngung 

der Herren-Mannschaften. Doch dazu im Einzelnen 

nachfolgend mehr. 
 

1. Herren 
Die 1. Herren-Mannschaft wurde zur neuen Saison durch 

Monatsbilanz des TTV für Dezember 2021 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele  Pkt. 
1. (2) Herren I 1 1 0 0 4:01 2:0 
2. (3) Herren II  3 1 0 2 13:12 2:4 
3. (4) 2. Jungen 2 0 0 2 4:16 0:4 
- (1) 1. Jungen keine Spiele    
Gesamtbilanz Dez.’21 6 2 0 4 21:29 4:8 

  von 12 > Erfolgsfaktor: 33,33%   
 Nov.’21 13 8 2 3 76:54 18:8 

  von 26 > Erfolgsfaktor: 69,23%   
**) einschließlich der Pokalspiele 
 

TT in D.a. 547 
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Konstantin Lödige und durch Felix Kleine verstärkt. Die 

beiden spielen sehr erfolgreich beim LTV Lippstadt in der 

NRW-Liga (also in der höchsten deutschen Jungen-Liga) 

und gehen parallel beim TTV an die Platten. Diese quanti-

tative und qualitative Verstärkung sorgt für den angeneh-

men Nebeneffekt, dass die in die Jahre gekommenen Rou-

tiniers Harald Betkerowitz, Christian Schlepphorst, 

Andreas Gausmann, Wolfgang Meier, Stefan Hellemeier 

und Oliver Kleine auch mal pausieren konnten. Dass das 

Team nach der Hinrunde mit nunmehr 14:0 Punkten 

unangefochtener Herbstmeister der Herren-Kreisliga-A 

wurde, war dennoch etwas überraschend – denn alle 

Spiele waren umkämpft und mehrere Spiele konnten nur 

denkbar knapp im Entscheidungsdoppel gewonnen 

werden. So geht die „Erste“ mit einem 4-Punkte-

Vorsprung in die Rückrunde – und das, obwohl Spitzen-

spieler Harald Betkerowitz nur einmal mitgewirkt hat.  
 

1. Herren (Kreispokal) 
Vor der Saison entschied sich das Team der 1. Herren 

dazu, zwei Mannschaften im Kampf um den Kreispokal 

zu melden. Das 1. Pokalteam mit Harald Betkerowitz, 

Christian Schlepphorst, Andreas Gausmann, und Wolf-

gang Meier ging dabei als einer der Favoriten um den 

Titel in diesen Wettbewerb. So hatte man zunächst im 

Achtelfinale ein Freilos und empfing im Viertelfinale des 

starke Team von Werl-Büderich II, welches denkbar 

knapp mit 4:3 geschlagen werden konnte. Entscheidend 

war, dass „Altmeister“ Wolfgang Meier im letzten und 

entscheidenden Match einen 0:2-Satzrückstand nerven-

stark noch in einen 5-Satz-Sieg umwandeln konnte. (Die 

Gegner hatten schon ihre Handy-Kameras eingeschaltet, 

um den Siegpunkt per Video aufzunehmen �).  

Das 2. Pokalteam resultierte aus der Spontan-Idee, dass 

die beiden Jugendlichen Konstantin Lödige und Felix 

Kleine doch auch mal am Kreispokal teilnehmen könnten. 

Dabei sein ist alles, war das Motto. Das Team wurde dann 

durch Oliver Kleine ergänzt, der ja eigentlich nicht mehr 

regelmäßig an die Platten geht. Im Achtelfinale empfing 

man das hoch-motivierte Team von BW Lipperbruch, 

spielte wie aus einem Guss und setzte sich mit 4:0 durch – 

lediglich Oliver Kleine verlor einen Satz. Im Viertelfinale 

musste das „Junior-Team“ (wie es intern genannt wurde) 

beim TTV-Angstgegner in Bruchhausen antreten. „Das ist 

ein Hochrisiko-Spiel“, wurde schon geunkt, weil es in 

Bruchhausen immer (häufig an der Grenze des Erlaubten) 

hoch her geht. Das Spiel entwickelte sich dann auch zu 

einem richtigen Krimi, Bruchhausen zog alle erlaubten 

taktischen Register – aber am Ende behielten Konstantin, 

Felix und Oliver die Nerven und setzten sich mit 4:2 

durch (wobei das Satzverhältnis mit 14:12 für Bruchhau-

sen ausging). Alle 4 TTV-Siege konnten im 5. Satz 

erkämpft werden – sehr beeindruckend gegen einen so 

erfahrenen Gegner. 

Im Halbfinale kam es dann zum vereinsinternen Duell. 

Das Junior-Team TTV II, das in diesem Spiel leider ohne 

Konstantin Lödige antreten musste, empfing den TTV I. 

Leider fand das Spiel – Pandemie-bedingt – ohne 

Zuschauer statt. Schade, denn ein Kreispokal-Halbfinale, 

in dem zwei Dedinghausener Mannschaften gegeneinan-

der um den Finaleinzug spielen, wird es vermutlich nicht 

so bald wieder geben. Am Ende gelang den klaren Favori-

ten, dem Team TTV I ein verdienter 4:1 Sieg. Im Finale 

trifft des TTV-Team nun auf den Titelverteidiger TV 

Suttrop, welcher den Kreispokal nicht nur im letzten Jahr, 

sondern auch im Jahr davor gewinnen konnte. Hier müss-

ten Betkerowitz, Schlepphorst, Gausmann und Meier also 

nochmal eine Schippe drauflegen, wenn der Kreispokal 

nach vielen Jahren mal wieder nach Dedinghausen geholt 

werden soll. Im Endeffekt ist aber in diesem Jahr sogar 

das Double (Meisterschaft und Pokalsieg) für den TTV 

möglich.  
 

2. Herren 
Die „Reserve“ ging in der 3. Herren-Kreisklasse an den 

Start. Sie wird durch Frank Thierfeld als Vereinsvorsit-

zenden und Mannschaftsführer angeführt. Zudem kamen 

mit Ulrich Temme, Frank Scherotzki, Fabian Christ, 

Marcel Krüger, Jugendspieler Marlon Kühle, Finn Schäfer 

und Matthias Gerold viele Spieler zum Einsatz. Nach der 

Hinrunde belegt das Team mit 8:8 Punkten einen guten 4. 

Platz und führt somit das Mittelfeld der Liga an.  
 

1. Jungen (Jungen 18) 
Das „Jungen 18“ Team ging mit Marlon Kühle, Mario 

Meilfes und Julius Thierfeldt in der 1. Jungen-Kreisklasse 

an den Start. Zudem kamen aus dem Jungen 15-Team 

noch Tobias Kreye und Leon Schütte zum Einsatz. Kürz-

lich konnte der inoffizielle Herbstmeister-Titel gefeiert 

werden, denn auch dieses TTV-Team steht nach der Hin-

runde mit 14:0 an der Tabellenspitze. Ein richtig toller 

und verdienter Erfolg! Etwas hat die Mannschaft aller-

dings davon profitiert, dass der Tabellendritte Cappel 

beim Spiel gegen Dedinghausen in einer falschen Aufstel-

lung gespielt hat. Entscheidend war aber zudem, dass man 

beim Tabellenzweiten TTC Bad Westernkotten denkbar 

knapp mit 6:4 gewinnen konnte. Nun gilt es in der Rück-

runde den knappen 2-Punkte-Vorsprung zu verteidigen.  
 

2. Jungen (Jungen 15) 
Das jüngste TTV-Team geht ganz neu an die Platten und 

sammelt in dieser Saison erstmals Erfahrungen in der 

Meisterschaft. In dieser Mannschaft kamen Tobias Kreye, 

Leon Schütte, Adrian Edler, Luis Lehmenkühler und 

Bruno Lößmann zum Einsatz. Die Leistungen waren gut – 

doch in vielen Spielen zeigte sich, dass die Gegner schon 

über mehr Erfahrung verfügen. So steht das Jungen-15-

Team nach der Hinrunde mit 0:10 Punkten auf dem 6. 

Tabellenplatz. 
 

Nachwuchstraining 
Das Nachwuchstraining erfreute sich zuletzt einer sehr 

großen Beliebtheit. Es kamen immer mehr Kinder und 

Jugendliche in die Halle – was vor allem der behutsamen 

Trainingsleitung durch das Trainerteam „Frank Thierfeldt 

und Andre Stratmann“ geschuldet ist. Das führte dazu, 

dass das Trainerteam noch zusätzlich mit Konstantin 

Lödige und mit Marlon Kühle ergänzt werden musste. 

Insbesondere in der Corona-Pandemie wurde hier neben 

dem sportlichen „Vorankommen“ natürlich auf die AHA-

L-Regeln geachtet, wofür bei einer vollen Halle mehr 

Trainer benötigt wurden.  

Oliver Kleine 
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Blau-Weiß I 
 

Kreisliga B - Spiele im November‘21  
28.11.: TuS Lipperode II - BW I   2 : 7 
 02. Min. 1:0 
 23. Min. 1:1 Christian Schulte-Remmert 
 24. Min. 1:2 Florian Fockers 
 50. Min. 1:3 Jens Jungemann 
 57. Min. 1:4 Kai Sören Glennemeier 
 60. Min. 2:4 (Strafstoß) 
 72. Min. 2:5 Stephan Risse 
 77. Min. 2:6 Jens Jungemann 
 79. Min. 2:7 Stephan Risse 
 

Kreisliga B Stand: 28.11.2021 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) TuS Anröchte I 15 13 0 2 55:08 36 
  2.(4) BW Rix./Deding. I 15 11 2 2 40:17 32 
  3.(2) Westf. Erwitte I 15 10 4 1 50:14 31 
  4.(3) SVA Langeneicke I 15 10 4 1 39:15 31 
  5.(5) TuS Allagen II 14 7 1 6 24:22 22 
  6.(6) SG Schmer./Völling.I 14 6 4 4 22:30 22 
  7.(8) GW Benninghausen I 15 7 3 5 29:25 21 
  8.(10) SuS Cappel II 15 7 2 6 25:34 20 
  9.(7) Suttrop/Kallenhardt II 15 7 0 8 38:34 18 
10.(9) SV Germ. Esbeck I 15 6 2 7 25:25 17 
11.(11) SG Eikeloh/Bökenf.I 15 5 1 9 19:28 13 
12.(13) Bad Waldliesborn I 15 5 1 9 21:41 13 
13.(12) TuS Lipperode II 14 3 3 8 27:35 12 
14.(14) SV Viktoria LP II 15 3 1 11 23:57 10 
15.(15) SC DJK LP I 15 1 1 13 14:66 3 
16.(16) Eickelborn I zurückgezogen   
 (*) Stand vom 20.11.21, D.a. 546 
 

- Ende der Hinrunde, weiter geht es am 20.02.22 - 
 

Blau-Weiß II 
 

Kreisliga C - Spiele im November‘21  
28.11.: Hirschberger SV I - BW II BW II nicht angetreten 
 

Kreisliga C  Stand: 05.12.2021 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) VfL Hörste-Garfeln II 14 13 0 1 48:09 36 
  2.(2) Madridista LP I 13 10 1 2 43:19 31 
  3.(3) SuS Störmede II 13 9 1 3 33:14 28 
  4.(4) Hirschberger SV I 14 8 1 5 37:21 22 
  5.(5) TuS Warstein II 14 7 1 6 20:27 19 
  6.(10) TuS Ehringhausen II 13 7 0 6 29:32 18 
  7.(6) SV Geseke II 13 6 2 5 37:30 17 
  8.(7) SG Oester./Effeln II 12 5 2 5 30:31 17 
  9.(8) TSV Rüthen II 13 5 1 7 25:31 16 
10.(9) BW Rix./Deding. II 13 6 1 6 23:30 16 
11.(12) TuS Lipperode III 13 5 0 8 21:27 15 
12.(11) FC Mönninghausen II 13 5 2 6 19:27 14 

 
Die Zuverlässigkeit in 

Person: 
 

Manuel Risse 
Torwart beim SV BW 

Rixbeck/Dedinghausen I 
 
 
 
13.(13) SC Mettinghausen I 12 1 1 10 16:38 4 
14.(14) BW Lipperbruch II 12 0 1 11 12:55 1 
15.(15) Viktoria LP III zurückgezogen   
 (*) Stand vom 20.11.21, D.a. 546 
 

- Ende der Hinrunde, weiter geht es am 13.02.22 - 
 

Blau-Weiß AH 
 

24.11.: SG Eikeloh/Bökenförde - BW AH 1 : 2 
 55. Min. 0:1 Carsten Jütte (Elfmeter) 
 68. Min. 1:1 
 70. Min. 1:2 Eigentor 
 

A-Junioren 
 

Kreisliga A - Spiele im November‘21  
 

Alle Spiele abgesetzt 
 

- Ende der Hinrunde, weiter geht es am 05.03.22 - 
 

B-Junioren 
 

Spiele im November  
Alle Spiele abgesetzt. 
 

- Ende der Qualifikation - 
 

Weiter geht es am 4.03.22 in der Kreisliga A mit dem  
Spiel:  TuS Lipperode I - JSG Hörste-Garfeln/Esbeck/ 

Rix-Ded./Mettinghausen 
 

C-Junioren 
 

Spiele im November‘21  
 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen 

 

Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. (3) BW I  1 1 0 0 7 : 02 3 
2. (1) E-Junioren  1 1 0 0 5 : 02 3 
3. (4) C-Junioren  1 1 0 0 2 : 02 3 
4. (8) F-Junioren  1 0 0 1 5 : 08 0 
5. (7)  BW II  1 0 0 1 0 : 02 0*) 
2. (2) B-Junioren  keine Spiele 
5. (5) A-Junioren  keine Spiele 
6. (6) D-Junioren  keine Spiele 
- (-) AH  keine Spiele 
- (-) G-Junioren  adw       
Gesamtbilanz  Dez.’21 5 3 0 2 19:16 9 

von 15 > Erfolgsfaktor : 60,0% 
 Nov.’21 25 12 2 11 91:74 38 

von 75 > Erfolgsfaktor : 50,7% 
 ** incl. Pokalspiele  
 

 

D.a. 547/58 

*) kampflos, 

da nicht 

angetreten. 
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28.11.: SV 03 Geseke – JSG R-D./E./Hör.  0 : 2 
 

C-Junioren - Kreisliga B Stand: 28.11.2021 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Warstein/All./Sichtig. I 4 4 0 0 31:02 12 
  2. SV 03 Geseke  5 3 0 2 27:09 9 
  3. JSG Störme./Mönn./Ehr. 4 3 0 1 16:05 9 
  4. JSG R-D./Esb./Hör. 5 3 0 2 13:12 9 
  5. Viktoria LP I 4 2 0 2 27:06 6 
  6. JSG Rüthen/Oester./Eff .II 4 2 0 2 7:11 6 
  7. SC Lippstadt DJK 5 1 0 4 7:27 3 
  8. Viktoria LP II 5 0 0 5 1:57 0 
 

- Winterpause bis zum 06.03.2022 - 

 

D-Junioren 
 

Spiele im November‘21  
Keinen Spiele. 
 

- Ende der Qualifikation - 
 

Weiter geht es am 5.03.22 in der Kreisliga B mit dem  
Spiel:  JSG TuS Belecke/SW Suttrop II - JSG Rixbeck-

Dedinghausen/Esbeck 
 

E-Junioren 
 

Spiele im November‘21  
27.11.: BW Lipperbruch - BW Rix-Ded. 2 : 5 
 

E-Junioren - Kreisliga A – Qualifikation 2  
Staffel 3 Stand: 27.11.2021 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.  SuS Bad Westernkotten 5 5 0 0 41:07 15 
  2.  BW Rixbeck-Dedingh. 5 4 0 1 29:11 12 
  3. JSG Benningh./Eickelb. 5 2 0 3 23:34 6 
  4. BW Lipperbruch II 5 1 1 3 15:20 4 
  5. SW Westf. Erwitte 5 1 1 3 15:33 4 
  6. JSG Allagen/Sichtigvor 5 1 0 4 18:36 3 
 

- Ende der Qualifikationsrunde – 
 

Die Hauptrunde beginnt am 5. März 2022 mit dem  
Spiel:  BW Rixbeck-Dedinghausen - JSG Benning-

hausen/Eickelborn 
 

F-Junioren 
 

Spiele im November’21- Qualifikation 2 – 
Staffel 3 
27.11.: BW Rix-Ded. – SV 03 Geseke 5 : 8 
 

Die F-Junioren werden ohne offizielle Ergebnisse 
und Tabellen geführt. 

 

- Ende der Qualifikationsrunde – 
 
Weiter geht es am 5.03.22 in der Kreisliga A, Staffel 4 mit 
dem Spiel: BW Rixbeck-Dedinghausen I - SC Lippstadt 
DJK 
 

G-Junioren 
 

Die nächste Spielrunde wird am 29. April 2022 aus-
gespielt. 

(HWW) 

 
 

 
 

100. Saisontor fiel in Lipperode 
 

(HWW) Bereits im 33. Saisonspiel der drei BW-

Fußballteams fiel das 100. Saisontor für den SV BW. 

Stephan Risse traf zum 2:5-Zwischenstand in der 72. 

Minute. Endstand: 2:7! Herzlichen Glückwunsch! 
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Spielberichte der BW-E-Jugend 
20.11.2021  

E-Jugend – JSG Benninghausen/Eickelborn 
 

Beim letzten Heimspiel dieses Jahr empfingen wir 

Benninghausen/Eickelborn. Bei diesem Wetter auf 

Kunstrasen zu spielen war echt super. Wir merkten 

schnell, dass die Benninghauser Spieler ihren Körper 

einsetzten. Wir bekamen 

bald einen Freistoß auf 

Höhe des Sechzehners. 

Anton führte ihn aus. 

Die Benninghausener 

gingen davon aus, dass 

er eine Flanke bringt, 

aber er schoss direkt 

aufs Tor. Der Ball flog 

im hohen Bogen über 

den Torwart hinweg ins 

TOR! 1:0 für uns. Fast 

zehn Minuten später 

hatten wir eine Ecke von der rechten Seite. Raik als 

Rechtsfuß brachte die Ecke direkt aufs Tor. Der Ball 

kommt auf den Torwart, der lässt den Ball abprallen 

und faustete ihn sich selbst ins Tor. Benninghausen 

presste jetzt und leider schossen sie drei Tore. 2:3. 

Der Torwart von Benninghausen machte einen 

langen Abschlag der über die Mittellinie ging. Frei-

stoß für uns! Anton schoss direkt drauf – drin! 3:3 

zur Halbzeit!  

Nach der Pause schoss ich (Toni) das 

4:3. 

Dann hatten wir Einwurf. Ronja warf 

den Ball an einen Gegenspieler. Der 

sagte daraufhin, weil er zu einem 

weiteren Einwurf geklärt hat: ,,Jungs, 

die kann nicht werfen!“ Aber Ronja 

führte den Einwurf super aus, ich ließ 

ihn klatschen und Ronja schoss aufs 

Tor (Bogenlampe), drin ist das Ding! 

5:3 für uns. Benninghausen war jetzt 

am Verzweifeln, warfen alles nach 

Vorne und trafen zum 5:4. Es wurde 

nun nochmal spannend. Da Torwart 

Jonas aber super hielt, konnten wir das 

knappe Ergebnis über die Zeit retten. 

Also 5:4 Sieg für uns. 
 

 

27.11.2021  

SuS BW Lipperbruch II – E-Jugend 
 

Im letzten Spiel 2021 mussten wir nochmal nach 

Lipperbruch, dieses Mal gegen die 2.Mannschaft. 

Alle Spieler unserer Mannschaft, die gesund und fit 

waren, kamen zum Einsatz. Vom Kunstrasenplatz 

sind wir viel bessere Platzverhältnisse gewohnt, als 

wir dort vorfanden. Aber wir gaben alles. Zu Beginn 

war es ein Spiel auf Augenhöhe. Lange stand es 0:0. 

Doch dann passte Lasse mir zu, ich lief los, dribbelte 

einige Gegner aus und schoss ins lange Eck zum 0:1! 

Dann legte Lipperbruch durch ein Eigentor zum 0:2 

nach. Halbzeit!  

Nach dem Wiederanpfiff waren wir noch nicht 

richtig aufmerksam und unser Gegner erzielte 2 

Treffer zum 2:2. Dann Ecke für uns! Ich (Toni) 

bringe sie rein und ein Gegenspieler köpfte die Ecke 

ins eigene Tor. Kurz danach nutzte Just seine Chance 

und erhöhte auf 2:4. Doch das Spiel war noch nicht 

zu Ende. Aber Torwart Jonas und die Abwehrspieler 

ließen keine weiteren Gegentreffer zu. Dann Freistoß 

von der Mittellinie durch Simon … unter die Latte. 

TOR! 2:5 Endstand.  

Die 2. Quali-Runde beenden wir mit 12 Punkten auf 

dem 2. Tabellenplatz. Wir freuen uns auf neue Spiele 

im nächsten Jahr und sagen DANKE an unsere 

Trainer, die soviel Zeit und Nerven in uns investie-

ren. 

Toni Palm (Fotos: Petra Palm) 

 

Winterpause bei der E-Jugend 
 

Die Hinserie für unsere E-Jugend ist nach der letzten Trainingseinheit am 16.12.2021 vorbei und es steht die 

Winterpause vor der Tür. Somit ist es an der Zeit, ein Fazit des bisherigen Saisonverlaufs zu ziehen. 

Unsere Jungen und Mädchen haben seit Juli in zwei unterschiedlichen Qualifikationsrunden insgesamt 9 Spiele 

absolviert. Davon konnten wir fünf Siege einfahren und uns ein Unentschieden erkämpfen. 

 
Torwart der E-Jugend:  

Jonas Linka 
 

 
Die Spieler der BW-E-Jugend vom letzten Spiel 2021 in Lipperbruch 

(v.l.): Nick Materi, Ronja Weddemann, Johann Dahlhoff, Just 

Bröckelmann, Levent Cicek, Toni Palm, Konstantin Reimer, Lasse 

Brink, Anton Jütte, Jonas Linka und Simon Dickhut.  

(Es fehlen Raik Strohmeier, Ben Hoch und Tim Ziegler.) 
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Zudem hat die Mannschaft insgesamt 49 Tore durch 

10 verschiedene Torschützen geschossen. Das 

TEAM besteht aus insgesamt 14 Spielern. 

Insgesamt stehen wir da, wo wir hinwollten. Unser 

Team hat zweifelsfrei großes Potential, das es gilt 

weiterhin heraus zu kitzeln. Dann werden wir auch in 

der Hauptrunde, die am 05.03.22 beginnt, viel Freude 

an den Jungs und Mädchen haben. Sie haben sich in 

den meisten Spielen für ihre intensive Arbeit auf dem 

Spielfeld belohnen können. Das liegt auch daran, 

dass überwiegend alle Spieler regelmäßig am 

Trainingsbetrieb teilnehmen und mit viel Disziplin 

die Anweisungen der Trainer befolgen. In diesem 

Sinne wollen wir uns im Namen des Trainerteams 

auch bei den Eltern bedanken, die ihre Kinder 

unterstützen, für unseren Verein BW Rixbeck-

Dedinghausen zu spielen und Woche für Woche um 

Punkte zu „kämpfen“. Unsere Eltern hatten durch 

unsere kurzen Anfahrtswege allerdings relativ viel 

Glück und mussten insgesamt „nur“ 19,1 Kilometer 

zu den Auswärtsspielen zurücklegen.  

Teamgeist ist das große Zauberwort, dass unsere 

Mannschaft verinnerlicht hat und das die Grundlage 

für viele weitere spannende Spiele liefern wird.  

Zum Abschluss des Jahres konnten wir trotz der 

aktuellen Umstände eine Möglichkeit finden, die 

Kinder in die Winterpause zu verabschieden. Dafür 

wurde schnell die Garage, in der normalerweise nur 

Fußball-Ausrüstungen für den Trainingsbetrieb 

gelagert werden, umgebaut, sodass die Kinder bei 

einer leckeren Pizza und einer Sprite/Fanta den 

Abend ausklingen lassen konnten. 
 

Igor Stach 

 

Die E-Jugend wünscht allen 

ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch in das neue 

Jahr! 

 

 
Jahresabschluss in der Garage. 
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Nur zwei Siege im November 
 

 
 

Spiele im Dezember 2021:   
 11.12.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 – TV Verl 2 3 : 5  
 18.12.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - LSV Teut. Lippstadt 2 1 : 7 
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-BK – (043) Bezirksklasse Nord 2  (Stand: 18.12.21) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) TSV Viktoria Clarholz 1 7 12 : 02 6 0 1 39 : 17 82 : 46  2435 : 2170 
2. (2) LSV Teut. Lippstadt 2 7 10 : 04 5 0 2 33 : 23 73 : 51  2292 : 2100 
3. (3) SG Dalke 04 1 8   9 : 07 4 1 3 30 : 34 71 : 76  2533 : 2659 
4. (7) TV Verl 2 8   7 : 09 3 1 4 31 : 33 72 : 75  2569 : 2532 
5. (6) TSV Viktoria Clarholz 2 8   6 : 10 2 2 4 27 : 37 68 : 80  2668 : 2754 
6. (5) TuS Belecke 1 8   5 : 11 2 1 5 30 : 34 69 : 84  2602 : 2760 
7. (4) SV BW Rix./Ded. 1 8   5 : 11 2 1 5 26 : 38 61 : 84  2545 : 2669  
 

Spiele im Januar 2022:   
 Sa., 15.01., 18 Uhr: TuS Belecke 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  ; TH HS Möhnetal, Belecke 

Sa., 22.01., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - TSV Viktoria Clarholz 2 ; Sph. Nikolaischule, LP 
Sa., 29.01., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - TSV Viktoria Clarholz 1 ; Sph. Nikolaischule, LP 

 
 
 
 

Spiele im Dezember 2021: 
 11.12.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - 1. BV Teut. Lippstadt 3 4 : 4  
 18.12.: Sendenh./Ahlen/Westb. 3 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 5 : 3 
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (082) Kreisliga Nord 2  (Stand: 19.12.21) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) TuWa Bockum-Hövel 1 8 16 : 00 8  0 0 43 : 21 94 : 48 2679 : 2178 
2. (2) Sendenh./Ahlen/Westb. 3 8 14 : 02 7  0 1 41 : 22 89 : 53 2555 : 2190 
3. (3) TV Ennigerloh 1 9 11 : 07 5  1 3 37 : 35 80 : 78  2696 : 2643 
4. (4) SG Bergkamen/Bork 2 9 10 : 08 4  2 3 39 : 33 88 : 79 3026 : 2977 
5. (6) 1. BV Teut. Lippstadt 3 9 6 : 12 1  4 4 33 : 39 81 : 85 2892 : 2967 
6. (5) GW Langenberg 1 9 6 : 12 1  4 4 32 : 40 67 : 87 2345 : 2753 
7.  (7) SV BW Rix./Ded. 2 9 5 : 13 2 1 6 30 : 42 69 : 96  2825 : 3049  
8. (8) SG Bergkamen/Bork 3 9 2 : 16 1  0 8 24 : 48 62 : 104 2866 : 3127 
 

Spiele im Januar 2022: 
 Sa., 15.01., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - SG Bergkamen/Bork 3 ; Sph. Nikolaischule, LP 
 So., 23.01., 10 Uhr: SG Bergkamen/Bork 3 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 ; Schul-SpH, Selm-Bork 
 Sa., 29.01., 18 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - SG Bergkamen/Bork 2 ; Sph. Nikolaischule, LP 
 

  

Spiele im Dezember 2021: 
 11.12.: TB Leckingsen M1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 6 : 0 
 

Tabelle U13-N2 – Mini (M36) U13 Mini-Mannschaft Nord 2   (Stand: 19.12.21) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (2) BC Herringen M1 3 6 : 0 3  0 0 17 : 01 35 : 07 850 : 0548 
2. (1) LSV Teut. Lippstadt M3 4 6 : 2 3  0 1 17 : 07 38 : 15 1040 : 0753 
3. (5) TB Leckingsen M1 3 2 : 4 1  0 2  7 : 11 14 : 23  437 : 0674 
4. (4) SV BW Rix./Ded. M1 4 2 : 6 1  0 3  8 : 16 17 : 35  808 : 1005 
5. (3) Polizei SDV Bork M2 4 2 : 6 1  0 3  5 : 19 14 : 38 733 : 0888 
 

Spiele im Januar 2022: 
 Sa., 15.01., 15 Uhr: Polizei SDV Bork M2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 ; Schul-SpH, Selm-Bork 
 Sa., 22.01., 15 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen M1 - BC Herringen M1 ; Sph. Nikolaischule, LP 

Badminton in D.a. 546 
Monatsbilanz – Dezember 2021 
Pl. (*) Mannschaft Sp S U N Pkt.  Spiele 
1. (3) Rix-Ded 2 2 0 1 1 1 : 3 7:09 
2. (2) Rix-Ded M1 1 0 0 1 0 : 2 0:06 
3. (1) Rix-Ded 1  2 0 0 2 0 : 4  4:12 

Gesamtbilanz Dez. 5 0 1 4 1 : 9 11:27 

   Erfolgsfaktor:  10%  
 Nov. 7 2 0 5 4 : 10 20:30 
   Erfolgsfaktor:  28,6% 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 

(x) Platzierungen 

vom 21.11.21,  

aus D.a. 546 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 

(x) Platzierungen 

vom 21.11.21, 

D.a. 546 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen U13 Mini-Mannschaft 

(x) Platzierungen 

vom 21.11.21, 

D.a. 546  

 
(HWW) 

 

D.a. 547/62 

 



 

D.a. 547/63 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

Rathausfenster der GS im Kleefeld 
Aufnahme von Heinz-W. Wellner; 02. Dezember 2021 

 

 

 

 


